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Vorwort
Liebe Mitglieder 
des TVC,
der Aufwärtstrend 
des Jahres 2015 hat  
sich 2016 trotz nach 
wie vor knapper Kas- 
sen insgesamt be-
trachtet fortgesetzt.  
Wir freuen uns, dass 
unsere Sportangebote in den Abtei-
lungen, des Bewegungszentrums und 
in allen anderen Bereichen regen Zu-
spruch finden. Zugleich müssen wir 
feststellen, dass Erfolg auch Platz be-
nötigt, den wir nur noch eingeschränkt 
zur Verfügung haben. Wir müssen also 
rechtzeitig darüber nachdenken, wie wir  
darauf reagieren können und welche 
Optionen wir haben. Es stellt sich die 
Frage, können wir aus eigener Kraft 
weiter wachsen oder sollten wir uns mit 
anderen zusammentun.

Zunächst einmal steht aber 2017 der 
Umbau des Tennenplatzes auf unserem 
Sportpark Freiberg-Mönchfeld an, den 
wir derzeit gemeinsam mit der Stadt 
vorbereiten. Mit dem dort entstehen-
den Kunstrasenplatz machen wir einen 
großen Schritt in eine bessere sportli-
che Zukunft und können im Fußball mit 
anderen Vereinen endlich gleichziehen. 
Zeitgleich laufen erhöhte Anstrengun-
gen, den Standort Freiberg mit neuen 
Angeboten und einer verbesserten Be-
treuung weiter aufzuwerten. Wir wün-
schen uns eine weitere Stabilisierung der  
Fußballabteilung, die Voraussetzung für 
eine sportliche Weiterentwicklung ist. 
Dazu tragen wir so gut als möglich bei.

Sportlicher Erfolg ist für jeden Verein 
Lohn und Ansporn zugleich. Deshalb 
freue ich mich mit der Baseballabteilung 
darüber, dass Moritz von Bergen mit  
der Jugend-U12-Nationalmannschaft die  
Europameisterschaft gewinnen konnte. 
Die U 12 unserer Reds erkämpften sich 
die Deutsche Meisterschaft und die 
Sportlerinnen der Rhythmischen Sport-
gymnastik erreichten die Teilnahme am 
Bundesfinale und dort hervorragende 
Plätze unter den ersten 25.

Eine geradezu stürmische Entwicklung 
nehmen unsere Volleyballer, die sich 
zu einer unserer stärksten Abteilungen  
entwickeln. Aber auch bei den Leicht-
athleten, den Tänzern und den Fech-
tern sowie in einigen Bereichen des 
Kampfsports lösen neue Angebote 
und eine gute Betreuung Mitglieder- 
zuwächse aus.

Wir freuen uns mit dem Bewegungszen-
trum über dessen 25 jähriges Jubiläum. 
Das BZ ist ein stabiler und erfolgrei-
cher Bereich des TVC. Anlässlich dieses  
Geburtstages war die Entwicklung des 
BZ das Thema unserer TVC-Jahresaus-
stellung im Cannstatter Rathaus. An 
Hand beeindruckender Bilder wird die 
bauliche Entwicklung vom früheren  
Vereinsheim „Alter Pfefferer“ zu einem  
modernen Neubau dokumentiert und 
gezeigt, wie sich Sportgeräte und Sport- 
kleidung im Lauf der Jahre verändert 
haben. Die TVC-Jahresausstellung ist 
zwischenzeitlich ein nicht weg zu den-
kender Teil unserer Veranstaltungen, mit 
denen wir die Identifizierung und das 

Zugehörigkeitsgefühl zum TVC fördern 
möchten. Alle unsere Mitglieder sind 
eingeladen dabei zu sein. 2017 führen 
wir gemeinsam mit der Tanzsportabtei-
lung wieder einen Frühlingsball durch, 
der sich mit seinem interessanten Pro-
gramm und einer großen Tanzfläche zu 
einem abteilungsübergreifenden Event 
entwickeln soll. Auch denken wir über 
die Anregung der Leichtathleten nach, 
wieder ein Sportfest auf dem Schnar-
renberg durchzuführen.

Das Präsidium strebt an, alle Mitglie-
der stärker in das Vereinsgeschehen 
mit einzubeziehen. Dazu wollen wir 
unsere vereinsinterne Kommunikation 
verbessern und so strukturieren, dass 
der Informationsfluss schnell und kos-
tengünstig möglich wird. Dazu gehört 
auch, dass wir auf unseren Vereinsanla-
gen neue Treffpunkte schaffen.
Sie sehen, es gibt im TVC keinen Still-
stand und wir tun viel dafür, dass unser
Verein eine gute Zukunft hat und sich 
beständig weiterentwickelt.

Mit besten Grüßen
Ihr Roland Schmid
Präsident



 

Liebe Mitglieder 
des TVC,
eines ist genauso 
sicher wie das näher 
rückende Jahresen-
de – es gibt keinen 
Stillstand beim TVC! 
So schnell ist das 
Jahr mit seinen vie-
len Höhepunkten und Weichenstellun-
gen wieder vorüber gegangen. 

Stolz können wir auf den Zuwachs im 
Bewegungszentrum, die Vielfalt unserer 
Kindersportschule, die Arbeit unserer 
Sportkindertagesstätten sowie auf un-
sere speziellen Gesundheits- und Reha 
Kurse sein, die vorranging vom Haupt-
amt organisiert und geleitet werden. 
Im TVC ist mittlerweile außerdem ein 
großes Sportangebot in Kursform ver-
ankert, welches nur mit Unterstützung 
der vielen Übungsleitern erfolgreich 
sein kann. Nur durch sie ist eine stetige 
Weiterentwicklung des Sportbetriebes 
möglich. 

Die Mitarbeiter im TVC bilden ein mo-
dernes Management und arbeiten ge-
meinsam mit den Ehrenamtlichen am 
Erfolg des Vereins. Bedauerlicherweise 

nimmt die Zahl an ehrenamtlichen Hel-
fern im Hauptverein und in manchen  
Abteilungen weiter ab, genauso wie  die  
Zahl der Übungsleiter.

Dabei wird das ehrenamtliche Engage-
ment im Verein immer wichtiger. Ganz 
deutlich ist dies in den Abteilungen zu er-
kennen. Wo das ehrenamtliche Engage- 
ment zurückgeht, haben es die Abtei-
lungen schwer. Der Hauptverein unter-
stützt hier so gut er kann, aber erfolg-
reich und wachstumsstark können wir 
nur sein, wenn mit engagiertem Ehren-
amt den kommerziellen Sportanbietern 
und Freizeitangeboten die Stirn gebo-
ten werden kann. Dieses Jahr konnten  
einige erfolgreiche Kooperationen in  
und mit Abteilungen in Bezug auf Inklu-
sion und Integration geschlossen und 
unterschiedliche Wege zur Zusammen- 
arbeit mit Partnern und Externen ge-
funden werden, die großen Mehrwert 
für alle Beteiligten versprechen. Es lohnt 
ein Blick über den Tellerrand, damit 
deutlich wird, welche Synergieeffekte in 
anderen TVC Abteilungen, bei anderen 
TVC’lern oder Partnern vorhanden sind. 
Um neue Wege gehen zu können ist 
die ehrenamtliche Unterstützung aller-
dings immer nötig.

Viele sportliche Erfolge und Veranstal-
tungen sind erzielt bzw. durchgeführt 
worden. Neben den fest im Kalender 
verankerten Events haben dieses Jahr 
auch einige neue oder wieder aufge-
nommene Veranstaltungen wie das TVC 
Biergarten Opening, ein Übungsleiter-
brunch und  ein Sommerfest gemeinsam  
mit dem Bürgerverein Freiberg stattge-

funden. 2017 wollen wir wieder einen  
Ehrenamtsabend im Theater der Altstadt  
feiern und ein Sommerfest auf dem 
Schnarrenberg durchführen.

Wir hoffen, Ihnen Anfang 2017 unsere 
neue Homepage vorstellen zu können. 
Die Bedienbarkeit wird sich enorm ver-
bessern und jede Abteilung ist herz-
lich eingeladen, Ihre in die Seite des 
Hauptvereins eingebetteten eigenen 
Seiten regelmäßig zu aktualisieren und 
interessant zu gestalten. Seit Oktober 
können mit dieser neuen Software auch 
ansprechende Newsletter verschickt 
werden. 

Etwas umgestellt haben wir auch unse-
re Mitgliederverwaltung. Ab 2017 wer-
den wir mit einem neuen Softwarepro-
gramm arbeiten und die Mitarbeiter, die  
sich bislang um Ihre Belange im BackOf-
fice der Geschäftsstelle gekümmert ha-
ben, stehen Ihnen nun an unserem Info  
Point an der Theke im BZ mit Rat und 
Tat von 9:00 - 17:00 Uhr zur Verfügung. 

Wie auch schon letztes Jahr, bietet mir 
die FREIZEIT zum Ende des Jahres  nun 
die Möglichkeit, Ihnen auch im Namen 
aller Mitarbeiter des TVC,  einen erhol-
samen Jahresausklang und besinnliche 
Feiertage zu wünschen. Zögern Sie 
nicht, uns auch während des Jahres An-
regungen und Verbesserungsvorschlä-
ge mitzuteilen, damit wir gemeinsam 
den TVC auf allen seinen Sportanlagen 
und in allen seinen Abteilungen und Be-
reichen weiterentwickeln und beleben  
können.

Sportliche Grüße
Stefanie Hägele 
Geschäftsführung
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Sie möchten ein „Rundum-Sorglos-Paket“? 
Dann liegen Sie mit der PERFECT-LINE genau richtig!  

Es ist Ihnen wichtig, nur bestimmte 
Zusatzausstattungen zu wählen? 
Dann ist die Produktserie BASIC-LINE PLUS 
genau das Richtige für Sie!

VarioLine
Wählen Sie aus zwei 
Ausstattungs-Linien.
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 TVC – über den Turnverein Cannstatt 1846 e.V.

Liebe Mitglieder,
die Mitgliederzeitung „Freizeit“ wird 
jährlich per Post an Sie verschickt. Gerne  
bieten wir Ihnen an, die „Freizeit“ per 
Mail zu erhalten. 

Außerdem erscheint nächstes Jahr auch 
die Imagebroschüre des TVC. Auch für 
diese Broschüre möchten wir Ihnen ei-
nen Post- oder Mailversand anbieten.

Wir bitten Sie uns eine Rückmeldung 

zu geben, auf welchen Weg wir Ihnen  
unsere Mitgliederzeitung und die 
Imagebroschüre zukommen lassen dür-
fen. Zudem gibt es die Möglichkeit die 
Ausgaben auf der Homepage direkt 
herunterzuladen.

l	 Ich möchte die Mitgliederzeitung 
��	 „Freizeit“ per Post erhalten.
l � 	Ich möchte die Mitgliederzeitung 

 „Freizeit“ per Mail erhalten.

l � 	Ich möchte die Mitgliederzeitung

 	 „Freizeit“ nicht zugeschickt  
	 bekommen.
l	 Ich möchte die Imagebroschüre  
	 per Post erhalten.
l � 	Ich möchte die Imagebroschüre  

	 per Mail erhalten.
l � 	Ich möchte die Imagebroschüre
 	 nicht zugeschickt bekommen.

Fragebogen Rückmeldung Freizeit und Imagebroschüre per Mail oder per Post

Name, Vorname Mitgliedsnummer Mailadresse

✂
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Die Mitgliedschaft beim Turnverein Cannstatt

Der TVC ist ein moderner, professionell 
geführter Dienstleister in Sachen Sport 
und Bewegung. Wir sind ein Mehrspar-
tenverein mit 23 Abteilungen in denen 
Sport in unterschiedlichster Form für 
jedes Alter als Freizeitvergnügen oder 
im Wettkampf betrieben werden kann.  
Weiterführend können Sie im TVC von  
einem umfangreichen Kursangebot ohne  
zusätzliche Kurskosten und vielen Ver-
günstigungen profitieren. 

Qualitativ hochwertige und zertifizierte 
Gesundheitskurse unter professioneller  
Leitung verschiedenster Inhalte mit 
sehr geringen Kurskosten für Mitglieder 

gehören ebenso zu unserem Angebot, 
wie eine Kindersportschule mit zusätz-
lich Schwimm-, Ballett- und Dancekur-
sen. Auch unser vereinseigenes Bewe-
gungszentrum ermöglicht Mitgliedern 
einen kostengünstigen Zugang zum in- 
dividuellen und bestens betreuten Ge-
rätetraining sowie einem umfangrei-
chen Kursangebot und Wellness in der 
Saunalandschaft.

Entgegen der landläufigen Meinung,  
dass eine Vereinsmitgliedschaft mit Ver- 
pflichtungen, wie ehrenamtlichem En-
gagement, geselligem Miteinander und  
Arbeitseinsätzen verbunden ist, gehen 

Sie mit einer Mitgliedschaft beim TVC 
keinerlei Verpflichtungen ein! Auch wenn  
wir uns über jegliches ehrenamtliches 
Engagement stets freuen. Sie entschei-
den selbst, inwieweit Sie am Vereinsle-
ben teilnehmen möchten. 

Beim TVC müssen keine Wünsche offen 
bleiben! Alle Angebote sind verbunden 
mit einer TVC-Mitgliedschaft äußerst 
kostengünstig oder sogar inklusive. So 
erreichen Sie individuelle Gesunderhal-
tung und Wohlbefinden zu interessan-
ten Konditionen. 

Abteilungssport
Voraussetzung TVC Mitgliedschaft, die Abteilungen erheben einen geringen Abteilungsjahresbeitrag

Kampfsportarten Aikido, Judo, Ju-Jutsu, Taekwondo

Sportspiele Baseball, Softball, Basketball, Fußball, Handball, Prellball, Volleyball, Tennis

Weitere Sportarten Billard, Cheerleading, Fechten, Leichtathletik, Geräteturnen, Rhythmische Sportgymnastik, 
Ski, Sportkegeln, Tanzsport oder Turnen

Kinder-& Jugendsport 1,5 bis 15 Jahre, Fitnesssport-Basis- und Best Age-Angebote 
Voraussetzung TVC Mitgliedschaft, die Abteilungen erheben einen geringen Abteilungsjahresbeitrag

Kinder-& Jugendsport Kinder-& Jugendsport 1,5 bis 5 Jahre, Kinder-& Jugendsport 4 bis 7 Jahr,  
Kinder-& Jugendsport 7 bis 10 Jahre, Kinder-& Jugendsport ab 10 Jahre	

Basis Badminton-Hobbygruppe, Frauengymnastik, Skigymnastik, Freizeit- Volleyballspaß (mixed),  
Walking, After-Work-Gymnastik, Fußball-Hobbygruppe, Top in Form ab 30, Freizeitkickers

Best-Age Seniorfit, Fit und Bewegt, Gymnastik für Junggebliebene, Nordic-Walking, Männerriege, 
Gymnastik-Mix, Frauenriege, Walking, Fit und Agil, Seniorengymnastik ab 70

Vergünstigungen für TVC Mitglieder

Vergünstigte Abos für Tennishallennutzung oder Badmintoncenter, vergünstigter Beitrag für Kindergarten, Feriensport-
wochen und Kindersportschule, Angebote unserer Partnerunternehmen aus dem Vorteilsflyer, günstigere Konditionen im 
Bewegungszentrum sowie bei Anmietungen von Plätzen, Räumlichkeiten oder der Durchführung von Kindergeburtstagen 
in der Sporthalle oder in der Bewegungslandschaft, Vergünstigungen bei Gesundheitssportangeboten.

Angebotsübersicht

Erste Hilfe im TVC dank drei neuer Defibrillatoren möglich!

Der TVC ist ab sofort bestens für den  
Herznotfall gerüstet: Der Sportverein hat  
in drei Defibrillatoren investiert, die seit  
22. August in den Sportstätten in Betrieb 
und für jeden frei zugänglich sind. So ist 
eine Erste Hilfe für die Sportler zeitnah 
möglich.   

„Schon lange war es unserem Verein ein  
Anliegen, durch Defibrillatoren für den 
Notfall gut gerüstet zu sein, auch wenn 

man sich diesen nicht wünscht. So kön-
nen unsere Sportler ab sofort sicher 
sein, dass sie im Notfall zeitnah Hilfe 
erhalten und zudem schnell helfen kön-
nen“, erklärt Roland Schmid, Präsident 
des TVC, bei der feierlichen Übergabe 
der Defibrillatoren.

Durch diese ist es möglich, bei lebens-
bedrohlichen Herzrhythmusstörungen 
die Herzaktivität durch leichte Strom-
stöße wieder zu aktivieren. Die TVC-Le-
bensretter „Heart Sine samaritan PAD“, 
die von Global Medical Point vertrie-
ben werden, haben die Besonderheit 
einer Sprachfunktion, die die gesamte 
Rettungskette hindurch die benötig-
ten Schritte kommentiert. Somit kann 
der Ersthelfer nichts mehr falsch ma-
chen und braucht keine Angst vor dem 

Anlegen des Geräts haben. Die drei 
Defibrillatoren liegen ab sofort in der 
Sporthalle, im Bewegungszentrum und 
in der Sportanlage Freiberg-Mönchfeld 
für jeden frei zugänglich öffentlich aus. 
Gemeinderätin Beate Bulle-Schmid, die 
Mitglied des städtischen Sozial- und 
Gesundheitsausschusses ist, informierte  
sich bei der Übergabe über diese Maß-
nahme, die sie im Gemeinderat als Best 
Practice  vorstellen wird.

„Mit unseren neuen Defibrillatoren kön-
nen wir den Ersthelfern die Angst abneh-
men. Daher ein großes Dankeschön an 
die Unternehmen BW Bank Filiale Hall-
schlag, Nordbahnhof Apotheke, Picks  
Raus und ZAR Stuttgart, die dieses Pro-
jekt so großzügig unterstützt haben,“ 
bedankte sich Roland Schmid.
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Das ehrenamtliche Engagement wird ne-
ben dem Hauptamt in Vereinen immer  
wichtiger. Zu sehen ist dies im Bereich 
unserer 23 Abteilungen und vor allem 
auch bei einzelnen Projekten und Festen. 

Wir möchten gerne gemeinsam mit 
ihrer Hilfe ein Ehrenamtsteam aufbau-
en, welches bei den verschiedensten 
Projekten mitwirken und unterstützen 
kann. Wir würden uns daher sehr freu-

Gewinnung von Ehrenamtliche im TVC

en, wenn Sie sich bei Bereitschaft dieses 
Team bzw. den gesamten TVC zu unter-
stützen bei uns auf der Geschäftsstelle 
melden würden.
E-Mail: servicepoint@tvcannstatt.de

Zahlreiche Menschen in Baden-Würt-
temberg engagieren sich neben Aus-
bildung und Beruf in ihrer Freizeit für 
ihre Jugendgruppe oder ihren Jugend-
verband. Auch in diesem Jahr leiten die  
ehrenamtlich Tätigen wieder selbststän-
dig Freizeiten, Zeltlager und Ausfahrten 
mit Kindern und Jugendlichen, bilden 
sich bei Lehrgängen und Seminaren 
weiter und investieren dabei einen gro-
ßen Teil ihrer Freizeit und ihres Jahres-
urlaubs dafür.

Um dieses Engagement zu unterstützen 
und zu fördern, wurde in Baden-Würt-
temberg bereits 2007 das „Gesetz zur 
Stärkung des Ehrenamts in der Jugend-
arbeit“ ins Leben gerufen. Der Gesetz-
geber schuf damit einen Mindestan-
spruch auf Freistellung (Sonderurlaub).
Die Freistellung steht allen Beschäftig-
ten ab 16 Jahren, die in Baden-Würt-
temberg in einem Dienst-, Arbeits-, Aus- 

bildungs- oder sonstigen arbeitnehmer- 
ähnlichen Verhältnis stehen. Vorausset-
zung ist, dass diese ehrenamtlich in der 
Jugendarbeit tätig sind.

Für welche Tätigkeiten?
- �Maßnahmen der Jugenderholung 

sowie bei sonstigen Veranstaltungen
- �Teilnahme an Aus- und Fortbildungs-

lehrgängen von öffentlichen sowie 
anerkannten freien Trägern der 
Jugendhilfe

- �Zur Leitung von internationalen 
Jugendbegegnungen, die aus dem 
Kinder- und Jugendplan des Bundes 
oder aus dem Landesjugendplan 
gefördert werden

- �Teilnahme an Aus- und Fortbildungs-
lehrgängen für Jugendleiter, Übungs-
leiter und Trainer, die im Jugend-
bereich des Sports ehrenamtlich tätig 
sind und sich hierfür qualifizieren 
bzw. weiterbilden möchten.

Freistellung für ehrenamtlich Tätige

Die Freistellung beträgt bis zu zehn 
Arbeitstage im Kalenderjahr. Für Aus-
zubildende beträgt die Freistellung bis 
zu fünf Arbeitstage. Der Anspruch auf 
Freistellung ist nicht auf das nächste 
Kalenderjahr übertragbar. Die Freistel-
lung kann höchstens für drei Veranstal-
tungen im Kalenderjahr beantragt wer-
den. Wichtig ist, dass das Gesetz keinen 
Anspruch auf Entlohnung für die Dauer 
der Freistellung begründet.

Voraussichtlich haben Ehrenamtliche, wie  
Arbeitnehmer seit Juli 2015, ab 1. Januar  
2016 einen Anspruch auf Freistellung  
in ihrem Hauptberuf für sämtliche lizen- 
zierte Qualifizierungsmaßnahmen im 
Sport. Ob und in welchem Umfang sich  
Trainer, Funktionäre und Übungsleiter für 
Aus- und Fortbildungen im Sport frei-
stellen lassen können soll eine Rechts- 
verordnung, die derzeit verfasst wird, 
festlegen.
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TVC Abend im Theater der Altstadt

Wir freuen uns, 2017 wieder einen TVC 
Abend im Theater der Altstadt durch-
führen zu dürfen. Interessierte TVC Mit-
glieder und Sportler haben die Mög-
lichkeit dieses spezielle Angebot bei  
uns am Infopoint im Bewegungszentrum  
zu unseren allgemeinen Öffnungszeiten 
zu erwerben:

Freitag, 17.03.2017 um 19:30 Uhr
Theater der Altstadt, Rotebühlstr. 89, 
70178 Stuttgart
„Außer Kontrolle“ – ein Riesenspaß  
für alle Altersklassen.  
Komödie von Ray Cooney
Kombiticket inkl. 1 Getränk pro Person 
zu je 15,00 € (solange der Vorrat reicht)

Außer Kontrolle  
(Komödie von Ray Cooney)
Gelegenheit macht Liebe, denkt sich der  
Staatsminister Richard Willey und verab- 
redet ein stimmungsvolles Tête-a-tête 
mit einer Sekretärin der Opposition in 
der Suite eines Nobelhotels. Aber das 
Schicksal meint es nicht gut mit ihm: Ein  
lebloser Körper auf dem Fenstersims 
des Hotelzimmers durchkreuzt alle 
Pläne. Daraufhin bestellt der Minister 
seinen Sekretär George Pigden ins Ho-
tel, den Mann für alle Fälle. Mit dessen  
Hilfe soll alles schnell und diskret, ganz 
im Sinne der Regierung, geregelt wer-
den. Aus Angst vor einem politischen 

Skandal und der eifersüchtigen Reakti-
onen der jeweiligen Ehepartner beginnt 
die halsbrecherische Fahrt auf einem 
Karussell aus Lügen, Täuschung und 
Verstecken. Als dann auch noch der 
eifersüchtige Ehemann der Geliebten 
und die Gattin des Staatsministers auf-
tauchen, der misstrauische Hotelmana-
ger und der geschäftstüchtige Kellner 
immer wieder bei der Tür hereinplatzen 
und die liebeshungrige Krankenschwes-
ter der Mutter des Sekretärs auf der 
Bildfläche erscheint, geraten die Dinge 
in dieser irrwitzigen Komödie gänzlich 
„außer Kontrolle“…

Virtuos, mit reichlich Slapstick und 
Turbulenzen, führt der Dramatiker Ray 
Cooney die Dynamik des alltäglichen 
Skandalierens und die Akrobatik der 
professionellen Lügner vor. Präzise kon- 
struiert er absurd scheinende Katastro-
phen, die mit zwingender Logik ablau-
fen und die Bühnenfiguren von einer 

kompromittierenden Situation in die 
andere treiben. Britischer Humor in 
Reinkultur, herrliche Pointen – kurz: Sie 
dürfen sich amüsieren!

Wiederaufnahme: 2. März 2017
Regie: Susanne Heydenreich
Bühne: Siegfried Albrecht,  
Kostüme: Sibylle Schulze
Mit: Charis Hager, Lucia Schlör,  
Kira Thomas, Lou Bertalan, Dirk Helbig, 
Stefan Müller-Doriat, Bernhard Linke, 
Reinhold Weiser, Ambrogio Vinella

Seit Mitte diesen Jahres unterstützt und 
Herr Dr. Andreas Brandelik in unseren 
Anlagen. Er wird über einen längeren 
Zeitraum von ca. drei Jahren den TVC 
durch Untersuchungen und Einstellun-
gen von Anlagen und vieles mehr rund 
um das Thema  Energie unterstützen und  
dem TVC hoffentlich ein großes Ein-

sparpotential einbringen. Mit Hilfe von 
Webcams an Anlagen und Zählerstän-
den kann die Kontrolle bzw. Steuerung 
erfolgen. und ausgewertet werden.

Sein Ziel ist es mit geringinvestiven Maß- 
nahmen energetische Vorteile für den 
Verein zu bestimmen und diese umzu-

setzen. Mit der Unterstützung durch 
Herrn Dr. Brandelik werden wir unseren 
Energieverbrauch optimieren und somit 
reduzieren können.

Wir freuen uns auf die intensive Zu-
sammenarbeit mit Herrn Dr. Andreas 
Brandelik!

Energiemanager Herr Dr. Andreas Brandelik

Am 30. September besuchte der neue 
Sportbürgermeister Dr. Martin Schai-
rer den TVC, um diesen in seiner gan-
zen Vielfalt kennen zu lernen. Der TVC 
konnte Herrn Dr. Schairer verschiedene 
Zukunftspläne vorstellen und sich so-
mit auch als lernende und innovative 
Organisation präsentieren.

Sportbürgermeister Dr. Martin Schairer

Im Anschluss an das sehr informati-
ve und ausführliche Gespräch, führten 
die TVC Verantwortlichen Herr Roland 
Schmid, Herr Axel Rahm und Frau Ste-
fanie Hägele Herrn Dr. Schairer über 
das Sportzentrum Am Schnarrenberg.
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Wir sind stets auf der Suche nach Übungs- 
leitern gemäß § 3 EStG.Nr.26 für einzel-
ne Sportstunden und Vertretungsunter-
richte.

Wir suchen eine/n motivierte/n, enga-
gierte/n und kreative/n Übungsleiter/in  
für unsere beiden Basic-Angebote im 
Kinder- und Jugendsport. Wenn Sie 
Interesse haben als nebenberuflicher 
Übungsleiter Kursstunden zu halten, 
rufen Sie unter 0711 52089460 an, oder 
schicken eine E-Mail an a.peschke@
tvcannstatt.de. Vorzugsweise haben Sie 
bereits eine Übungsleiter C-Lizenz. 

Die Abteilung Turnen sucht für Dienstag  
17:15 - 19:30 Uhr und Freitag 16:00 -  
20:00 Uhr, evtl. auch Montag 18:00 Uhr  
Übungsleiter im Kinderturnbereich. Gib 
uns bei Interesse einfach Bescheid. Ab-
teilungsleitung Luisa Gröger luisa_groe-
ger@web.de 

Unsere Abteilung Fußball trainiert auf 
unserem Sportpark Freiberg-Mönchfeld 
auf einem Rasen- und Tennenplatz. In 
2017 wird der Tennenplatz durch einen 
Kunstrasenplatz ersetzt. Mit zukünftig 
einem Rasen- und einem Kunstrasen-
platz sind auf unserem Sportpark her-
vorragende Bedingungen für eine er-
folgreiche Fußball-Abteilung gegeben.  
Unsere Abteilung sucht für die Ju-
gend-Mannschaften erfahrene Trainer  
und Co-Trainer. Vorzugsweise sollten die  

Trainer volljährig sein und eine Übungs-
leiter C-Lizenz besitzen. Bei Interesse  
melden Sie sich bitte direkt bei unse-
rem Fußball Abteilungsleiter Salvatore 
Pirone unter stellone@gmx.de.

Der Turnverein Cannstatt bietet an fünf 
Stuttgarter Grundschulen montags bis  
donnerstags im Zeitraum 13:00 - 16:00 
Uhr verschiedene Sportangebote an. Für  
den Bereich Ganztag suchen wir des-
halb motivierte Sport- und Gymnasti-
klehrer, Sportwissenschaftler, Sportpä- 
dagogen, Sportstudenten oder Übungs- 
leiter mit der Zusatzqualifikation Ganz-
tag bzw. sportbegeisterte Menschen, die  
gerne eine entsprechende Qualifikati-
on erwerben möchten. Der Turnverein 
Cannstatt bietet für Interessenten je-
derzeit Unterstützung beim Erwerb ei-
ner Übungsleiterlizenz bzw. Ganztages-
qualifikation an. Bei Interesse rufen Sie 
unter 0711/52089480 an oder schicken 
eine Mail an d.wuttke@tvcannstatt.de.

Helfen Sie uns, unseren Mitgliedern ein 
attraktives und umfangreiches Angebot 
unterbreiten zu können. Unser Ange-
bot: Einbindung in ein kompetentes 
Team, Teilnahme an Fort- und Weiter-
bildungsmaßnahmen. Gerne unterstüt-
zen wir Sie auch beim Erwerb einer 
Übungsleiterlizenz sowie Einbindung 
und Sportmöglichkeiten in einem mo-
dernen Großsportverein. 

Der TV Cannstatt ist außerdem freier 
Träger von zwei Kindertagesstätten mit 
dem Schwerpunkt Sport. Wir betreuen 
bis zu 95 Kinder, davon 40 Kinder von 
0-3 Jahren in unseren vier Krippengrup-
pen, 15 Kinder von 0 - 6 in einer alters-
gemischten Gruppe und 40 Kinder von  
3 - 6 Jahren. Die Einrichtungen sind von 
07:30 - 16:30 Uhr geöffnet und befinden 
sich am Sportzentrum Schnarrenberg 
sowie am Sportpark Freiberg-Mönch-
feld. Die Grundlage des pädagogischen 
Konzeptes bildet der „Orientierungsplan 
für Bildung und Erziehung für die ba-
den-württembergischen Kindertages- 
stätten“. Unsere Funktionsbereiche und 
das Sportangebot unterstützen die pä-
dagogische Arbeit und die Förderung 
der ganzheitlichen Entwicklung der 
Kinder. Die individuelle, physische, psy-
chische und soziale Entwicklung Ihres 
Kindes steht in der Sportkita im Mittel-
punkt. Schwerpunkte in der pädagogi-
schen Arbeit liegen auf dem Sport, der 
Bewegung und der Naturerfahrung. 

Wir suchen pädagogische Fachkräfte 
mit erfolgreich  abgeschlossene Ausbil-
dung und Anerkennung als Fachkraft, 
die mit Erfahrung, Kompetenz und Ge-
schick Kinder betreuen und fördern. 
Rückfragen beantworten wir Ihnen ger-
ne per Mail: s.haegele@tvcannstatt.de

Übungsleiter / Trainer sowie pädagogische Fachkräfte gesucht!

Du interessierst dich für Facebook, Twit-
ter und Co.? Teilst gerne Erinnerungen, 
Erfahrungen und Erlebnisse mit Freun-
den? Dann suchen wir genau dich!
Nur wer seinen Fans relevante Inhalte 
bietet und sie unterhält, kann echten 

Dialog etablieren – und langfristig pro-
fitieren. Denn aktive, zufriedene Fans 
sind die besten Botschafter, die Sie  
haben können! Wir suchen eine/n Prak-
tikanten/in im Bereich Social Media, 
der/die unsere Facebook-Page sowie 

im Bereich Homepage unsere Effizienz 
steigert und präzisere und adäquate 
Posts und Nachrichten teilt sowie ver-
breitet.
E-Mail: servicepoint@tvcannstatt.de

Praktikum / Blogger für den Ausbau des Social Media

Auch der TVC geht mit der Zeit. So be-
fassen wir uns mit einem neuen Web-
Auftritt und planen Anfang 2017 unsere 
neue Homepage vorzustellen. Die Be-

Neuer Web-Auftritt des TVC in 2017

dienbarkeit wird sich enorm verbessern 
und jede Abteilung ist herzlich eingela-
den, ihre in die Seite des Hauptvereins 
eingebetteten eigenen Seiten regelmä-

ßig zu aktualisieren und interessant zu 
gestalten.
E-Mail: b.loewinger@tvcannstatt.de

Für das Schuljahr 2017/2018 bieten wir 
bis zu vier FSJ-Stellen an. In den Berei-

FSJ Schuljahr 2017/2018

chen unserer beiden Sportkindertages-
stätten, sowie im Bereich Hauptverein 

& Sport gibt es die Möglichkeit ein FSJ 
zu absolvieren.



10

TVC und Bürgerverein feiern im Sportpark Freiberg-Mönchfeld

12. Internationalen Bürgerfest. „Auf 
unserem Sommerfest sieht man, dass 
beim TVC die ganze Familie Spaß beim 
Sport haben kann,“ freut sich Roland 
Schmid, Präsident des TVC. 

Auf der Bühne zeigte der TVC, wie viel-
fältig Sport für die Familie sein kann: So 
tanzte die TVC Kindersportschule KiSS 
Dance zur Musik von Karneval der Tiere 
und rosa Ballerinas der Ballettgruppe 
Freiberg und Schnarrenberg führten 
verschieden Choreografien auf. Func-
tional Fitness Training gab es für alle 
zum Mitmachen vom Bewegungszent-
rum des TVC, das dieses Jahr 25-jähri-
ges Jubiläum feierte. Vorführungen ver-
schiedener Abteilungen wie Stepptanz, 

Teakwondo, Cheerleading oder Rhyth-
mische Sportgymnastik machten den 
Besuchern Lust auf Sport im Sommer. 
Darüber hinaus konnten Kegelfans die 
vereinseigene Kegelbahn testen und 
Interessierte die Sportkindertagesstätte 
besichtigen. 

„Das Sommerfest war ein großer Erfolg! 
Unser Dank gilt besonders auch un- 
seren Partnern Caritas, Dienste für 
Menschen und Postbank Immobilien,  
durch die wir das TVC Sommerfest  
noch bunter gestalten konnten“, resü-
miert Roland Schmid.

Sommerfest voller Sport,  
Spiel und Spaß
Kleine Fußballprofis beim Torwand-
schießen, rosa Ballerinas auf der Büh-
ne oder knifflige Balancespiele – beim 
Sommerfest des TVC konnten Groß und  
Klein sich im Sportpark Freiberg-Mönch- 
feld bei zahlreichen Mitmachaktionen 
austoben. Erstmals feierte der Cann-
statter Sportverein gemeinsam mit dem 
Bürgerverein Freiberg und Mönchfeld 
e.V., der bereits zum 12. Mal das Inter-
nationale Bürgerfest ausrichtete.  

Zahlreiche Besucher feierten letzten 
Freitag vor dem Freiberger Bürgerhaus 
bei sommerlichen Temperaturen das 
TVC Sommerfest gemeinsam mit dem 

TVC-Präsident  
Roland Schmid

Bezirksvorsteher Mühl-
hausen Ralf Bohlmann

Veranstaltungen

TVC-Präsident Roland Schmid begrüßte 
die knapp 150 Gäste am 11. März 2016 
im Bezirksrathaus Bad Cannstatt. Sehr 
erfreulich war, dass der TVC-Präsident 
dieses Jahr die Bezirksvorsteher aus 
Mühlhausen Herr Ralf Bohlmann, aus 
Bad Cannstatt Herr Bernd-Marcel Löffler  
und Frau Beate Bulle-Schmid aus dem 
Gemeinderat bei der Sportlerehrung 
begrüßen durfte.

Auch dieses Jahr konnten die TVC 
Sportler wieder tolle Erfolge verzeich-
nen. Die nachstehenden Erfolge unter-
streichen die hervorragende Arbeit in 
den Abteilungen, die den Breiten- als 
auch Leistungssport durch ihr ehren-
amtliches Engagement außergewöhn-
lich gut organisieren und mit beein-
druckender Jugendförderung die tollen 
Ergebnisse erreichten.

Die einzelnen Ehrungen wurden vom 
TVC Präsident Herrn Roland Schmid 
und den Präsidiumsmitgliedern Herr 
Sieghard Kelle und Herr Marc Nagel 
vorgenommen.

Um die jüngsten Sportlerinnen und 
Sportler nicht weiter auf die Folter zu 
spannen, wurden die Tennis Kinder für 
den 1. Platz im Kids Cup U12 als erstes  
geehrt. Unter der Leitung von David 
Wiegand konnte die Tennis-Abteilung 
wie bereits des Öfteren in den vergan-
genen Jahren hier den Meistertitel in 
der höchsten Spielklasse U12 erringen. 
Weiter ging es mit der gleichen Alters-
gruppe, allerdings in einer anderen 
Sportart. Die Base- und Softballer der 
U12 konnten sich 2015 den Baden-
Württembergischen Meistertitel, sowie 
als Deutscher Vizemeister ausweisen. 

TV Cannstatt 1846 e.V. ehrt erfolgreiche Sportler des Jahres 2016

Ein erneuter super Erfolg unserer Reds. 
Zudem standen der U12 die U15 Kids in 
nichts nach. Auch die Jugend U15 der 
Base- und Softballer wurden Baden- 
Württembergischer Meister und er-
reichten einen hervorragenden 3. Platz 
bei den Deutschen Meisterschaften.  
Einen weiteren tollen Erfolg schaffte Jo-
nas van Bergen, welcher mit der deut-
schen U15 Nationalmannschaft den 
Europameistertitel gewinnen konnte. 
Zudem waren einige Kids der U15 in 
den Auswahlmannschaften des Baden-
Württembergischen Baseballverbands 
aktiv. Die Junioren der Stuttgart Reds 
waren genauso erfolgreich wie die U15 
Mannschaft. Auch sie wurden Baden-
Württembergischer Meister und be-
legten den 3. Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft. Der TVC Ehrenpräsident 
Herr Breuninger, würdigte die drei Ju-
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gendmannschaften der Stuttgart Reds 
zusätzlich noch mit dem Breuningerpo-
kal. Weiterführend wurden die nächs-
ten Ballsportler geehrt. Die Volleyball-
Juniors gewannen wie im vergangenen 
Jahr das württembergische VLW-Mixed 
Turnier.
Auch neben den Ballsport-Abteilungen 
gibt es sehr erfolgreiche andere Abtei-
lungen. Die Rhythmische Sportgymnas-
tik feiert ebenfalls jährlich tolle Erfolge 
auf nationaler und internationaler Ebe-
ne. So konnte sich Regina Stoljartschuk 
den 1. Platz bei den Württembergi-
schen und Baden-Württembergischen 
Meisterschaften sichern und den Kader- 
test D1/D2 gewinnen. Auch beim in-
ternationalen Turnier in Worms war sie 
ganz oben auf dem Treppchen. Isabella 
Kvindt konnte ebenfalls viele erste Plätze  
verbuchen und wurde zudem zweite 
bei den Württembergischen Meister-
schaften und konnte sich einen hervor-
ragenden 13. Platz beim Bundesfinale 
sichern. Einen weiteren tollen Erfolg 
konnte sich Felix Maier im Schüler-Fech-
ten-Florett sichern. Er focht sich zum 
3. Platz bei den Württembergischen 
Schülermeisterschaften. Zudem konnte 
Felix Maier den 2. Platz bei der Wahl 
zum Sportler des Jahres 2015 ergattern. 
Herausragend war zudem die Fußball 
E1-Jugend. Die E1 spielt schon viele 
Jahre zusammen und konnte bereits in  
den vergangenen Jahren die Staffel-
meisterschaften in anderen Alters- 
klassen gewinnen. Zum vierten Mal in 
Folge wurden sie 2015 Staffelmeister 
und das sogar ohne Pflichtspiel-, Tur-
nier- und Freundschaftsspielniederlage.

Nachdem die zahlreichen Gäste in die 
glücklichen Gesichter der Kinder und 
Jugendliche blicken konnten, gab es 
natürlich auch tolle Erfolge im Erwach-
senenbereich. Die Damen 1 der Soft-
ballerinnen wurden zum zweiten Mal in 

Folge Baden-Württembergischer Meis-
ter und Meister in der Verbandsliga. So-
mit ist die Damen 1 aufstiegsberechtigt 
für die 1. Bundesliga Softball. Ein wei-
terer toller Erfolg für die Stuttgart Reds 
und den TVC, somit gehen im Jahr 2016 
zwei Bundesliga-Mannschaften des TVC 
in die Saison. Weiterführend sind die 
Damen 1 auch die Mannschaft des Jah-
res 2015 im TVC. Die Damen 2 wurden 
ebenfalls Meister und konnten sich so-
mit für den Aufstieg in die Verbandsliga 
qualifizieren. Auch die Präzisionssport-
ler der Kegel-Abteilung konnten einen 
Meistertitel erringen. Die Gemischte 
Mannschaft erreichte den 1. Platz in 
der C-Klasse Mittlerer Neckar. Zudem 
kegelte sich Rudolf Wendelberger zum 
3. Platz bei den Bezirksmeisterschaften. 
Auch die Erwachsenen unserer Ten-
nis-Abteilung konnten drei Aufstiege 
verbuchen. Die Damen 1, die zu 50 % 
aus dem eigenen Nachwuchs besteht, 
steigen in die Württembergstaffel auf 
und wurden mit dem 2. Platz für die 
Mannschaft des Jahres ausgezeichnet. 
Die Herren 1 feiern ungeschlagen den 
direkten Wiederaufstieg als Meister in 
die Bezirksoberliga und die Herren 50 
steigen in die Bezirksstaffel auf. Nach-
dem Frau Karin Württemberger bei 
der TVC Sportlerehrung 2014 für ihre 
internationalen Erfolge geehrt wurde, 
konnte sie im Jahr 2015 den 3. Platz 
bei den Deutschen Seniorenmeister-
schaften sichern. Weiterführend wurde 
sie mit dem 2. Platz als Sportlerin des 
Jahres im TVC ausgezeichnet. Auf-
strebend zeigen sich die Cheerleader 
im TVC. Das ToXic South Team wurde  
Baden-Württembergischer Meister, dritte  
bei den Süddeutschen Meisterschaften 
und erreichte einen tollen 6. Platz bei 
den Deutschen Meisterschaften. Zu-
dem wurde Toxic South zum 3. Platz 
bei der Wahl Mannschaft des Jahres. 
Janina Übelhauser und Dominik Bene-

dix erreichten gemeinsam den 1. Platz 
im Partnerstunt und konnten sich bei 
der Wahl zum Sportler/in des Jahres im 
TVC durchsetzen. Das zweite Team der 
Cheerleader eXplode, konnte den 1. 
Platz bei Southern Cheer & Dance Clas-
sics erringen.

Eine spezielle Ehrung gab es im vergan-
genen Jahr zum ersten Mal. Auch dieses 
Jahr wurde wieder ein Trainer des TVC 
zum Trainer des Jahres gewählt. Nach-
dem es letztes Jahr Markus Weil von 
der größten Abteilung des TVC, Base-
ball und Softball, ausgezeichnet wurde, 
ist dieses Jahr David Wiegand aus der 
Tennis-Abteilung vom TVC Präsidium 
gemeinsam mit dem TVC Partner Post-
bank Immobilien, vertreten durch Herrn 
Gerhard Scharf, ausgezeichnet und ge-
ehrt worden. David Wiegand ist bereits 
seit 15 Jahren im TVC und ist hauptver-
antwortlich für die Einzel- und Mann-
schaftserfolge der Tennis-Abteilung.

Nachdem der offizielle Teil sein Ende 
fand hatten die Gäste noch die Mög-
lichkeit die köstlichen Speisen des Neu-
en Pfefferers zu verzehren und an einem 
gemeinsamen Austausch teilzunehmen. 
Wir freuen uns sehr einen tollen Abend 
mit den eifrigen Sportlerinnen und 
Sportler, sowie den vielen ehrenamtli-
chen engagierten Abteilungsvertreter 
verbringen zu können und hoffen wei-
terhin auf die tollen Erfolge.
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TVC Vertreterversammlung 2016

Am 12. Mai 2016 wurden die Vertreter 
des TVC zur 38. ordentlichen Vertre-
terversammlung in die TVC Gymnastik-
halle Am Schnarrenberg eingeladen. 

Präsident Roland Schmid begrüßte die  
Vertreter, Ehrenmitglieder und die anwe- 
senden Gäste. Er berichtet danach aus-
führlich über die Ereignisse und Vorha-
ben des Vereins im zurückliegenden Jahr.  
Dabei dankt er auch den Mitgliedern 
des Präsidiums für die gute Zusammen- 
arbeit sowie allen Abteilungsleitern, Mit- 
arbeitern und dem Ehrenrat für die im 
vergangenen Jahr geleistete gute Arbeit.
Nach der Begrüßung wurde über die 
verschickten Rechenschaftsberichte der  
Präsidiumsmitglieder diskutiert. Im An- 
schluss an die Aussprache zu den Be-
richten informierte Markus Rothfuß die 
Anwesenden über die Finanzen des 
TVC. Das Präsidium wurde nach dem 
Vortrag der Revisoren entlastet und der 
Haushaltsplan 2016 von den Vertretern 
einstimmig genehmigt.

Nach dem im vergangenen Jahr der 
Großteil des gesamten Präsidiums ge-
wählt wurde, mussten dieses Jahr le-
diglich ein Vizepräsident und ein Prä-
sidiumsmitglied sowie ein Revisor neu 
gewählt werden.

Wiedergewählt wurden einstimmig Axel 
Rahm zum Vizepräsidenten im Bereich 
Liegenschaften und Manfred Kaul zum 
Präsidiumsmitglied für den Bereich Ver-

anstaltungen. Auch der Revisor Robert 
Brand wurde einstimmig zum Revisor 
gewählt. Alle Amtsinhaber wurden für 
eine Amtszeit von zwei Jahren gewählt.
Ein sehr erfreulicher Tagesordnungs-
punkt für den gesamten TVC war der 
Antrag auf Gründung der Turn-Abtei-
lung. Schon seit eh und je hat der TVC 
einen Schwerpunkt beim Turnen. Des-
wegen ist es ein großer Erfolg, dass nun 
eine Turnabteilung wieder vorläufig im 
September 2015 gegründet werden 
konnte. Sie trägt zu einer besseren Ver-
zahnung unserer Angebote bei. Nun 

bedarf es der Form, dass die Vertreter-
versammlung des TVC dieser Gründung 
zustimmt. 

Nach der Vorstellung des stellv. Abtei-
lungsleiters der Turn-Abteilung, Herrn 
Gericke, stimmt die Versammlung ein-
stimmig der Gründung der Turn-Abtei-
lung zu.

Nach Ende der Vertreterversammlung 
lud Roland Schmid die Anwesenden zu 
einen Umtrunk und Snack mit der Un-
terstützung des Neuen Pfefferer ein.

Sportverein präsentiert  
breites Sportangebot
Der TVC war am Samstag 03. Dezem-
ber mit einem großen Stand auf dem 
Niklasmarkt in Bad Cannstatt vertreten. 
Dort präsentierte der Sportverein mit 
verschiedenen Abteilungen und der ver- 
einseigenen Kindertagesstätte das brei-
te Angebot des TVC.
Insbesondere die Abteilungen Judo so- 
wie Tanzen, die dieses Jahr 10-jähriges  
Jubiläum feiert, informierten die Stand-
besucher über ihre wöchentlichen Kurse.  
Darüber hinaus verkaufte die vereins-

eigene Kindertagesstätte TVC´le selbst-
gemachte Plätzchen und Gebasteltes. 
Beim TVC-Partner Neuer Pfefferer gab 
es Leckeres vom Grill sowie Glühwein 
zum Genießen. 

Tipp für Ihr Weihnachtsgeschenk: 
Am 6. Mai 2017 findet im Großen  
Kursaal in Bad Cannstatt der TVC-Ball 
statt. Karten gibt es dafür ab sofort bei  
der TVC-Geschäftsstelle für 25 2 zu kaufen.
Weitere Informationen über den Turn-
verein Cannstatt 1846 e.V. erhalten Sie 
unter www.tvcannstatt.de

Niklasmarkt
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TVC Sommernachtsfest

Am 30. April 2016 feierten wir mit allen 
TVC´lern und Sporttreibenden das erste 

TVC-Sommernachtsfest mit Biergarten-
Opening. Das Fest fand im Biergarten 
des Neuen Pfefferer statt. Es gab tolle 
Opening-Angebote, unter anderem ei-
nen TVC-Weißwurst-Burger. Begleitet 
wurde unser Fest von der Musikband 
300g leichter Lachs.
 
Roland Schmid eröffnete das Fest mit 
einem zelebrierten Fassanstich. Der 
Neue Pfefferer stellte das Fassbier als 
Freibier allen Gästen zur Verfügung.

Auf Grund des nicht allzu schönen und 
doch noch kalten Wetters war die Ver-
anstaltung nicht sehr gut besucht. Wir 
erhoffen uns in 2017 durch einen ande-
ren Namen und besseres Wetter eine 
weitere tolle Veranstaltung in unserem 
Jahreskalender.

TVC Übungsleiterbrunch

Der TVC hat 2016 erstmals zum Übungs-
leiterbrunch eingeladen. Auch 2017 soll  
dieses Event fortgesetzt werden. Der  
Brunch ist super für einen informati- 
ven Gedankenaustausch und bereichs- 
übergreifendes Kennenlernen. Vor allem  
Abteilungen können sich untereinan- 
der Kennenlernen und Trainingskoope-
rationen ins Leben rufen. der nächste 

Übungsleiterbrunch findet 25. Juni statt.  
Abteilungsleiter erhalten dafür eine  
Einladung zur Weitergabe. Interessierte  
können sich aber auch auf der Ge-
schäftsstelle melden.

Party, Fotoausstellung und Aktionen – das BZ wird 25 Jahre alt

TVC Bewegungszentrum  
feiert Jubiläum
Das Bewegungszentrum des Turnver-
eins Cannstatt 1846 e.V. (TVC) hat am 
09. September 2016 zur großen Jubilä-

umsfeier in den Biergarten des Neuen 
Pfefferer eingeladen. Bei Cocktails und  
Weißwurstburger konnten die Mitglie- 
der des TVC und Bewegungszentrums 
in den lauen Sommerabend mit den 
Livebands Vamosa und crema latina 
tanzen. Das Jubiläum wird weiter ge-
feiert: Unter dem Motto „Das BZ im 
Wandel der Zeit“ eröffnete der TVC am 
Donnerstag, den 22. September 2016,  
eine Fotoausstellung im Alten Rathaus  
in Bad Cannstatt.

Sport und Kunst haben beide viel mit 
Emotionen zu tun, gehen aber selten 
gemeinsame Wege. Bei der Fotoaus-
stellung „Das BZ im Wandel der Zeit“  
sieht dies anders aus: Sie beinhaltet 10 
Fotos, die die Entwicklung des Bewe-
gungszentrums mit Impressionen von 
früher und heute zeigt. 

Vor 25 Jahren waren beim Sport wohl 
noch legere Kleidung und keine haut-
engen Outfits wie heutzutage üblich – 
die aktuelle Fotoausstellung „BZ – Im 
Wandel der Zeit“ des TVC im Alten Rat-
haus in Bad Cannstatt beleuchtet auf  
interessante Art und Weise den Wandel  
des Sports in den letzten Jahrzehnten.  
Bereits das dritte Jahr hintereinander  
veranstaltet der TVC im Alten Rathaus  
eine Ausstellung und verbindet damit 
die Themen Kunst und Sport. Nachdem 
die letzten Jahre Fechten und Baseball  
an der Reihe waren, liegt der Fokus die- 

ses Mal auf dem vereinseigenen Bewe- 
gungszentrum, das 25-jähriges Jubiläum  
feiert.

„Die Ausstellung zeigt, wie sich der 
Sport und zeitgleich unser Verein in 
den letzten Jahren geändert hat“, meint 
Roland Schmid, Präsident des TVC, bei 
der Eröffnung im Alten Rathaus. „Wir 
haben den Schritt gewagt, uns vom 
Durchschnittsverein zum Großverein zu  
entwickeln. Dies war mutig und richtig. 
So ist es für uns möglich, den Bürgern im 
ganzen Stadtgebiet Sport anzubieten.“  
Roland Schmid bedankte sich beson- 
ders bei der Leitung des Bewegungs-
zentrums, Markus Winkler und Ahmed 
Sharawi, die durch die Veränderungen 
im BZ besonders zu einer größeren Mit- 
gliederzahl beitrugen. 

Zahlreiche TVC-Mitglieder sind schon 
von Beginn des Bewegungszentrums 
dabei und schwören auf die dortige  
gute Gemeinschaft und das breite Sport- 
angebot. Sie wurden bei der Fotoaus-
stellung mit Urkunde und Präsenten be- 
sonders erwähnt und geehrt.

Ein herzlicher Dank für die Unterstüt-
zung gilt Frau Karin Wiedenmann. Sie 
stellte einige Bilder aus dem TVC-Archiv 
zusammen und konnte im Stadtarchiv 
ebenfalls tolle Bilder für die Fotoaus-
stellung besorgen.
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Ehrung langjähriger  
und verdienter Mitglieder
Festliche Stimmung herrschte bei den 
festlichen Stunden beim TVC. Dies lag 
nicht nur am schönen und feierlich  
geschmückten Saal durch die Damen 
des Pfefferclubs mit Kerzen, Tannen-
baum und Weihnachtsgestecken, son-
dern auch am vielseitigen, feierlichen 
und kurzweiligen Programm, welches 
sich Edith Weißbach, Doris Strohmaier 
und Rose Brosch hatten einfallen lassen.

Präsident Roland Schmid gab zunächst 
einen Rückblick auf das vergangene 
Jahr, welches für den Verein sehr er-
folgreich verlaufen ist. Er ließ auch ei-
nen Blick in die Zukunft schweifen, um 
den Mitgliedern einen Einblick in die 
Aufgaben und Möglichkeiten zu geben, 
die noch vor dem Verein liegen. So sei 
es durchaus möglich, dass ein Mitglied 
aus dem TVC bei den Paralympics in 
Tokio dabei sei, ebenso wie Sportler 
aus dem Bereich des Baseballs bei den 
Olympischen Spielen, da Baseball eine 
olympische Disziplin werde, so Schmid. 
Roland Schmid betonte, dass Sport für 
Jung und Alt mehr als nur Bewegung 

und Gesundheitsförderung ist, sondern 
ebenso ein verbindendes Element. Er 
freute sich neben den vielen Mitglie-
dern und Jubilaren des Vereins, auch 
einige Ehrengäste begrüßen zu dürfen. 
Unter ihnen waren Stadträtin Beate Bul-
le-Schmid, Ehrenpräsident Rudolf Breu-
ninger, der Vorsitzende des Ehrenrats 
Wolf Dieffenbach und die Mitglieder 
des Ehrenrats, sowie viele Ehrenmitglie-
der des Vereins.

Die jungen Nachwuchssportlerinnen 
der Cheerleading Abteilung begeister-
ten mit tänzerischer und akrobatischer 
Leichtigkeit das Publikum. Beim ge-
meinsamen Singen von Weihnachtslie-
dern hatte Sepp Walter die musikalische 
Begleitung am Klavier. Die Stimmung 

Festliche Stunden

wurde sehr feierlich und weihnachtlich. 
Die beiden von Karin Wiedenmann vor-
getragenen Weihnachtsgedichte boten 
feierliche Aspekte, aber auch manches 
zum Schmunzeln.

Den Höhepunkt der festlichen Stunden, 
die Ehrung treuer langjähriger Mitglie-
der nahm traditionell der TVC Präsident 
Roland Schmid vor. Zusammen mit Edith  
Weißbach und Rose Brosch vom Ehren-
rat konnten Mitglieder für 25 Jahre, 40 
Jahre, 50 Jahre, 60 und 70 Jahre Mit-
gliedschaft (Violet Arnheiter, Sieglinde 
Wenk, Helga Filke, Helmut Lutz, Edgar 
Schindler, Gisela Skorzik, Horst Krämer, 
Werner Meier) beim TVC geehrt werden.
Beate Bulle-Schmid

TVC Netzwerktreffen 

Wirtschaft und Wein
Am 10.11.2016 hat der TV Cannstatt 
seine Partner aus der Wirtschaft zum 
Jahresabschlussevent eingeladen. Wir 
haben einen Blick geworfen, wie der 
Einzelhandel auf die zukünftige, kauf-
starke Baby-Boomer-Generation einge-
hen muss. Natürlich schaut aber auch 
der TV Cannstatt nach den Wünschen 
dieser fitten und vitalen Generation. 
Roland Schmid, Präsidiumsmitglied des 
TV Cannstatt stand für alle Fragen der 
Partner zur Verfügung. Mit viel Vor-
freude hat er bereits auf die Pläne und 
Events 2017 geschaut. Abgeschlossen 
wurde mit einem Thema, das jedes Un-
ternehmen betrifft: die IT-Sicherheit. 
Unser Präsidiumsmitglied Christine De-
ger hat in einer kurzweiligen Präsenta-
tion Einblick in Hackerangriffe gegeben, 
aber auch wie wir uns schützen können. 

Ein Netzwerk das verbindet
Inzwischen sind unsere Sponsorentref-
fen schon fast ein wenig Tradition ge-
worden. Wir bieten eine Plattform, wo 
die Partner sich untereinander besser 
kennen lernen können. 
Wir haben den Fokus in diesem Jahr 
auf den Genuss gelegt. Gesund Ko-
chen und gemeinsam Essen ist heute 
wesentlich einfacher als früher – auch 
wenn wir berufstätig sind und Familie 
haben. Gesunde Ernährung und Bewe-
gung wirken sich wiederum auf unsere 
Leistungsfähigkeit am Arbeitsplatz aus. 
Daher waren wir am 23. Juni mit unse-
ren TVC-Sponsoren zu Gast in der AOK-
Kochwerkstatt und haben von unserem 
Partner einige Tipps erhalten. Fastfood 
muss nicht ungesund sein. Burger sind 
hoch im Trend und sind bei richtiger 
Zubereitung gute Fitmacher. 

Das Weinfactum Bad Cannstatt bot uns 
ein tolles Ambiente für den Austausch 
untereinander. Unser Dank geht an den 
Gastgeber Marc Nagel, der mit Stolz 
und interessantem Hintergrundwissen 
die aktuellen Weine vorgestellt hat. 
„Nach 4 Jahren hatten wir zum ersten 
Mal wieder Glück und konnten die volle 
Ernte einholen“, erzählt der Geschäfts-
führer des Weinfactums mit Freude. 
Unter den Teilnehmern waren folgende 
Unternehmen vertreten: 
Pflegezentrum Münster, Format Druck, 
Karl Sikler & Sohn, Raumpflege AG, 
Süddeutscher Gläubigerschutzverband, 
Büromöbel Stuttgart, Vital-Zentrum Sa-
nitätshaus Glotz und Postbank Immobi-
lien Vertriebsleiter Gerhard Scharf.
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Aikido:                                      
Jürgen Buchmann        	 0711/825803
Baseball & Softball:                    
Christoph Manske         	07141/2983311
Basketball:                                 
Sinisa Cormakovic         	0711/91188895
Billard:                                     
Michael Scholz              	 0151/2128783
Cheerleading:                           
Stefanie Diehl            	 0176/32104669
Fechten:                                  
Annegret Raichle           	 0711/456484
Frauenriege:                             
Gabriele Nemeth           07151/9440895
Fußball:                                    
Salvatore Pirone            	 0162/3250551

Handball:                                 
Nikolai Forstbauer        	 0711/6363339
Judo:                                       
Alexander Hagel          	  0171/6940497
Ju-Jutsu:                                   
Felix Mörgenthaler       	 0711/50430767
Kegeln:                                    
Reinhold Jerovcic          	0157/50407536
Leichtathletik:                            
Daniel Geiger                	 0711/560488
Männerriege:                            
Arthur Köhnlein            	  0711/526830
Pfefferclub:                               
Elfriede Röck                	 0711/5283095
Prellball:                                   
Doris Strohmaier           	 0711/54364

Abteilungsleiter

Rhythmische Sportgymnastik:     
Irina Nikolenko             	0175/80557755
Ski:                                         
Dirk Fischer                  	 07159/3924
Taekwondo:                             
Klaus Felsmann             	 0711/593736
Tanzen:                                   
Monika Gölz                 	 0711/802395
Tennis:                                     
Joachim Mayer             	 0711/537755
Turnen:                                    
Luisa Gröger                 	0711/93317751
Volleyball:                                
Günther Schelling          	 0711/841666
Wander- und Tourenabteilung:  
Bernd Collum                	 0711/525432
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Baseball & Softball

Alle Jahre wieder: Erfolgreich
Wieder geht ein Jahr zu Ende und rück- 
blickend kann man ganz klar sagen,  
dass es wieder ein sehr erfolgreiches  
Jahr war. Unsere beiden Bundesliga- 
teams, Damen wie Herren, spielten eine  
klasse Saison und schafften etwas 
überraschend statt Abstiegsrunde so-
gar die Playoffs um die Deutsche Meis-
terschaft. Zwar war hier für die Damen 
gegen Neunkirchen und bei den Herren 
gegen Bonn in der ersten Playoffrunde 
Schluss, jedoch gehörten beide Teams 
mit ihren Erfolgen während der Saison 
zu den besten Teams in ganz Deutsch-
land. 

Auch das 2. und 3. Herrenteam über-
zeugte und konnte sich in seiner jewei-
ligen Liga den Titel sichern. Das 2. Her-
renteam, welches gespickt ist mit vielen 
Talenten, spielt nun in der kommenden 
Saison in der 2. Bundesliga. Was für eine  
Erfolgsstory! Glänzender Abschluss aus  
der Saison 2016 waren dann die Baden-
Württemberg Pokalendspiele. 30 Jahre 
lang versuchten die Stuttgart Reds den 
Pokaltitel zu gewinnen. 2016 gelang es 
dann gleich doppelt. Die Herren gewan- 
nen locker im Endspiel gegen den Un-
derdog aus Nagold. Die Damen schlu-
gen in der Verlängerung, nach drama- 
tischem Spielverlauf, den diesjährigen 
Deutschen Meister Mannheim.
 
Auch unsere Nachwuchsteams stan-
den den Erfolgen der Erwachsenen in 
nichts nach. Die zweiten Mannschaften 

von den U12 und U15 Teams gewan-
nen ihre Liga und können nur deshalb 
nicht aufsteigen, weil die jeweilige ers-
te Mannschaft ihrer Altersklasse ihnen 
den Startplatz verwährt. Das U18-Team 
und U12-Team verteidigten die Baden-
Württembergmeisterschaft. Das U15- 
Team musste sich nach vielen Jahren 
erstmals geschlagen geben und wurde  
„nur“ Vizemeister. Das ist natürlich jam- 
mern auf hohem Niveau, wie man zu-
geben muss. Unsere beiden Meister 
schlugen sich sehr gut bei den Deut-
schen Meisterschaften. Das U18-Team 
wurde Dritter und musste sich nur den 
beiden Akademie-Standorten Regens-
burg und Paderborn geschlagen ge-
ben. Das U12-Team nahm erfolgreich 
Revanche an Regenburg, musste man 
doch in den beiden letzten Jahren in 
den Finalspielen immer gegen die Aus-
nahmebaseballern aus Regenburg eine 
Niederlage einstecken. Nach Siegen ge- 
gen die Landesmeister aus Nordrhein- 
Westfalen, Hessen, Berlin und Rhein- 
land Pfalz konnten im dritten Anlauf 
nun die Regensburger besiegt werden. 
Und das dann auch noch deutlich mit 
einem klaren 10:0 Erfolg. Damit ist un-
ser U12-Team Deutscher Meister. Mehr 
geht einfach nicht.
Zudem wurden viele Spieler unserer 
Abteilung in die Baden-Württemberg-
auswahl oder gar in die Nationalmann-
schaft berufen. Die Anzahl der Aus-
wahlspieler ist schon beeindruckend 
und in Baden-Württemberg sicher ein- 
malig: Robin Schaber, Ramón Uhl, Jef-
frey Jeworowski, Fabian Weil, Jonas van 
Bergen, Matthias Schmitt, Fridolin Fink, 

Yannick Witt, Vincent Weber, Fabio Ar-
nold, Moritz van Bergen, Moritz Köhler, 
Jessica Weil, Jonathan Schäffer, Jule 
Breuninger und Jennifer Weil. Heraus-
zuheben ist Moritz van Bergen, der mit 
der U12-Nationalmannschaft Europa-
meister wurde. 
 
Neben den sportlichen Erfolgen wur-
den aber auch organisatorisch die 
Weichen neu gestellt. So wurden viele 
Arbeitsgruppen gegründet, um die vie-
le ehrenamtliche Arbeit auf möglichst  
vielen Schultern zu verteilen. Jedes Team  
hat Teammanager bekommen, die die 
viele Arbeit der Trainer entlasten sollen.  
Auf der Mitgliederversammlung wur-
den Sabine Zeller und Ruben Kratky neu  
in den Abteilungsvorstand gewählt. Die  
Mitglieder stimmten mit großer Mehr-
heit einer erheblichen Beitragserhö- 
hung zu, und auch die Regelung zu den  
Abteilungsarbeitsstunden wurde ver-
schärft. Beide Beschlüsse waren not-
wendig, damit die Stuttgart Reds wei-
ter auf Kurs bleiben und evtl. auch den 
nächsten Schritt 2017 zu gehen, um 
weiter Baseball und Softball in der Leis-
tungsspitze, aber auch im Freizeitbe-
reich, mindestens wie schon gewohnt, 
anbieten zu können.

Wohnungssuche!

Die Abteilung Baseball & Softball sucht für die Saison 2017  
von März bis September wieder Wohnungen oder auch einzelne Zimmer  
für ihre externen Jugendtrainer.

Über Rückmeldungen zu vermietbaren Wohnungen und Zimmern sowie 
über Hinweise würden wir uns sehr freuen!
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Fechten

Ermer Turnier
Dieses Jahr feierten wir das 50. Jubiläum 
des Ermer-Turniers. Die Vorbereitungen 
für die 51. Ausgabe laufen bereits auf 
Hochtouren. Wir begrüßen Sie ganz 
herzlich bei uns in der SCHARRena.

Aus der Abteilung/Sportlichen
Auch dieses Jahr wurde wieder der/die 
Trainingsfleißigste/-r gekürt. Über einen  
allstar-Gutschein dürfte sich Maren  
Stephan als fleißigste Fechterin freuen.

Unser traditionelles Saisonabschluss-
turnier erfreute sich reger Beteiligung. 
Es waren alle Altersklassen vertreten. 

Cheerleading

TVC Allstars Cheerleader
In Deutschland zwar noch immer eher 
unbekannt, beim TV Cannstatt hinge-
gen fester Bestandteil der Vereinswelt: 
die Cheerleader TVC Allstars!

Bereits seit 2013 beweisen die über 100 
Männer und Frauen im Alter von sechs 
bis 40 Jahren immer wieder aufs Neue, 
dass Cheerleading heute zu Recht ein 
anerkannter Wettkampfsport ist, der 
mit „Puscheln“ wenig zu tun hat. Viel 
eher faszinieren die vier Teams mit einer 
einzigartigen Mischung aus komplizier-
ten Turnelementen und begeisternder 
Akrobatik. Regelmäßig entlocken sie 
den Zuschauern erstaunte „Oh’s“ oder 
bieten bei Veranstaltungen aller Art 
Nervenkitzel vom Feinsten.

Bei den Volleyball-Heimspielen des TV 
Rottenburg in der 1. Bundesliga kehren  
die Cheerleader zu den Wurzeln ihres  
Sports zurück und versüßen die Spiel-
pausen. Neben dem Anfeuern der Mann- 

schaft gehören hierzu komplizierte Salti,  
fesselnde Wurfelemente und meter-
hohe Pyramiden.

Auch auf Meisterschaften wissen die 
TVC Allstars zu begeistern: Bereits das 
vierte Jahr in Folge dürfen sie sich 
Baden-Württembergischer Meister nen- 
nen und treten regelmäßig auf natio-
nalen wie internationalen Meisterschaf-
ten an.

Sie suchen noch einen außergewöhnli-
chen Showact für Ihre Unternehmens- 
oder Sportveranstaltung?
Oder möchtest auch du dich von dem 
Sport begeistern lassen? Egal ob An-
fänger oder Profi, ab sechs Jahren ist 
für jeden das passende Team dabei!

Weitere Informationen sind auf der Face- 
book-Seite „TVC Allstars Cheerleader“ 
oder unter www.tvc-allstars.de zu finden.  
Wir freuen uns auf euch!

Basketball

Umbruch bei der Herrenmannschaft
Das Bezirksligateam der TVC Basketbal-
ler hatte in dieser Sommerpause einen 
größeren personellen Umbruch zu be-
wältigen. Allein auf den Guard-Positio-
nen gab es vier Spielerabgänge, zudem 
verließ der 2m Center Robert Kabisch 
das Team und kehrte in die fränkische 
Heimat nach Nürnberg zurück. 

Der langjährige Mannschaftskern um 
Spielertrainer Sinisa Cormakovic, Kapi-
tän Sergej Stahlbaum und Co. blieb 
jedoch erhalten. Zudem konnten zahl-
reiche Neuzugänge die entstandenen 
Lücken schließen. Daher gelang ein 
ausgeglichener Saisonstart in die neue 
Spielzeit, bei dem sich vor allem Felix 
Rhein mit über 20 Punkten im Schnitt 
als echte Verstärkung für die Offensive 
der Blues erwies. Bleibt zu hoffen, dass 
die gute Frühform des Teams anhält 
und weitere Siege in der sehr leistungs-

dichten Liga folgen. Mit dem neuen  
Kader – und vielleicht auch dank der 
neuen, motivierenden Trikots – sollte  
ein Platz im oberen Tabellendrittel mög- 
lich sein.

Spielbeginn Sonntag um 16 Uhr
Wie gewohnt finden die Heimspiele der 
Blues sonntags um 16 Uhr in der TVC 
Halle am Schnarrenberg statt, der Ein-
tritt ist frei und jeder Besucher herzlich 
willkommen.

Trainingszeiten und Hobbygruppe
Von Oktober bis April bietet die Bas-
ketballabteilung wieder donnerstag-
abends in der Gustav-Werner-Halle in  
Zuffenhausen von 20:15 - 21:45 Uhr 
allen Hobbyspielern die Möglichkeit 
zum freien und kostenlosen Spiel. Die 
Herrenmannschaft trainiert weiterhin 
dienstags von 19:30 - 21:45 Uhr in der 
Altenburgschule am Hallschlag und 
freitags von 19:00 - 22:00 Uhr in der 
TVC Halle am Schnarrenberg.

Andi Chan und Philipp Matten verließen die Blues.
Fotoquelle: Jürgen Gogolla

Sergej Stahlbaum und Sini Cormakovic in Aktion 
Fotoquelle: Jürgen Gogolla
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Um nicht einzurosten konnten trotz der 
Sommerferien einmal wöchentlich trai-
niert werden. 

Auch in diesem Jahr wird es wieder 
ein Weihnachtsturnier geben. Es findet 
am 09.12.2016 bei uns in der SCHAR-
Rena statt. Es wird nach Altersklassen 
gefochten. Für den, der noch nicht so 
lange dabei ist, gibt es die Möglichkeit 
sich anderweitig sportlich zu messen. 
Wer noch nicht angemeldet ist sollte 
sich möglichst bald bei Karin Württem-
berger melden. 

Mehrmal jährlich finden in der SCHAR-
Rena eintägige Lehrgänge statt. Zum 
ersten Mal wurde neben dem Florett-
lehrgang auch ein reiner Degenlehr-
gang durchgeführt. Zu den Lehrgän- 
gen sind auch andere Fechtvereine aus 
Stuttgart und Umgebung eingeladen, 
die unsere Trainingseinheiten bereichern.

Mol ebbes andres 
Unsere Abteilung lebt nicht nur vom 
Fechten allein. Uns ist es wichtig meh-
rere gemeinsame Aktivitäten über das 
Jahr verteilt zu gestalten. 

1. �Maiwanderung
Dieses Jahr führte uns der Wanderweg 
in das wunderschöne Remstal. 

2. ���Gemeinsamer Saisonauftakt
Aus organisatorischen Gründen war der 
traditionelle Saisonauftakt in der Halle 
nicht möglich. Daher plante die Abtei-
lung einen Ausflug zum Rotenberg und 
grillten die Saison mit Würstchen und 
Steaks an. Wir danken ganz besonders 
Rainer Maier für die gute Idee und dem 

Engagement für Planung und Umset-
zung. Sonne war bestellt und auch ge-
liefert. Anmerkung der Redaktion: Soll-
te zur Tradition werden!

3. Weihnachtsessen
Am 10.12.2016 ab 19:00 Uhr im VFB- 
Restaurant treffen wir uns zum gemüt-
lichen Weihnachtsessen und dem ge-
meinsamen Jahresausklang. Bitte um 
Anmeldung bei Karin Württemberger.

Turniertelegramm
Offene südbadische Meisterschaften 
am 26.06.2016:
Leonard Penz	 3. Platz
Felix Maier	 3. Platz
Bezirksmeisterschaften  
am 13.07.2016:
Carla Kleffner	 9. Platz
Rubi Mezger	 3. Platz
Leonard Penz	 2. Platz
Tim Englert	 10. Platz
Ludwigsburger Baröckle  
am 17.-18.09.2016:
Sabira Naventha 	 4. Platz
Luna Dahhan 	 5. Platz
Ludwigsburger Barock Senioren  
am 17.-18.09.2016:
Karin Württemberger	 3. Platz
Eva Andrae5. Platz
Rainer Maier	 3. Platz

Und sonscht no was
Bitten beachten Sie auch unseren Inter-
netauftritt auf der Homepage des TVCs. 
Hier erhalten Sie aktuelle Informatio-
nen zu Trainingsbetrieb, Turnieren und 
Neuigkeiten aus der Abteilung.
Auch die Termine für die Anfängerkur-
se, wie auch Trainingszeiten finden Sie 
dort.
MG/MW

Handball

Der große HSG-Rückblick  
der Saison 2015/2016
Emotionaler Saisonabschluss  
der aktiven Mannschaften
Am 24. April 2016 fand der letzte Spiel-
tag der Saison, und gleichzeitig der 
letzte Heimspieltag in der Elly-Heuß-
Knapp Halle, statt. Mit lautstarker Unter-
stützung der Scillamusik, die sich 1990  
aus einer Gruppe von Maskenträgern ge- 
gründet hat, wurde für eine tolle Stim-
mung und eine volle Tribüne gesorgt.

Die erste Frauenmannschaft verliert ihr 
letztes Saisonspiel gegen die SG Schoz-
ach-Bottwartal nach aufopferungsvol- 
lem Kampf sehr knapp mit 20:21. Nach-
dem die Mannschaft am Ende der Hin-
runde mit 9:11 Punkten auf dem 6. 

Tabellenplatz der Landesliga verweilte, 
konnte sie in der Rückrunde noch mal 
alle Kräfte mobilisieren und steht nun 
mit 10 Siegen, 9 Niederlagen und einem  
Unentschieden auf einem sehr guten 5. 
Platz in der Landesliga.

Die Männermannschaft bestritt das 
letzte Spiel der Saison gegen die EK 
Stuttgart und gewann verdient mit 
32:22. Die Männer der HSG beendete  
die Saison auf Grund einer starken 
Rückrunde; hier holte man alleine 14 
Punkte; auf dem 8.Tabellenplatz mit 
20:24 Punkten und 567:609 Toren. Er-
freulich aus Sicht der HSG ist, dass die 
Mannschaft im Laufe der Saison immer 
besser zusammen fand, einen guten 
Teamspirit entwickelte und wegen ihres 
niedrigen Durchschnittalters noch viel 
Potenzial nach oben hat

Obwohl es nach dem Abstieg in die 
Kreisliga B zum Ende der letzten Saison 
noch unsicher war, ob es in der Saison 
2015/16 überhaupt eine 2. Frauenmann- 
schaft geben wird, spielten die Damen 
mit zahlreichen Neu- und Altzugängen, 
unter anderem aus der 1. Frauenmann-
schaft, eine tolle Saison und konnten 
damit bereits am 19.03.2016 gegen die 
WSG Lorch/Waldhausen 2 ihren Wieder- 
aufstieg in die Kreisliga A feiern. Die 
Saison beendete die Mannschaft gegen 
die SG Welzheim-Kaisersbach 2 mit ei-
nem deutlichen Sieg von 27:14. Der 
Dank für die erfolgreiche Saison gilt 
neben den vielen motivierten Spielerin-
nen und der tollen Unterstützung der  
1. Mannschaft natürlich auch der Trai-
nerin Karin Albrecht, die es mit viel Ge-
duld immer wieder schafft die Mann-
schaft neu zu motivieren!
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Gelungener Saisonabschluss  
der HSG-Jugend
Die seit kurzem vergangene Handball-
saison 2015/2016 war für die Jugend-
mannschaften der HSG Ca-Mü-Max 
wieder ein voller Erfolg. Trotz der diver-
sen Problemchen, mit der jedes Team 
ab und an zu kämpfen hat, verlief die 
Saison zu aller Zufriedenheit und die 
Mannschaften absolvierten mit viel 
Spaß und Freude Ihre Spiele.
Ganz besonders zu erwähnen sind na-
türlich die Meisterschaften der männli-
chen A-Jugend in der Bezirksklasse mit 
souveränen 31:1 Punkten und der weib-
lichen D-Jugend, die in der Bezirksliga 
den Meistertitel mit 18:6 Punkten für 
sich erkämpfen konnte. Die männliche 
B-Jugend erkämpft sich einen guten 3. 
Platz in der Kreisliga A mit 6 Siegen und 
ebenso vielen Niederlagen. Die männli-
che C-Jugend beendet die Saison nach 
einem deutlichen Sieg von 33:9 gegen 
den SV Fellbach 2 auf dem 3. Platz der 
Bezirksklasse. Die männliche D-Jugend 
bleibt auf dem 5. Platz in der Bezirksliga 
punktgleich mit dem Tabellenvierten. 
Die Mannschaft konnte während der 
Saison sehr gut mit den anderen Teams 
der Liga mithalten. Drei Spieler schaff-
ten es in die Bezirksauswahl und ein 
Spieler wurde sogar für den HVW ge-
sichtet. Die weibliche C-Jugend konnte 
in dieser Saison leider nur den 6. Platz 
der Kreisliga A, mit 4 Siegen und 9 Nie-
derlagen, erreichen.
Auch muss die gute Leistung der vielen 
Jugendtrainer, Betreuer und Helfer, die 
ihre Aufgaben ehrenamtlich und voller 
Hingabe ausgeführt haben und ohne die  
eine solch tolle Saison gar nicht zu be-
wältigen gewesen wäre, erwähnt werden.

Weitere außergewöhnliche  
Highlights der Saison
Neben den vielen Spielen und Heim-
spielen in der Saison 2015/16 fanden 
in diesem Jahr viele neue Highlights 
statt, die von den Mannschaften und 
den Fans sehr gut aufgenommen wur-
den. In diesem Jahr gab zum ersten  
Mal eine Saisonauftaktveranstaltung, 
die am 19.09.2016 stattfand und ein 
voller Erfolg war. Nach der ungewöhn-
lichen Einleitung der Saison entschied 
man sich auch die Hinrunde der Saison 
mit einer außergewöhnlichen Glühwein- 
party, am Tennisplatz des Spvgg Cann-
statt, ausklingen zu lassen. Nach dem 
Hütten-Wochenende für alle Trainer und  
Betreuer am 05. und 06.12.2015 folgte 
als weiteres Highlight die Skiausfahrt  
der HSG Ca-Mü-Max am 27./ 28.12.2015.  
Um die außergewöhnlichen Saison mit 
vielen Veränderungen und Zielen für 
die Zukunft passend zu beenden, feier-

te die HSG ihren gönnenden Saisonab-
schluss am 26.04.2016 im Stallbesen in 
Stuttgart-Mühlhausen.
Die Trainer, Betreuer, Spieler und Fans 
der HSG freuen sich schon auf eine 
spannende nächste Saison 2016/17!
Weitere Infos, Ansprechpartner, Mann-
schaften, Tabellen, Ergebnisse, Trainings- 
zeiten, News, Berichte, Bilder und vieles 
mehr unter: www.ca-mue-max-hand-
ball.de ... immer bestens informiert!

Handball ist mehr
Wer Handballspannung pur erleben 
möchte, kommt aktuell an der 1. Frauen- 
mannschaft der Handballspielgemein-
schaft Cannstatt/Münster/Max-Eyth-See  
nicht vorbei. Am vorletzten Oktober-
wochenende etwa kämpfte sich das 
Team von Trainer Tim Wagner wie die 
„Cannstatter Zeitung“ berichtete, „mit 
einem Kraftakt an die Tabellenspitze 
der Landesliga zurück“. Das „CZ“-Fazit 
aufregender 60 Minuten Spielzeit in 
der Elly-Heuss-Knapp-Halle in Kürze: 
„Gegen den bisherigen Tabellenführer 
WSG Lorch/Waldhausen zeigte man in 
der zweiten Hälfte eine famose Leistung 
und drehte einen Acht-Tore-Rückstand 
in einen 31:29-Sieg“. „Was das Ergebnis 
angeht, kann es so weitergehen“, sum-
mierte Joachim Hoffmann, als Vertreter 
der Spvgg-Cannstatt in der HSG nicht 
nur für die Spieltechnik verantwortlich, 
„aber die Spannung in der Halle war 
schon enorm“. 
Mitfiebern, Mitleiden, Mitfreuen – für 
die HSG-Mitstreiter gilt dies nicht nur 
bei den Heimspieltagen. „Wir haben 
inzwischen auch bei den Auswärtsspie-
len unserer Teams tolle Unterstützung“, 
freut sich Jugendtrainerin Andrea Jun-
ker. „Unser Weg stimmt“, sagt denn 
auch Nikolai Forstbauer. In der Jugend 
für den TVC am Ball lenkt er nun ge-
meinsam mit Wolfgang Junker vom 
TSV Münster „und einem wirklich wun-
derbaren HSG-Ausschuss-Team“ die 
Handballgeschicke zwischen Mühlhau-
sen, Burgholzhof und den Cannstatter 

Grenzen nach Fellbach. „Ein großes 
Areal“, sagt Forstbauer, „in dem es eine 
klare Aufgabe gibt: Im Kerngebiet zwi-
schen Hofen, Münster und Cannstatt 
schon in den Schulen auf sich aufmerk-
sam zu machen“. Schon angesichts 
der notwendigen Zeiten keine leichte 
Aufgabe. Umso mehr freuten sich die 
HSG-Verantwortlichen über die Mög-
lichkeit, im Oktober einen Handballtag 
in der Altenburgschule realisieren zu 
können – und dies mit Profis des Hand-
ball-Bundesligisten TVB Stuttgart 1898. 
„Mit der HSG CaMüMax verbinden uns  
schon seit Zweitligazeiten gemeinsame 
Kooperationen“, sagt TVB Stuttgart-Ge-
schäftsführer Jürgen Schweikardt. Auch 
Vorspiele in der Porsche-Arena vor den 
Auftritten der Profis standen für die 
HSG schon auf dem Programm – „am 
schönsten aber“, sagt Andrea Junker, 
„ist es immer noch, wenn unsere Jüngs-
ten als Einlaufkinder agieren und der 
blau-weiße HSG-Block den Kindern 
zujubelt“.Ein weiterer HSG-Schultermin 
steht schon – am 6. März 2017 ist das 
HSG-Trainerteam im Cannstatter Daim-
ler-Gymnasium zu Gast. 
Und was sagt „der Finanzer“ zu alldem. 
Helmut Schmidtner vertritt in der HSG 
die SKG Max-Eyth-See – und erwartet 
vor allem dies: „Bei den Heimspielta-
gen in der Elly-Halle brauchen wir alle 
14 Tage ein so tolles Engagement wie 
bei unserem dreitägigen Sommerfest“. 
Nur über die Eigeneinnahmen lässt 
sich der HSG-Spielbetrieb überhaupt 
finanzieren. „Entsprechend müssen wir 
uns ständig weiter entwickeln“, betont 
Nikolai Forstbauer – ein neuer Online-
Auftritt gehört ebenso dazu wie der 
seit Jahren gesuchte Jugendkoordina-
tor. „Wiederholt hatten wir eigentlich 
alles unter Dach und Fach, um dann 
doch eine schmerzliche Absage zu kas-
sieren“, erinnert er sich. Nun aber ist 
alles in trockenen Tüchern – und diese 
sind weiß-blau gefärbt wie die Heim-
trikots der HSG-Teams. Jörg Ruben 
kommt aus einer „echten TVC-Familie“. 
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„Wunder“, sagt Joachim Hoffmann, „er-
warten wir nicht, viel wichtiger ist die 
gesunde Weiterentwicklung der aus der  
HSG selbst heraus entwickelten Jugend- 
konzeption“. Aber sicher hätte Hoff-
mann, zugleich Trainer der Männer-
mannschaft, nichts dagegen, wenn sich  
sein verletzungs-, studien- und arbeits-
bedingt sehr junges Bezirksklassenteam 
auf qualifizierten Nachwuchs freuen 
könnte. „Es geht um mehr als Hand-
ball“, summiert Wolfgang Junker – „das 
HSG-Paket soll insgesamt begeistern – 
unsere Spielerinnen und Spieler ebenso 
wie unsere Stammvereine TVC, Spvgg 
Cannstatt, TSV Münster und SKG Max-
Eyth-See, unsere Partner und auch un-
sere engagierten Förderer“.

Interview mit dem  
Jugendkoordinator…
Herr Ruben, Jugendkoordinator ist ein 
großes Wort. Wie sehen Sie Ihre Auf-
gabe bei der HSG CaMüMax? 
Ich komme ja aus einer TVC-Familie. 
Da machten schon die Diskussionen 
aus dem „Freiburger Kreis“ früh deut-
lich, wie übergreifend Sport im Kinder-  
und Jugendbereich gedacht werden 
sollte. Weiter entwickelt finde ich sol-
che Ideen in der HSG wieder – etwa 
mit einem eigenen Grundsatzprogram, 
das im jugendteam und im Dialog mit 
Gästen entwickelt wurde. Das ist eine 
tolle Basis. Um was es jetzt vor allem 
gehen wird, ist, diese Leitlinien ebenso 
teamorientiert umzusetzen. Ich denke, 
da kann ich den Trainer- und Betreuer-
teams helfen.
Sie haben die Jugendkonzeption an-
gesprochen, die intensive Diskussion. 
Warum ist das heute so wichtig?
Das Umfeld und die Voraussetzungen 
für den Mannschaftssport in regulären 
Spielbetrieben haben sich enorm ver-
ändert. Das beginnt bei der Frage, wie 
die Vereine die Kinder und Jugendli-
chen überhaupt noch erreichen, und 
wann umgekehrt überhaupt Zeit für 
Training ist. Und das hört mit der Not-

wendigkeit nicht auf, die Trainingsarbeit 
auch in ihrer Kommunikation immer 
weiter zu verfeinern. Wir müssen ein-
fach sehr früh schon gezielt erkennen,  
wer braucht was, wie gehe ich auf wen 
zu – und nehme dabei dennoch das 
ganze Team mit. 

Und was sind Ihre persönlichen Ziele 
mit der HSG?
Eine Mannschaft in der Jugend-Bundes- 
liga natürlich! (lacht) Nein, ganz wich-
tig wird sein – gerade weil ja auch die 
Schulen um den richtigen Weg suchen 
und die Vereine als verlässliche Partner 
für die Eltern wieder deutlich wichtiger 
geworden sind –, den Handball vor Ort 
neu zu verankern. Auch hier ist die HSG 
mit ihrer Handballschule an Samstagvor-
mittagen oder Aktionen wie den Hand- 
balltagen jüngst in der Altenburgschule 
oder im März 2017 im Daimler-Gymna-
sium gut unterwegs. Hier mithelfen zu 
können – darauf freue ich mich.

Handballprofis in der Altenburgschule
Ungewöhnlicher Auftritt für Michael 
Schweikardt und Tobias Schimmel-
bauer am vergangenen Donnerstag: 
In der Turn- und Versammlungshal-
le Hallschlag im Römerkastell-Areal 
agierten die beiden Profis des Hand-
ball-Erstligisten TVB Stuttgart 1898 als 
Trainer für 30 Schülerinnen und Schü-
ler der Altenburgschule. „Eine tolle Sa-
che für uns“ freute sich Schulrektorin  
Katrin Steinhülb-Joos. Die Erst- bis 
Drittklässler zeigten sich „toll motiviert“ 
(Schweikardt) und überraschten auch 
die Organisatoren der Aktion von der 
Handballspielgemeinschaft Cannstatt/
Münster/Max-Eyth-See mit ihrem En-
gagement. 

„Wir müssen und wollen den Handball 
verstärkt auch wieder in den Schulen 
in unserem Einzugsgebiet bekannter 
machen“, sagte Andrea Junker. Die Ca-
MüMax-Jugendtrainerin ist überzeugt: 
„Gerade in unserem ganzheitlichen 

Ausbildungsansatz eignet sich Hand-
ball hervorragend für den Schulsport“. 
Überrascht zeigt sich TVB Stuttgart-
Spielführer Michael Schweikardt, als 
ihn Katrin Steinhülb-Joos darauf hin-
weist, dass auch mehrere Inklusions-
Kinder der Gemeinschaftsschule bei 
den Übungen dabei sind. „Dass es nicht 
auffällt“, so Schweikardt, „zeigt aber, 
wie wichtig gerade der Sport für die 
Herausforderung Inklusion ist“. Der TVB 
Stuttgart 1898 ist der HSG CaMüMax 
schon länger partnerschaftlich verbun-
den. „Der TVB hat auf unsere Anfrage, 
ob eine solche Aktion möglich ist, super 
reagiert“, freut sich Nikolai Forstbauer, 
der im  HSG-Ausschuss die Farben des 
TV Cannstatt vertritt. „Die Vereine vor 
Ort“, betont  Jürgen Schweikardt, Ge-
schäftsführer des Bundesligisten TVB 
Stuttgart 1898, „sind die ersten An-
sprechpartner für unseren Sport“. 

Nach Fangspielen, Koordinationsaufga-
ben und Torwürfen stand für die Alten-
burgschulkinder bei ihrem Handballtag 
am vergangenen Donnerstag ein un-
verzichtbarer Programmpunkt an: die 
von Schimmelbauer und Schweikardt 
mitgebrachten Autogrammkarten von 
den Handballstars auch unterschreiben 
zu lassen. Und was macht ein Handball-
profi am Wochenende? „Meist haben 
wir Spiele“, sagt Tobias Schimmelbau-
er. Die nächsten Wochen gibt es eini-
ge Auswärtsspiele. „Am 11. November 
aber spielen wir wieder in der Scharre-
na in Stuttgart“, sagt Schimmelbauer – 
„gegen den TBV Lemgo“.  „Können wir 
Euch da sehen?“, rufen die Kinder. „Nur 
zu“, sagt Schimmelbauer – „um 19:45 
Uhr geht es los“. Der nächste Heim-
spieltag der HSG CaMüMax liegt näher 
– er findet am 22. Oktober in der Elly-
Heuss-Knapp-Halle statt.
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Nachstehend die Platzierungen  
im Einzelnen
1. Platz für: Wenzel Pönisch,  
Peter Reichwald, Paul Ruthardt,  
Moritz Voigt
2. Platz für: Jakob Wilhelm
3. Platz für: Dr. Thomas Bliem
4. Platz für: Lucas Veit

Betreut wurden die 7 Kämpfer durch 
Ihre Trainer Gunter Scholl und Frank 
Schaible. Wir gratulieren an dieser 
Stelle den Teilnehmern nochmals recht 
herzlich zu Ihren Platzierungen.

Anfängerkurse 2017
Auch 2017 werden wieder drei Anfänger- 
kurse für Kinder von 6-12 Jahren ange-
boten um den jungen Judoka den Ein-
stieg in den Sport zu erleichtern. An 11 
Terminen vermittelt der Trainer Alexan-
der Hagel die wichtigsten Grundlagen.
Die Termine können Sie in Kürze der 
Homepage entnehmen: 
http://www.tvcannstatt.de/Judo
Schon älter als 12? – Kein Problem: 
schau einfach auf unserer Homepage 
http://www.tvcannstatt.de/Judo vorbei, 
suche unter Trainingszeiten nach einem 
geeigneten Training und schau einfach 
mal vorbei.

reich bis in den Kampf um Platz 3 vor.  
Hier verlor er gegen seinen langjäh- 
rigen „Angstgegner“ M. Heimsch des  
SV Fellbach. Im Anschließenden Kampf 
um Platz 5. konnte Pönisch seine Sie-
gesserie fortsetzen und den Wett-
kämpfer der Judoschule Roman Baur 
ebenfalls mit einem vollen Punkt vor-
zeitig besiegen.

Gürtelfarbenturnier des JC Steinheim
Am Sonntag den 20.03.2016 fand das 
zweite Mal in Kirchberg an der Murr das  
Gürtelfarbenturnier des JC Steinheim statt. 
Teilnahmeberechtigt sind hier alle Judo- 
ka bis einschließlich des grünen Gürtels.
Von Seiten des TV Cannstatt nahmen 
folgende Teilnehmer statt: Dr. Thomas 
Bliem, Wenzel Pönisch, Peter Reichwald, 
Paul Ruthardt, Lucas Veit, Moritz Voigt.
 
Nachdem jeder der Kämpfer mindestens  
2 Kämpfe absolvieren musste konnten 
sich unsere Kämpfer in den entspre-
chenden Gewichtsklassen sehr gut po-
sitionieren.

Judo

Württembergische Einzelmeister-
schaften U18
Am 24.01.2016 fanden in Tübingen die 
offenen Württembergische Einzelmeis-
terschaften U18 statt.
Von Seite des TVC waren Theo Altmann 
und Wenzel Pönisch am Start.
Theo Altmann trat als Debütant in der 
mit 22 Startern am stärksten vertrete-
nen Gewichtsklasse bis 60 kg an. Seinen 
ersten Kampf verlor er nach gutem Start 
jedoch vorzeitig im Haltegriff. Leider 
erging es ihm in der Trostrunde ebenso 
und er verlor auch diesen Kampf.
Wenzel Pönisch trat in der Gewichts-
klasse bis 73 kg als einer von 17 Star-
tern an. Seinen ersten Kampf gewann er  
mittels Ippon (voller Punkt) durch eine 
Kombination Uchi-Mata – Ko-Soto-Gari.  
Den 2. Kampf verlor er gegen einen 
Dan-Träger des VfL Sindelfingen, wel-
cher später als Erstplatzierter den Wett- 
kampf abschloss. In der anschließenden  
Trostrunde kämpfte Pönisch sich erfolg-

Ju-Jutsu & Eskrima

Kinder- und Jugendtraining Ju-Jutsu
Immer mittwochs von 18:00 bis 19:30 Uhr  
findet im TVC Dojo unser Kinder- und Ju-
gendtraining statt. Dabei vermitteln wir 
die Grundlagen der unterschiedlichen 
Ju-Jutsu-Bereiche, wie Falltechniken, 
Bewegungsformen, Verteidigungstech-
niken etc. Wir machen aber kein reines 
Techniktraining, sondern legen großen 
Wert auf freie Übungsformen im Stand 
und Boden (Rangeln und Raufen bzw. 
„Randori“). Neben Phasen des konzent-
rierten Übens haben die Kids so immer 
die Möglichkeit, sich ordentlich auszu-
toben. Wichtig ist uns natürlich auch, 
allgemeine sportliche Fähigkeiten wie 
Koordination, Kraft und Ausdauer auf-
zubauen. Dabei legen wir großen Wert  
darauf, einen verantwortungsbewussten 
Umgang mit den erlernten Techniken zu  
vermitteln. Und natürlich darf bei all  
dem der Spaß nicht zu kurz kommen!
Kurz vor den Herbstferien fand unsere 
diesjährige Gürtelprüfung im Kinder- 
und Jugendtraining statt. Neun Ju-Jut-
suka haben erfolgreich ihre Gürtelprü-
fung abgelegt. Seit den Sommerferien 

hatten die Kids sich intensiv darauf vor-
bereitet und nun alle die Prüfung mit 
Bravour bestanden! Ein großes Danke-
schön an Prüfer, Trainer und unterstüt-
zende Eltern, die die Prüfung möglich 
gemacht haben! Jetzt dürfen weitere 
fünf Kids mit dem „Gelben Drachen“ 
(Weißgurt mit gelbem Aufnäher), zwei 
mit dem weiß-gelben Gürtel und zwei mit 
nagelneuem Gelbgurt auf die Matte.  
Herzlichen Glückwunsch!!
Im letzten Jahr ist unser Trainerteam so-
gar gewachsen, so dass wir jetzt immer 
parallel ein Kinder- und ein Jugendtrai-
ning anbieten können, um altersge-
recht trainieren zu können! Vielen Dank 
für Euer Engagement und Eure Begeis-
terung!! 

„Nicht Mit Mir!  
Starke Kinder schützen sich!“
Neues Kursangebot  
der Ju-Jutsu/Eskrima-Abteilung
Im Herbst 2016 startete ein neues Kurs-
angebot in der Ju-Jutsu/Eskrima Ab-
teilung: „Nicht Mit Mir! Starke Kinder 
schützen sich!“, das bundesweite Ge-
waltpräventionskonzept des Deutschen 
Ju-Jutsu Verbandes für Kinder! Das  

Konzept vereint drei Bereiche: 
- �Gewaltprävention:  

Die Kinder lernen vorbeugende Ver-
haltensweisen, um Gewaltsituationen 
zu vermeiden.

- �Selbstbehauptung: 
Die Kinder üben ihre Rechte und 
Grenzen wahrzunehmen und durch-
zusetzen. Sie lernen ihre Stärken 
kennen und gewinnen so Selbstver-
trauen.

- �Selbstverteidigung:  
Die Kinder trainieren einfache Tech-
niken und Handlungsmöglichkeiten, 
um sich in einer Notwehrsituation 
körperlich zu wehren und Hilfe und 
Unterstützung zu holen.

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres 
starteten gleich zwei „Nicht Mit Mir!“-
Kurse für Kinder von 8 bis 10 Jahren im 
TVC Dojo auf dem Schnarrenberg und 
im TVC Sportsaal in Freiberg. An jeweils 
acht Nachmittagen erarbeiten wir the-
oretische Inhalte und Handlungsmög-
lichkeiten altersgerecht mit den Kindern 
und üben sie aktiv ein. Bei praktischen 
Übungen, Spielen, Geschichten, Gesprä- 
chen und Rollenspielen dürfen Spaß 
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und Bewegung natürlich nicht zu kurz 
kommen. 
Im geschützten Rahmen kleiner Grup-
pen bringen die Kinder immer auch 
ihre eigenen Fragen und Erfahrungen 
mit ein. Neben einer ordentlichen Por-
tion Neugier bringen die Kinder immer 
einen großen Bewegungsdrang mit. Sie  
sind überrascht und stolz darauf, wie 
laut sie wirklich schreien können oder 

dass sie es tatsächlich schaffen, ein 
Bruchtestbrett zu zerschlagen! Zum 
Kursabschluss sind dann jeweils Eltern 
und Familie herzlich eingeladen. Die 
Kinder erhalten dort ihre Teilnahmeur-
kunden und können stolz präsentieren, 
was sie im Kurs gelernt haben. 
Das Konzept „Nicht Mit Mir!“ ist ein 
Kooperationsprojekt des DJJV mit der 
Deutschen Sportjugend (dsj) und wird 

vom Bundesministerium für Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) gefördert. 
Das Projekt wurde durch das Bündnis für 
Demokratie und Toleranz der Bundes- 
regierung ausgezeichnet. Vielen Dank 
an den TVC und alle Abteilungsmitglie-
der, die die Kurse hier erst möglich ge-
macht haben! 
Im Frühjahr 2017 haben wir bereits einen  
weiteren „Nicht Mit Mir!“-Kurs geplant!

Das Ju-Jutsu & Eskrima Jahr 2016
Das Jahr 2015 endete mit unserer, fast 
schon zur Tradition gewordenen, Weih-
nachtsfeier im Neuen Pfefferer. Nach ei- 
ner kleinen Rede mit Rückblick auf das 
vergangene Jahr wurde zusammen ge-
gessen, gefachsimpelt und gewichtelt. 

Kurz nach Jahresbeginn startete wie ge-
wohnt unser Wochentraining an den Ta- 
gen Montag und Mittwoch. Die bekann-
te Neujahrsmüdigkeit konnte schnell  
abgeschüttelt werden und die Matten 
waren bald wieder mit zahlreichen Teil-
nehmern gefüllt. Denn schon gleich zu 
Beginn des Jahres stand der erste große 
Termin für die Abteilung an. Ende Fe-
bruar brachten uns Großmeister Horst  
Eckert und Meister Karl-Martin Roth 
verschiedene Techniken im Eskrima nä-
her. Schwerpunkt an diesem Tag im TVC 
Dojo waren Abwehrtechniken gegen 
Messer, sowie der Einsatz von Stock-
hebeln. Der Lehrgang war gut besucht, 
sodass in zwei Gruppen mit je einem 
Trainer trainiert werden konnte.

Ein weiteres großes Thema im Jahr sind 
die Gürtelprüfungen. Neben der Fit-
ness; dem Spaß im bzw. nach dem Trai-
ning beim gemütlichen Zusammensein, 
steht vor allem auch das Erreichen des 
nächsten Gürtelgrades im Vordergrund. 
Hier zahlt sich am Ende die schweißtrei-
bende Trainingsarbeit auf der Matte aus. 

Im Jahr 2016 konnten im Ju-Jutsu 25 
Prüflinge, aufgeteilt in drei Prüfungen, 
erfolgreich ihre Prüfungen bestehen. 
Im Eskrima gab es ebenfalls drei Prü- 
fungen mit insgesamt 10 erfolgreichen 
Prüflingen. Erfreulicherweise wird die 
Gürtelfarbe zunehmend dunkler, sodass 
der Schwarzgurt immer näher rückt. 
Aber auch im Anfängerbereich gibt es 
Nachwuchs, sodass im Dezember noch 
eine Gelbgurtprüfung geplant ist. 

In der Mitte des Jahres stand ein wei-
terer Großlehrgang an. Diesmal gab es 
Besuch aus London. Trainer des Lehr-
gangs war Ermar Alexander, seinerseits 
mehrfacher Eskrima Wettkampfcham-
pion im Einzel- und Doppelstock sowie 
in der Kategorie Formen, darüber hin-
aus hat er mehrere Meistergrade vor-
zuweisen. 

In der zweiten Jahreshälfte wird es wie 
gewohnt leicht leerer auf der Matte. 
Es stehen die Ferien, die nächste Prü-
fungsphase oder der verdiente Urlaub 
an. In manchen Abteilungen wird der 
Trainingsbetrieb in den Sommerferien 
sogar ganz eingestellt. Um diese Lücke 
zu füllen wurde von der Ju-Jutsu/Eskri-
ma und der Teakwondo Abteilung das 
Sommertraining ins Leben gerufen. Seit 
nun schon mehreren Jahren schließen 
sich die Kampfsportabteilungen des TVC  
zusammen, um in den Sommerferien 

jede Woche ein Training zu einer andern 
Kampfsportart anzubieten. Zusammen  
mit der Teakwondo und der Judo Ab-
teilung wurden auch dieses Jahr wieder 
sechs Termine zusammen abgehalten.

An dieser Stelle nochmals Vielen Dank 
an die Trainer und das Organisations-
team, die das Sommertraining, sowie 
die wöchentlichen Trainings und Veran-
staltungen auch in diesem Jahr wieder 
möglich gemacht haben.
So werden wir auch Ende dieses Jahres 
auf der Weihnachtsfeier wieder viele 
Sachen erlebt haben, über die wir ge-
meinsam erzählen und lachen können. 

Weiterführend entstehen weitere Ko-
operationen zwischen Abteilungen in- 
nerhalb des TVC. Hier bieten die Hand-
baller (HSG Ca-Mü-Max) und die Ju-Jutsu  
Abteilung Sportarten übergreifendes 
Training an. Dies freut uns natürlich 
sehr, den Mitgliedern des TVC das breit-
gefächerte Angebot mit Kooperationen 
noch besser präsentieren zu können.

Falls Du Interesse an einem unserer 
Trainings hast; wenn Du gerne mal für  
ein Probetraining vorbei kommen möch- 
test oder Du einfach nur eine Frage 
hast, zögere nicht uns zu kontaktieren. 
Die Trainerinnen und Trainer freuen sich 
jederzeit über neue Gesichter.

Kontakt: www.ju-jutsu-tvc.de
Kinder/Jugendtraining:  
Caroline Sproll  
ju-jutsu@caroline-sproll.com
Fürs Nicht-Mit-Mir Kurse:  
Nicht-Mit-Mir@Caroline-Sproll.com
Ju-Jutsu:  
Felix Mörgenthaler jujutsu-moe@web.de
Eskrima:  
Martin Roth kmroth@gmx.de
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Meisterschaften Mittlerer Neckar in 
Brackenheim spielten in diesem Jahr die 
TVCler keine entscheidende Rolle. Gün-
ter Maier erspielte sich in der C Klasse 
den fünften und Rudi Wendelberger 
den siebten Platz. Bei den Senioren B 
belegte Nikola Matijevic den 16. Platz 
und Karl Bandi bei den Senioren A den 
20. Platz.
Auch in diesem Jahr trugen die Kegler 
im Sportpark Freiberg ihre Vereinsmeis-
terschaften, die an zwei Wocheneden 
ermittelt wurden, im Verbandsmodus 
durch. Vereinsmeister wurde Bernd 
Stenner.
Bei den Frauen sicherte sich die Ver-
einsmeisterschaft Maria Wendelberger.  
Herzlichen Glückwunsch.
Immer noch Nachwirkungen auf der Ke-
gelanlage im Sportpark Freiberg durch  
den Wasserschaden.
In diesem Jahr musste die Bahn 2 für 
einige Wochen stillgelegt werden. Ein 
kompletter Neuaufbau musste einge-
bracht werden.
Für die tatkräftige Mithilfe der Firma 
Rahm ein herzliches Dankeschön.

Sollten Sie Interesse am Sportkegeln  
haben, die Kegelabteilung würde sich  
sehr freuen. Melden sie sich bitte bei  
Reinhold Jerovcic Mobil: 0157/50407536 
oder Rudi Wendelberger Mobil: 0174/ 
6192942

Gute Gründe Mitglied beim Kegel-
club des TV Cannstatt zu werden
Kegeln ist für alle Bevölkerungsschich-
ten populär. Ein echter Volkssport.
Deshalb ist Kegeln ein idealer Sport für 
Jung und Alt, für Frauen und Männer. 
Nirgendwo kann man besser vom All-
tag abschalten als beim Kegeln. Der  
TVC bietet auch für den Breitensport 
auf den Bundeskegelbahnen im Sport-
park Freiberg in der Keglerklause erst-
klassige Möglichkeiten für einen gesel-
ligen Tagesausklang. Das schöne am 
Kegeln ist, dass die Zählgeräte auf den 
Kegelbahnen die Ergebnisse und Leis-
tungsfortschritte für den Breiten- und  
den Leistungssport punktgenau anzei-
gen. Kegeln geht immer. Denn Kegeln 
ist eine Allwetter und somit eine Ganz-
jahressportart.
Der TV Cannstatt bietet im Sportpark 
Freiberg für Sportkegler mittwochs und 
donnerstags die Möglichkeit sich über 
den Kegelsport aktiv einzubringen. 
Beim Sportkegeln ist es wichtig, dass 
der richtige Auflagepunkt und die rich-
tige Geschwindigkeit erzielt wird. Beim 
Sportkegeln kommt es auch auf die 
Präzision und auf die richtige Technik 
an. Kegeln ist eine Ausdauersportart. 
Eine Trainingseinheit dauert über eine 
Stunde – das hält fit – Bei den Punkt-

spielen wird über eine Distanz von 120 
Kegel gespielt. Es werden im Wechsel 
auf jeder der vier Bahnen 15 Würfe in 
die Vollen und 15 Würfe ins Abräumen 
gespielt. Das heißt 50 Minuten volle 
Konzentration. Auch die Spannung bei 
Wettkämpfen sorgt für ein gutes Herz-
Kreislauf-Training. Denn viele Punkte-
spiele und Einzelwettbewerbe werden 
erst mit den letzten Kegeln entschieden.  

Der TV Cannstatt ist aktuell mit drei 
Mannschaften im Wettbewerb. Das Aus- 
hängeschild ist die Regionalligamann-
schaft. Die zweite Mannschaft spielt 
in der Bezirksklasse und die dritte ge-
mischte Mannschaft in der C-Klasse 
Mittlerer Neckar.

Die Kegelabteilung würde sich über 
weiteren Zuwachs freuen. Unsere Trai-
ningszeiten finden immer mittwochs 
von 16:00 bis 20:00 Uhr und donners-
tags von 17:00 bis 19;00 Uhr in Stutt-
gart Freiberg Adalbert Stifter Str. 9 
statt. Auskunft über Rudi Wendelberger  
Handy: 0174/6192942
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Kegeln

Erfolgreiche Saison der Sportkegler
Die Kegelabteilung blickt auf eine tolle 
Saison 2015/16 zurück, in der die ers-
te und dritte Mannschaft zweite Plätze  
belegten und die zweite Mannschaft 
den Meister und Aufsteiger stellt. Die 
erste Mannschaft in der Regionalliga 
wurde mit nur einem Punkt Rückstand 
Vizemeister. Dass es nicht zur Meis-
terschaft und Aufstieg in die Oberliga 
reichte lag an der vermeidbaren Nie-
derlage im letzten Spiel in Denkendorf. 
Gegen den Aufsteiger in die Oberliga – 
Böckingen – konnte das Team 3 von 4 
möglichen Punkten einfahren. Obwohl 
es knapp nicht gereicht hatte, spielten 
sie eine eindrucksvolle  Saison.
In der noch jungen Saison 2016/2017  
stehen sie nach 5 Spieltagen auf dem 
vierten Tabellenplatz.
     
Unsere zweite Mannschaft schaffte den  
Aufstieg von der A Klasse in die Be-
zirksklasse Mittlerer Neckar. Es war bis 
zur letzten Begegnung in Backnang 
gegen Aspach eine spannende Ange-
legenheit. Das Team meisterte die Auf-
gabe mit Bravour und sicherte sich den 
Meistertitel.
Zur Zeit steht das Team als Aufsteiger 
nach 5 Spieltagen mit 7:3 Punkten auf 
dem dritten Tabellenplatz.
Unsere dritte gemischte Mannschaft, 
die in den letzten beiden Jahren im-
mer unangefochten den Meister stellte,  
musste sich mit dem undankbaren 
zweiten Platz zufrieden geben. Nach 
vier Spieltagen stehen sie auf dem 
zweiten Tabellenplatz.
Bei den Bezirksmeisterschaften Mitt-
lerer Neckar der Junioren in Heilbronn 
konnte Karlheinz Bandi einen hervorra-
genden zweiten Platz mit 1079 Kegeln 
erzielen, der zugleich die Teilnahme zu 
den Württembergischen Meisterschaf-
ten in Öhringen bedeutete. Hier konnte 
Karlheinz mit einer weiteren eindrucks-
vollen Leistung überzeugen. Bei einem 
Starterfeld in der Spieler aus der Ober 
und Verbandsliga am Start waren ist 
der 13. Platz eine ausgezeichnete Leis-
tung.
Mit Karlheinz hat die Kegelabteilung 
ein weiteres hoffnungsvolles Talent in 
ihren Reihen. Bei deb Senioren Bezirks 
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geschlossenes Sportstudium und macht  
eine Ausbildung zum Physiotherapeuten.

Daniel Geiger ist seit Juli 2005 beim TVC 
Cannstatt und seit November 2014 als 
Abteilungsleiter aktiv. Seine Unvorein-
genommenheit gegenüber Menschen  
mit Handicap ist vorbildlich. Er hatte die 
Fähigkeit das Potenzial dieser Zusam-
menarbeit sofort zu erkennen. Zusam-
men mit Jan hat er sich Ziele gesetzt. 
Mittlerweile wurden sogar schon Vi-
deoganganalysen erstellt um genau zu 
erkennen welche Muskelpartien weiter 
trainiert werden müssen, damit die Pro-
these ideal eingesetzt und Bestzeiten 
erzielt werden können. Dabei kommt 
auch noch das TVC Bewegungszentrum 
mit ins Spiel. Hier trainiert Jan gemein-
sam mit Daniel nach einem speziell er-
arbeiteten Krafttrainingsplan. 

Es wäre alleine schon lohnend zu er-
wähnen wie vorbildlich die Inklusion 
in der Leichtathletikabteilung und un-
ter den Trainingspartnern funktioniert, 
dass bislang aber so viele verschiede-
ne Player an dieser Zusammenarbeit 
gemeinsame Synergieeffekte finden 
konnten, ist absolut bewundernswert. 
Es ist durchaus denkbar, dass weitere 
Sportler mit Handicap den Weg zum 
TVC und zur Leichtathletikabteilung  
auf den Schnarrenberg finden werden, 
wenn bekannt wird wie  leistungsorien-
tiert diese Abteilung fördert.

Wir wünschen Jan und Daniel viel Er-
folg auf Ihrem gemeinsamen Weg und 
hoffen bald wieder in den TVC Medien 
über diese Zusammenarbeit berichten 
zu können.

Leichtathletik

Ein echter Gewinn und tolle Erfolgs-
aussichten für alle Beteiligten
Seit Oktober kann aus der Leichtathle-
tikabteilung über eine ganz besondere 
Win-Win Situation berichtet werden, 
die die unterschiedlichen Bereiche und 
Interessen miteinander verbindet.

Am Anfang stand die Anfrage von Jan 
Gassner, Mitarbeiter des Sanitätshauses 
Glotz, welches Basic Partner des TVC 
ist. Das Sanitätshaus Glotz berät den 15 
jährigen Jan Nic Arnold nicht nur sehr 
gut in Bezug auf seine Sportprothesen, 
sondern unterstützt ihn auch bei seinen 
sportlichen Aktivitäten tatkräftig. Der 
erste Grundstein für eine gute Zusam-
menarbeit.

Jan Nic Arnold ist es gewohnt seit sei-
ner frühesten Kindheit aufgrund einer  
Dysmelie am rechten Bein auf einer  
Prothese zu gehen. Mit 5 Jahren begann  
er Handball zu spielen und gelang-
te über einen Talenttag in Leverkusen  
auf Einladung von Thomas Kipping, 
dem Prothesentechniker der Paralympi-
schen Nationalmannschaft schließlich 
zur Leichtathletik und zum Schwim-
men. Sein Vater, der früher selber Hand- 
baller war und noch immer in den Trai-
ningsablauf involviert ist, förderte Jan 
und setzte alle Kontakte und Hebel in 
Bewegung, dass Jan in Stuttgart gute 
Trainingsbedingungen finden und an 
Wettkämpfen teilnehmen konnte. Mitt-
lerweile kann Jan auf erste Plätze bei 
Baden Württembergischen-, den Süd- 
deutschen- und den Deutschen Meis-

terschaften zurückblicken. Auch im 
Schwimmen startete er bei den Baden 
Württembergischen-, Süddeutschen- und  
den Deutschen Meisterschaften. Para-
lympische Luft konnte Jan bereits in 
Rio de Janeiro beim paralympischen 
Jugendcamp schnuppern. Sein großes 
Ziel ist es 2020 als Athlet in Tokio bei 
den Paralympischen Spielen an den 
Start gehen. 

Das Sanitätshaus Glotz unterstützte Jan 
bei der Suche nach einem wohnortna-
hen Verein und koordinierte ein Ken-
nenlernen mit dem TV Cannstatt. So 
trafen sich Daniel Geiger, Abteilungs-
leiter der Leichtathleten und Familie  
Arnold zum ersten Mal. Nach gerade 
einmal 45 Minuten Gespräch zog Jan die 
Trainingsklamotten über und trainier- 
te direkt bei Daniel und Roland Kliesch 
mit. Jan war nach dem ersten Probetrai-
ning so begeistert, dass er sagte: „Hier 
wird genauso professionell trainiert wie 
ich es vom Jugendbildungslehrgang 
Leichtathletik des DBSJ kenne. Auch 
die neuen Sportkammeraden nehmen 
mich mit offenen Armen auf“.
 
Seitdem trainiert Jan beim TV Cannstatt. 
Starten wird er bei Wettkämpfen aller-
dings für den TV Wattenscheid 01. Jan 
fährt in regelmäßigen Abständen nach  
Bochum um dort auf dem Olympiastütz-
punkt unter dem Trainer Frank Sodo- 
mann und dem Abteilungsleiter Lothar  
Hesse zu trainieren. Die Trainingspläne 
werden dann von seinem Trainer beim 
TV Cannstatt Daniel Geiger umgesetzt. 
Was nicht nur Jan besonders zugute-
kommt, sein Trainer Daniel hat ein ab- 
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Ski

TVC Tagesskiausfahrten
Nachdem die erste Tagesskiausfahrt  
wegen Schneemangels und schlechtem 
Wetter abgesagt werden musste, star-
teten wir die zweite Ausfahrt mit fast 
ausgebuchtem Knisel Bus ans Oberjoch.
Die Anfänger und die  fortgeschrittenen  
Skifahrer wurden von erfahrenen Skileh-
rern in die Geheimnisse des Skisports  
eingewiesen und konnten die Pisten 

erobern. Die Kinder hatten unter der 
Betreuung  der Skilehrer viel Spaß, so 
dass auch die Eltern in Ruhe den Ski-
tag, nachmittags auch bei Sonnen-
schein, genießen konnten. Bei der  fol- 
genden Ausfahrt nach Jungholz wur-
den wir bei der Ankunft mit hervorra-
genden Schneeverhältnissen und Son- 
nenschein überrascht. Auch hier kam  
jeder Skifahrer, ob im Skikurs oder als  
Freifahrer auf seine Kosten. Gegen Spät- 
nachmittag kehrten alle Teilnehmer  

wohlbehalten und hochzufrieden zu-
rück.  Bei guter Stimmung traten wir die 
Heimfahrt an, denn es wartete ja noch 
eine leckere Bordverpflegung und so 
wurde die Heimfahrt sehr kurzweilig!
Wir freuen uns schon auf die nächs-
ten Tagesskiausfahrten in 2017, da der 
letzte Skikurstag aufgrund der dauernd 
schwankenden Schneeverhältnisse auch 
abgesagt werden musste.

Eltern-/Kind Wochenende  
in Jungholz
Nachdem das Schneechaos auf der  
Autobahn bewältigt war, startete unser  
Wochenende mit einem leckeren Abend- 
essen im Traditionshotel Sorgschrofen.
Am Samstag starteten wir bei guten 
Schneeverhältnissen mit der  gesamten 
Gruppe auf die Piste. Doch leider hat 
sich das Wetter ab 14 Uhr von leichtem 

Schneefall in Regen gewandelt, so dass 
alle Skifahrer um 15 Uhr pitschnass 
Zuflucht im Quartier suchten. Bei ge-
mütlichem Beisammensein mit  Glüh-
wein, Kinderpunsch, Kaffee und Kuchen 
war die Nässe schnell vergessen. Am 
Abend saßen wir wie jedes Jahr stim-
mungsvoll bei Gitarrenspiel, Lumpen-
liedern, Sketchaufführungen der Kinder  
zusammen. Der über Nacht einbrechen- 

de Fön,  Sturm und starke Regen hat die 
Wintersportverhältnisse leider so stark 
eingeschränkt, dass wir nach dem Früh-
stück bei strömendem Regen die Kof-
fer packten und gemütlich nach Hau-
se gefahren sind. Trotz allem war dies 
ein gelungenes Wochenende und alle 
Skilehrer und Teilnehmer waren wieder 
sehr zufrieden.

TVC Skiausfahrt in die Dolomiten
Beste Bedingungen fürs Skifahren in  
Südtirol. Die diesjährige einwöchige  
Skiausfahrt des TVC ging traditions- 
gemäß ins Südtiroler Grödnertal. Im  
Familienhotel Rodella in Wolkenstein  
fanden die Skifreunde eine gemüt-
liche Unterkunft mithervorragender 
Betreuung der Gäste durch die Betrei-
berfamilie. Das Wichtigste jedoch, die 
Pisten, ließen keine Wünsche offen. 
Bei optimaler Schneelage und bestens 
präparierten Pisten konnten sich die 
verschiedenen Gruppen, die jeweils 
von Skilehrern begleitet wurden, jeden 
Tag neue Strecken erobern. Egal welche 
Touren man wählte, man hatte stets die 
imposante Bergwelt der Dolomiten im 

Blick. Bei Sonnenschein und Tempera-
turen rund um den Gefrierpunkt wa-
ren Abfahrten bis ins Tal möglich, trotz 
des sich ankündigenden Frühlings. So 
konnten die Mittagspausen draußen 
vor den vielen urigen Hütten, die Südti-
rol zu bieten hat, zur Erholung genutzt 
werden. Dabei gab es reichlich Auswahl 
an köstlichen regionalen Speisen. Am 
Spätnachmittag trafen sich die ver-
schiedenen Gruppen auf der Terrasse,  
die noch lange Zeit von der Sonne 
verwöhnt wird. Hier werden die Tages-
erlebnisse und Touren ausgetauscht, 
sowie das Farbenspiel der kahlen Fels-
massen bewundert, wenn sich die  
Sonne darin spiegelt. Im Wellnessbe-
reich konnte man die müden Knochen 

für den nächsten Tag wieder fit ma-
chen, bevor das köstliche Abendessen 
serviert wurde. Wer Lust dazu hatte, 
konnte sich abends am Ladinischen 
Abend erfreuen, oder selbst zur Beglei-
tung der Gitarre mitsingen. Diejenigen, 
die vom Skifahren noch nicht gänzlich 
ermattet waren, schwangen zur Voll-
endung des Tages das Tanzbein. Auf 
die nächste Ausfahrt nach Südtirol im 
nächsten Jahr freuen sich schon heute 
alle Teilnehmer. Bis es soweit ist, kön-
nen die Muskeln bei der Skigymnastik 
des TVC jeden Montag von 20:15 Uhr  
bis 21:45 Uhr in der Turnhalle der Jahn-
Realschule trainiert werden.
Beate Bulle-Schmid

Tanzsport

Alle Jahre wieder
Einmal im Jahr haben die Mitglieder 
der Tanzsportabteilung im TVC die 
Gelegenheit, das Tanzsportabzeichen 
des Deutschen Tanzsportverbandes zu 
erwerben. Dazu stellen Sie sich der Be-
urteilung durch einen Wertungsrichter 
des Verbandes, indem sie fünf Tänze 
aus dem Bereich Standard- und Latein 
vortanzen. In jeweils etwa 1 ½ Minuten 
Tanz wird jedes Paar einzeln nach ver-
schiedenen Kriterien bewertet. Es geht 
beispielsweise darum, die Bewegungs-
abläufe der Tanzfiguren, Rhythmus und 
Balance im Takt der Musik zu zeigen.
In diesem Jahr haben sich wieder zwei 
Paare des TVC dieser Herausforderung 
gestellt und die Aufgaben für das Tanz-
sportabzeichen erfolgreich absolviert. 

Das Ehepaar Karin und Wolfgang Jurg-
schat hat die Prüfung nun bereits zum 
sechsten Mal abgelegt. Das Ehepaar 
Ruth und Karl-Heinz Gies feiert bereits 
den 15ten Erfolg und erhält dafür die 
DTSA-Anstecknadel in Gold mit Kranz 
und Zahl 15. Auch eines der Trainerpaa-
re des TVC, nämlich Gisela und Stephan 
Marz, stellte sich selbst dieser Prüfung, 
die sie nun schon zum 16. bzw. 17. Mal 
erfolgreich ablegen konnten. Tanzsport 

trainiert Geist und Körper und macht 
vor allem Spaß. Viele finden darin die 
ideale Kombination aus Sport und Ge-
selligkeit. All das bietet die Tanzsport-
abteilung des TVC, angeleitet durch 
ausgebildete Verbandstrainer. Hier wer-
den allabendlich Übungseinheiten in 
Standard- und Lateintänzen und einmal 
wöchentlich im Stepptanzen angebo-
ten. Mitmachen ist jederzeit möglich. 
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„Tanzen ist Lebensfreude“ –   
10 Jahre Tanzsportabteilung beim TVC
Nicht erst die Fernsehshow „Let´s Dance“  
hat Tanzfreudige zusammengeführt. Seit  
nunmehr 10 Jahren gibt es bereits eine 
Tanzsportabteilung beim TVC, wo sich 
Tänzer die gesamte Woche treffen, um 
gemeinsam Gesellschaftstänze sowie 
Stepptanz zu trainieren. 

„Es geht vor allem darum, sich zu be-
wegen und Spaß zu haben, gemein-
sam Sport zu machen“, wie Monika 
Gölz, Vorsitzende der Tanzsportabtei-
lung und Karl-Heinz Gies, Mitglied des 
sechsköpfigen Gremiums, das die Tanz-
abteilung organisiert, betonen. „Wir ha-
ben alle Lust, an der Bewegung und an 
der Musik“, meint Monika Gölz. 

10 Jahre Tanzen beim TVC
Genau vor zehn Jahren, im Dezember 
2006, gründete sich die Tanzsportab-
teilung beim TVC. Mittlerweile sind es 
mehr als 80 Mitglieder, die in verschie-
denen Gruppen Gesellschaftstanz üben. 
Das sind im Einzelnen: Wiener Walzer, 
Langsamer Walzer, Tango, Slow-Fox und  
Quickstep im Standard, sowie Cha-Cha-
Cha, Rumba, Samba, Paso Doble und 
Jive im Lateinbereich. Hinzu kommt 
noch der Disco-Fox. Fortgeschrittene 
wie auch für Anfänger – jeder findet 
beim TVC eine passende Tanzgruppe.  
Angeleitet werden die Tänzer von aus-
gebildeten Trainern des deutschen Tanz- 
sportverbandes. Zum Teil sind diese  
noch selbst aktive Turniertänzer oder 
Wertungsrichter im Verband. Neben dem  
Spaß ist also auch für eine fachkundige 
Anleitung und ständige Aktualität ge-
sorgt. Zusätzlich gibt es noch wöchent-
lich einen Übungsabend, an dem die 
Tänzer auch ohne Trainer tanzen und 
sich üben können. Getanzt wird in der 
Regel in der Gymnastikhalle auf dem 
Schnarrenberg, gelegentlich auch im 
Bürgerhaus Rot.

Neben den Gesellschaftstänzen wird 
montags auch Stepptanz angeboten. 
Die Gruppe von derzeit 15 Stepptän-
zern nennt sich „Die Stäffelesstepper“ 
und erfreut bei vielen Auftritten, auch 
außerhalb des TVC, das Publikum. Die 
Stepper setzen oft Glanzpunkte bei 
Vereinsfesten und den Bürgerfesten  

im Raum Cannstatt, Zuffenhausen und  
Freiberg. Sie sind auch fester Pro-
grammpunkt beim TVC-Ball. Nicht 
umsonst hat schon Fed Astaire gesagt: 
„Stepptanz ist ein Telegramm an die 
Erde, mit der Bitte um Aufhebung der 
Schwerkraft!“ Auch unter den Gesell-
schaftstänzern gibt es eine Traditions-
tanzgruppe. Sie halten mit den Kleidern 
der damaligen Zeit die Erinnerung an 
die Tänze der Jahrhundertwende um 
1900 sowie an die Tänze der zwanziger 
Jahre um 1920 wach und sind gern gese- 
hene Gäste auf vielen Veranstaltungen.
Wer sich über den wöchentlichen Tanz-
treff hinaus fordern will, hat die Möglich-
keit einmal im Jahr das Sportabzeichen 
nach den Regeln des Deutschen Tanz-
sportverbandes abzulegen. Die Tanz- 
sportabteilung freut sich in allen Jahren 
bereits Paare mit Tanzsportabzeichen 
ausgezeichnet zu haben. So auch in 
diesem Jahr.

Die Zukunft voller Tanz und Ideen
“Tanzen wird bei den Jüngeren wieder 
beliebter“, meint Monika Gölz. Man 
spüre einen regelrechten Generations-
wechsel in den Gruppen. „Besonders 
unsere Workshops über aktuelle Tänze  
sind in aller Regel gut gebucht.“ Für 
2017 hat man wieder einen oder zwei 
Workshops für bestimmte Tänze in der 
Planung. Gedacht ist eventuell an einen 
Neustart im Bereich Disco-Fox oder im 
argentinischen Tango. Wer Interesse hat,  
sollte seine Adresse bei den Tänzern hin-
terlegen, die gerne informieren, wenn  
ein Workshop startet. 

Die Zukunft der Tanzsportabteilung 
steckt voller neuer Ideen und Pläne. So 
trägt die Tanzsportabteilung zum Bei-
spiel gemeinsam mit der Geschäftsstel-
le auch die Hauptlast der Organisation 
des TVC-Balls im Großen Kursaal, der 
ab dem nächsten Jahr wieder jährlich 
stattfinden soll. Er soll zur Institution 
im Verein und zu einem echten Glanz-
punkt im TVC-Vereinsleben werden. 
Immerhin findet er am 6. Mai 2017 be-
reits zum 8. Mal statt, mit Live-Musik 
und großer Tanzfläche. Unterbrochen 
von Show-Einlagen der Tänzer und an-
derer Vereinsbereiche gibt es reichlich 
Gelegenheit, in die Frühlingsnacht hin-
ein zu tanzen. Der Kartenverkauf in der 

Geschäftsstelle startet am 1. Dezem-
ber 2016. Vielleicht ein schönes Weih-
nachtsgeschenk mit Langzeitwirkung?

Neben dem Tanzen unternimmt die 
Tanzsportabteilung auch regelmäßig 
gemeinsame Ausflüge und Museums-
besuche, um die Geselligkeit und das 
Kennenlernen der einzelnen Gruppen 
zu fördern. Ziel der Tanzsportabteilung 
ist es, den Mitgliedern Freude am Tan-
zen zu vermitteln und die Tanzgruppen 
immer wieder zu verjüngen „Tanzen ist 
Lebensfreude!“, sind sich beide Tänzer 
beim Interview einig. Sie fordern je-
den auf, doch mal wieder das Tanzbein 
zu schwingen und es wieder einmal in 
geselliger Runde mit dem Tanzen zu 
versuchen. Schließlich wird schon dem 
heiligen Augustinus das Loblied des 
Tanzes zugeschrieben, in dem er sagte: 
„Mensch lerne zu tanzen, sonst wissen 
die Engel im Himmel nichts mit Dir an-
zufangen!“ Also nichts wie hin zur Tanz-
sportabteilung im TVC!

Terminhinweis: 
TVC-Ball
Wann: 6. Mai 2017
Wo: Großer Kursaal
Kosten: 25,00 Euro
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Tennis

Grausamer und schöner Tennissport 
– Sportlich sehr durchwachsene Jah-
resbilanz 2016 der Tennisabteilung
Unglücklicher und unverdienter ist noch 
selten eine TVC-Herren 1 aus der Bezirk-
soberliga abgestiegen. Symptomatisch 
dafür ist der letzte Spieltag der Saison. 
In einem wahren Tenniskrimi unterlagen 
die Cannstatter dem Tabellenführer ihrer  
Gruppe, der TAKV Stuttgart 95, im Heim- 
spiel auf dem Schnarrenberg mit 4:5. Die 
TAKV Stuttgart 95 hatte vor  dem letzten 
Spieltag eine souveräne Matchbilanz  
von 5:0 Punkten und 41:5 Matches und 
galten auch im letzten Spiel der Saison 
als die klaren Favoriten. Doch auf den 
Höhen von Cannstatt entwickelte sich 
ein Tennisdrama ohnegleichen. Mit tra-
gischem Ausgang für die Cannstatter. 
Oliver Mayer konnte das hochklassige 
Spitzeneinzel mit 1:6, 6:4 und 12:10 im 
Match Tiebreak für sich entscheiden. 
Patrick Solischs Sieg an Nummer 2 war 
sogar noch spannender und knapper. Er 
gewann mit 7:5, 5:7 und 14:12 im Match 
Tiebreak. Auch die Cannstatter Num-
mer 3, Rainer Vetterle, war nach 6:1 und 
5:7 im Match Tiebreak mit 10:7 erfolg-
reich. Da die anderen Einzel jeweils in 
zwei Sätzen verloren gingen, mussten 
die Doppel die Entscheidung bringen. 
Oliver Mayer gewann sein Doppel ge-
meinsam mit Konstantin Hanemann mit  
7:6 und 6:2. Doch die Stuttgarter konn-
ten das dritte Doppel ebenfalls klar in  
zwei Sätzen gewinnen. So musste das 
erste Doppel die Entscheidung brin-
gen. Und diesmal war das Match-Tie-
break-Glück nicht auf der Seite des 
TVC. Patrick Solisch und Rainer Vetterle 
verloren ihr Spiel mit 2:6, 7:5 und 8:10. 
Die Niederlage, übrigens die fünfte 
4:5-Niederlage in dieser Verbandsspiel-
saison, besiegelte den Abstieg der 
Cannstatter aus der Bezirksoberliga. 
Keine Mannschaft bot dem Aufsteiger 
mehr Praroli als die Cannstatter. Den-
noch müssen diese als Tabellenletzte 
nun völlig zu Unrecht absteigen. Wie-
der einmal mehr ein Beispiel dafür, wie 
hart der „Tennisgott“ in seinem Wirken 
auf dem Platz sein kann.

Auch die Herren 65 stehen leider als Ta-
bellenvorletzte ihrer Gruppe als Abstei-
ger aus der Verbandsliga fest. In ihrem 
letzten Spiel gegen den Mitkonkurren-
ten um den Abstieg, den TC Urbach, 
verloren die Cannstatter unglücklich mit 
3:3 Matches, aber mit 6:7 Sätzen und 
51:58 Games. Joachim Mayer konnte 
sein Spitzeneinzel – wie gewohnt – sou-
verän mit 6:3 und 6:2 gewinnen. Da alle 
anderen Einzel verloren gingen, muss-
ten die Doppel die Entscheidung brin-

gen. Norbert Reinhold und Hansjörg 
Zitt konnten zwar ihr Doppel in zwei 
Sätzen gewinnen. Doch leider mussten 
Joachim Mayer und Detlef Walker den 
ersten Satz an die Urbacher abgeben. 
Das Spiel gewannen die Cannstatter 
mit 1:6 und 6:3 im Match Tiebreak mit 
10:5. Der Satzverlust reichte den Urba-
chern zum Sieg und schickte die Cann-
statter auf den Abstiegsplatz. Auch hier 
ein Beispiel dafür, wie „grausam“ Tennis  
sein kann.

Für die Damen 1 endete die Verbands-
spielrunde mit dem Abstieg aus der 
Württembergstaffel als Tabellenletzte 
ihrer Gruppe. Noch schlimmer als bei 
den Herren 1 war die ganze Saison ge-
prägt durch den Ausfall der drei Top-
spielerinnen. Die junge und unerfahre-
ne Nachwuchsmannschaft wehrte sich 
trotzdem so gut wie möglich gegen 
den Abstieg. Am letzten Spieltag ihrer 
Gruppe unterlagen die Spielerinnen je-
doch deutlich dem Tabellenführer, der 
TA TV Altdorf, mit 0:6.

Leider müssen auch die Juniorinnen  
aus der Staffelliga absteigen. Sie beleg- 
ten in ihrer Gruppe lediglich den 4. und  
damit vorletzten Rang. Sicherlich haben  
die häufigen Einsätze in der ersten Da- 
menmannschaft zur  Schwächung  bei-
getragen.

Erfreuliches gibt es von den Herren 50  
der TA TV Cannstatt zu vermelden. Als  
ungeschlagener Tabellenführer ihrer 
Gruppe in der Bezirksstaffel kann der 
Aufstieg in die nächste höhere Klasse 
gefeiert werden. Am letzten Spieltag 
wurde im Cannstatter Derby gegen die  
TA TB Cannstatt ein an Deutlichkeit 
kaum zu überbietender 6:0-Sieg ohne 
Satzverlust erspielt. Die Bilanz von 27:3 
Matches verdeutlicht die Dominanz der 
Herren 50 in ihrer Gruppe und macht 
große Hoffnungen für die nächste Saison.

Die Junioren 1 der TA TV Cannstatt ha- 
ben ihre Tabellenführung im letzten  
Spiel der Saison souverän verteidigt  
und damit den Aufstieg in die Bezirks- 
liga gesichert. Gegen den TC Weiß-Rot  
Stuttgart gewannen die Cannstatter  
überlegen mit 8:1. Schon in den Ein- 
zeln demonstrierten die Junioren vom  

Schnarrenberg ihre Stärke, sie führ-
ten uneinholbar mit 6:0. David Brandt,  
Lukas Springer-Brandt, Mark Ladwig 
und Tim Mayer hatten ihre Einzel in 
zwei Sätzen gewonnen. Max-Marvin 
Wick und Finn Ladwig bewiesen im 
Match Tiebreak ihre Nerven- und 
Kampfstärke. Die Doppel danach waren  
reine Formsache.
Auch die Junioren 2 haben es geschafft. 
Sie belegten den zweiten Platz in ihrer 
Gruppe in der Kreisstaffel 1 und steigen 
damit auf in die nächsthöhere Klasse.

Ein weiterer Beleg für die gute Nach-
wuchsarbeit bei der TA TV Cannstatt sind  
die jüngsten Verbandsspieler/innen im 
Kids Cup U12. Bei der Wahl zum Sport-
ler des Jahres 2015 des TVC wurden sie 
für den ersten Platz im Kids Cup U12 
geehrt. In dieser Saison gelang zwar 
nicht der Gruppensieg wie im letzten  
Jahr. Viel wichtiger war, dass einige 
neue Spieler und Spielerinnen zum ers- 
ten Mal Wettkampfluft schnuppern 
konnten. So war der dritte Platz in ihrer 
Gruppe in der Staffelliga nach zum Teil 
hart umkämpften Spielen sicher keine 
Enttäuschung.             

Alle anderen Mannschaften der Tennis-
abteilung haben ihr Klassenziel, den 
Klassenerhalt, ohne Probleme geschafft. 
Inoffizieller Vereinsmeister 2016 wurde 
Oliver Mayer, der sich im Endspiel eines 
Ersatzturnieres gegen seinen Dauerri-
valen Patrick Solisch durchsetzte.

David Wiegand wurde bei der Sport-
lerehrung zum Trainer des Jahres 2015  
gekürt. David Wiegand wurde geehrt 
für seinen höchst erfolgreichen fünf-
zehnjährigen Einsatz als Cheftrainer und  
portwart der Tennisabteilung.

Ein Event, das in den nächsten Tennis-
jahren für ein noch reichhaltigeres Ab-
teilungsleben von größerer Bedeutung 
sein kann, ist noch besonders erwäh-
nenswert. Mohamed EL Bassiouny, alias 
Hamada, ein Spieler der zweiten Herren-
mannschaft, lud seine Mannschaftspie-
ler und auch die Abteilungsmitglieder 
zu einem Abschlussabend nach einem  
Tennisturnier ein. Hamada, ein früheres  
Bandmitglied von Pur, übernahm die 
musikalische Gestaltung, hin und wieder  
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unterstützt von seiner Tochter an der 
Gitarre. Durch die starken Popsongs  
und die Sommernachtsatmosphäre ani- 
miert, traten einige der Gäste ans Mi-
krophon und zeigten, was sie musika-
lisch draufhaben. Es war ein Abend, 
der stark an die vielen Feste der Ten-
nisboomzeiten erinnerte und Hoffnung 
machte auf kommende Feste.

Zum Saisonabschluss fand traditionell 
unser Generationencup statt, ein Dop-
pelturnier für Alt und Jung. Nach mehre-
ren Runden mit immer wieder reizvollen 
Spielpaarun gen ging Oliver Mayer vor 
Patrick Solisch als Turniersieger hervor. 
Catrin Klink, die wieder für eine perfekte  
Organisation sorgte, überreichte bei der 
Siegerehrung als Preis Kinogutscheine  
für zwei Personen incl. Verpflegung, 
gespendet von unserem Sponsor, dem 
Hotel Attimo in Bad Cannstatt. An die-
ser Stelle dafür herzlichen Dank, insbe-
sondere auch für die großzügige Spen-
de im Rahmen der Planenwerbung mit 
der das Hotel Attimo unsere Abteilung 
seit Jahren unterstützt. 

Wichtige Termine 2017:
Jahreshauptversammlung 	 12.4.2017      
Saisoneröffnung mit
Bändelesturnier; evtl. mit  
Tanz-in-den-Mai-Fest 	 30.4.2017	
Vereinsmeisterschaft 	 16.6.-18.6.2017	
LK-Turnier 	 18.8.2017	
Promille-Cup 	 9.9.2017	
Abschlussturnier –  
Generationen-Cup mit  
Fest und Musik	 16.9.2017	
Jahresabschlussessen 	 24.11.2017	
Weihnachtsbrunch	 10.12.2017
Hansjörg Zitt

Württemberg Tennis Trophy  
auch dieses Jahr wieder beim TVC
Erfolgreiches Wochenende  
beim TV Cannstatt!
Bereits zum dritten Mal in Folge machte 
die Württemberg Tennis Trophy auch in 
diesem Jahr wieder vom 2. - 4. Septem-
ber 2016 auf der schönen Anlage des 
TV Cannstatt halt. An diesem Wochen-
ende kämpften Teilnehmer der Konkur-
renzen Aktive Damen B, Herren B, Her-
ren C sowie Senioren der Altersklasse 
Herren 50 um wichtige Punkte. 

Bei den Damen erkämpfte sich Pamela 
Kozoderc vom TC Freiberg-Mönchfeld in  
einem spannenden Finale gegen Kiara 
Pajic mit 3:6, 7:5, 10:8 den ersten Platz. 
Melanie Born vom TA TV Cannstatt 
musste sich nach einem knapp verlore-
nen Matchtiebreak in der ersten Runde 
gegen Leonie Göbl vom TA TfL Ostels-
heim mit 3:6, 6:3 und 8:10 geschlagen 
geben.

Bei den Aktiven Herren B konnte Tim 
Schaible vom TA Vfl Sindelfingen die Fi-
nalpartie im Matchtiebreak mit 6:2, 1:6 
und 10:7 gegen Jasmin Kudozovic (TC 
Wendlingen/Neckar) für sich entscheiden. 

Andreas Merkle (TA TV Cannstatt) hatte 
seinen Heimvorteil voll und ganz aus-
genutzt. Nachdem Merkle in der Kon-
kurrenz Herren C bereits in der zweiten 
Runde den an eins gesetzten Calvin 
Schöllkopf vom TEC Waldau mit 2:6 6:2 
und 10:3 besiegte, marschierte er bis 
zum Finale durch, in dem er sich dann 
in einem spannenden Match gegen 
Martin Klewenhagen (TC Asperg) ge-
schlagen geben musste. Klewenhagen 
gewann das Finale mit 5:7 6:3 und 10:5. 
Ebenfalls Heimvorteil hatte Michael Sil-
berzahn (TA TV Cannstatt). Er besiegte 
in der ersten Runde seinen Gegner An-
dreas Löffler (TA TV Altenstadt) mit 4:6 
6:3 und 10:7 und traf im Anschluss auf 
Sascha Grammel vom TC Rommelshau-
sen gegen den er sich mit 3:6 und 4:6 
geschlagen geben musste.

Bei den Senioren Herren 50 gratulieren 
wir dem an eins gesetzten Frank Heyne 
(TV Unterensingen) zum Turniersieg.  
Mit einem deutlichen Sieg im Finale  
(6:1 und 6:0) gegen Georgios Topalidis 
(Sportkultur Stuttgart) beendete er das 
Turnier.

Turnen

Die Turnabteilung ist nun ein Jahr jung 
und blickt auf turbulente Monate zu-
rück. Wir sind stolz vieles geschafft zu 
haben. So wurden wir im ersten Halb-
jahr ordentliche Abteilung des Vereins. 
Daher möchten wir allen die uns ihr 
Vertrauen ausgesprochen haben noch-
mals danken.

Als Auftakt besuchten wir den DTB Po-
kal. Es war eine beeindruckende Veran-
staltung und sicher auch ein kleiner 
Ansporn zu trainieren.

Im Juli hatte die Abteilung gleich zwei  
große Auftritte. Auf dem Kinder- und  
Jugendfestival konnte sich die TVC-
Turnabteilung mit einem Bühnenauf- 
tritt präsentieren und war in zusam- 

men mit der Cheerleading Abtelung 
mit einem Stand vertreten. 

Nur eine Woche später nahm unsere 
Wettkampfgruppe am Gaukinderturn-
fest in Rutesheim teil. Mit je einem 
ersten und dritten, zwei 9. und einem 
14. Platz erzielten unsere Wettkämpfer 
sensationelle Ergebnisse die uns alle 
mit Stolz erfüllten.
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Wandern
Mindestens...
einmal im Monat unterwegs mit der 
Wander- und Tourenabteilung, das gilt  
auch für das Jahr 2017. Das Pro-
gramm tüfteln die Wanderführer noch  
aus. Mitte Januar ist es fertig und liegt 
dann auf der Geschäftsstelle aus. Oder 
unter www.tvcannstatt.de/wandern an- 
sehen und ausdrucken. Geplant ist u. a.  
eine Teilstrecke des Kulturwanderwegs  
Jagst (Bad Friedrichshall nach Neude-
nau). Aller guten Dinge sind drei, das 
gilt für die Tageswanderung von Wild-

berg nach Nagold. Witterungsbedingt 
(Hitze, Unwetter) fiel diese Tour bereits 
zweimal aus. Drei oder vier Tage sind 
für Wandertage im Allgäu beabsichtigt.   
Neben einer Radtour sind Spaziergän-
ge durch die Stadt sowie weitere Wan-
derungen in den unterschiedlichsten 
Landschaften vorgesehen.
Bis dann in 2017.

Volleyball

Neue Kooperation mit  
dem Vital-Zentrum Glotz in der 
Sportlerversorgung
Welcher Sportler kennt das nicht nach ei-
nem anstrengenden Training: Die schwe- 
ren Beine!
Unter den Überbegriff „schwere Beine“ 
fällt aber meisten noch mehr: Erschöp-
fung, Krämpfe, Druckstellen, Blasen und 
schwitzende Füße.

In vielen Fällen können die Ursachen 
einen einfachen Hintergrund haben: 
Die falsche Ausrüstung, eine schlechte  
Durchblutung, das nicht passende Schuh- 
werk oder nicht sitzende Schuheinlagen.
Bei handelsüblichen Einlagen besteht 
das Problem, dass lediglich die Schuh-
größe, nicht jedoch die Form des Fußes 
berücksichtig wird. Um zu überprüfen, 
wo genau das Problem besteht, lohnt es  
sich einen Fachmann zur Rate zu ziehen.

So wurde im September 2016 ein Pro-
jekt zwischen dem TV Cannstatt und 
dem Vital-Zentrum Glotz zur Sportler-
versorgung mit folgendem Ziel ins Le-
ben gerufen: Egal ob Leistungssport, 
Freizeitsport oder im Alltag, die Mitglie-
der des TV Cannstatt sollen die Mög-
lichkeit bekommen, ihr Gangbild und 
die Verteilung des Drucks auf die Fuß-
sohle überprüfen zu lassen. Über die-
ses Pilotprojekt freuten sich 10 Sport- 

ler unserer Volleyballabteilung. An meh- 
reren Tagen nahmen Mitarbeiter des 
Sanitätshauses am Training der Aktiven 
teil und boten diesen Sportlern eine 
umfassende Analyse ihrer Beine an.

Die Sportwissenschaftlerin des Vital-
Zentrum Glotz, Frau Hermann, nahm 
sich für jeden Sportler viel Zeit. Erst wur-
de der Fußdruck beim normalen Laufen 
per Scanner gemessen.  Hier lässt sich 
gut erkennen, wie sich der Druck beim 
Laufen verteilt. Somit können u.a. Fehl-
stellungen des Fußes erkannt werden. 
Die anschließende Ganganalyse mit Vi-
deoaufzeichnung zeigte das Gangbild 
auf. Das Gangbild gibt Aufschluss auf 
mögliche Fehlhaltungen und gibt Ein-
blick in das Laufmuster des Sportlers. 
Gerade im Sportbereich ist die richtige 
Belastung des Fußes sehr wichtig. Hier 
können sich Fehlstellungen durch die 
Muskelverkettungen auf den ganzen 
Körper auswirken.

Nach dieser umfassenden Analyse em-
phfohlen wir dem Sportler nun eine 
Schuheinlage die folgendes beeinflus-
sen können:
- Reduktion von Druckstellen
- �Korrektur von angeborenen oder 

erworbenen Fehlstellungen
- Führung und Stabilität 
- �Linderung von akuten Schmerz-

zuständen

Die Einlagen werden individuell für den 
vermessenen Fuß angefertigt und auf 
den gewünschten Schuh angepasst. Je 
nach Beschwerdebild und Einsatz kön-
nen verschiedene Einlagen zum Einsatz 
kommen (von den Standardeinlagen, 
über Sporteinlagen bis hin zu Senso-
motorische Einlagen).
Nicht jeder Sportler benötigt eine Ein-
lage. Viele fühlen sich sehr wohl und 
haben keine Probleme. Trotzdem lohnt 
sich die Analyse, da der Sportler hier 
wichtige Informationen zu seinem Gang 
und der Druckverteilung erfährt.

Kurz und knapp sind die Vorteile  
einer Ganganalyse folgende:
- �Aufdecken von Fehlstellungen  

und Instabilitäten sowie damit der 
verbundenen Fehlbelastungen

- Reduktion von Beschwerden
- Vermeidung von Verletzungen
- Vorbeugung von Folgeschäden
Ein weiterer großer Vorteil ist, dass sich 
die Krankenkasse bei einer entsprechen- 
den Diagnose, an den Kosten beteiligt.

Auch wenn es der einzige offizielle  
Wettkampf für dieses Jahr war, sind  
wir sehr zufrieden. Mit abteilungsin- 
ternen Vergleichen konnten wir die 
Kinder weiter motivieren und ihren  
Leistungsstand ermitteln. Zum Ab-
schluss des Jahres zeigen die Kin- 
der ihren Eltern in einer Aufführung was 
sie in diesem Jahr alles gelernt haben.

Damit wir in unserer Abteilung noch 
bessere Trainingsbedingungen anbie-

ten können, ließen sich zwei Turnerin-
nen zur Übungsleiterassistentin erfolg-
reich ausbilden und sind nunmehr in 
den Trainingsbetrieb fest eingebunden.
Dazu hat die Abteilung in Zusammen-
arbeit mit dem Verein die Anschaffung 
eines modernen Sprungtisches forciert, 
Dieser wird Anfang 2017 geliefert und 
in der Turnhalle auf dem Vereinsgelän-
de stationiert.
FG/ LG
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Tipps unserer Partner

Wie schaffen wir es, neue Entscheidun-
gen zu treffen? Der Wille allein reicht 
oft nicht aus und wir brauchen die pas-
send Beratung und die richtigen Möbel, 
die aktives und bewegtes Sitzen und 
Arbeiten fördern. Beides vereinen die 
Qualitiy-Office-Berater bei Büromöbel 
Stuttgart und Format. Sie empfehlen 
Bürostühle die Bewegungen stimulie-
ren. Schon kleinste Impulse genügen, 
um Gehirn, Nerven und Muskulatur in 
Einklang zu bringen. Andere Stühle mit 
dreidimensionale Beweglichkeit halten 
viele Sitzpositionen bereit und stärken 
den Rücken. Sitz-Steh-Tische ermög-
lichen das Arbeiten im Stehen. Doch 
auch statisches Stehen ist nicht gesund. 
Hier empfiehlt Herr Ueberschär eine 
völlig neuartige Idee mit Namen „GYM-
BA“, die Abhilfe schafft.

Ergonomische Hilfsmittel ergänzen das 
Angebot von Büromöbel Stuttgart und 
sorgen mit kleinen Helfern und bei ge-

Büromöbel Stuttgart

Wissen Sie, dass Sport am Feierabend 
nur bis zu 15 % Ihres täglichen Bewe-
gungsbedarfs ausgleicht?
Bewegungsmangel gilt heute als die 
wichtigste Ursache von Rückenschmer-
zen, denn der moderne Mensch sitzt 
mehr, als dass er läuft. Dafür ist sein 
Bewegungsapparat nicht gebaut – und 
der Name ist hier Programm!
Gewohnheiten, also alles, was man sich 
mit der Zeit angeeignet hat, ist im Ge-
hirn gespeichert und darauf greifen 
wir zurück, weil es sich bewährt hat. 
So auch im Büroalltag: Jeden Tag das 
gleiche Szenario. Stunde um Stunde 
arbeiten wir sitzend an einem Büroar-
beitsplatz. Oft bietet der zur Verfügung 
gestellte Bürostuhl kaum Bewegungs-
möglichkeiten – zu langes, unbeweg-
tes Sitzen ist die Folge, dabei ist sitzen 
anatomisch gesehen die schlechteste 
Haltung für unseren Körper. 

Postbank Immobilien

Ist es heute noch ratsam, eine Immo- 
bilie zu kaufen, da die Preise doch sehr 
gestiegen sind?

Wir haben unseren Immobilien-Spe-
zialisten Gerhard Scharf von Postbank 
Immobilien gefragt und möchten seine 
Antwort mit Ihnen teilen. 
„Ich sage ganz klar ja, aus mehreren 
Gründen.

Die Immobilie ist nach wie vor die ide-
ale Altersvorsorge. Wohnen muss man 
immer. Selbst wenn du 30 Jahre lang 
den Kredit zurückzahlst, am Ende ge-
hört dir die Wohnung oder das Haus. 
Du hast einen enormen Wert geschaf-
fen. Miete hättest du auch 30 Jahre 
lang gezahlt. Nach Abzahlung des Kre-
dites hast du einen großen, wirtschaft-
lichen Freiraum. Du musst nicht auszie-
hen wegen Eigenbedarf. Du musst nicht 

monatelange Energie aufbringen, um 
eine teure Wohnung mieten zu können. 
Du zahlst in deine eigene Kasse.

Vor den enormen Schulden, die du 
durch einen Immobilienkauf machst, 
brauchst du keine Angst zu haben. Die 
vereinbarte Kreditrückzahlung mit der 
Bank muss sich allerdings in der Höhe 
belaufen, dass du weiterhin normal le-
ben kannst. Die Immobilienpreise sind 
zwar sehr hoch, dafür sind die Zinsen 
sehr günstig. Die Kreditrückzahlung ist 
in der Regel nicht höher als die ver-
gleichbare Miete. Du solltest allerdings 

einen langjährigen Kreditvertrag ab-
schließen. 

Du kaufst dir nicht nur die Immobi-
lie, sondern auch die gleich hohe Be-
lastung. Nur die Hausnebenkosten 
(Wasser, Strom, Gas...) werden steigen. 
Wohnst du zur Miete, dann weist du 
nicht, wie hoch die Miete in 20 Jahren 
sein wird.“

Herr Scharf steht den TVC Mitgliedern 
gerne Rede und Antwort. Er freut sich 
immer über den persönlichen Aus-
tausch und berät uns kostenlos.

Neue Kooperation mit der Freestyle Academy Stuttgart

TVC-Mannschaften können gerne zum 
kostenlosen Schnuppern vorbei kom-
men. Ab einer Mannschaft mit 5 Perso-
nen erhaltet ihr den Eintritt inklusive Ein-
führungskurs kostenlos. Das Angebot  
gilt für einen Schnupperbesuch unter  
der Woche (Mo - Fr) außerhalb der Schul- 
ferien und ist bis zum Sommerferienbe-
ginn 2017 gültig. Bitte vorab anmelden: 
www.freestyleacademy.com/stuttgart
 

Partner / Sponsoren

ringstem Aufwand für größtmögliche 
Entlastung Ihrer Beschwerden.
Die vielseitigen ergonomischen Kom-
petenzen von Büromöbel Stuttgart füh- 
ren den Kunden zurück zu einem ent-
spannten Arbeiten und mehr Bewe-
gung am Arbeitsplatz. Hier macht die 
Beratung den Unterschied – damit Sie 
gesund und fit bleiben – ein Leben lang!

Ein Tipp von unserem Partner Büromö-
bel Stuttgart. 
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Statements unserer Partner

„In der Kindheit hat 
mich die Sportart 
Handball fasziniert. 
Ich bin bis zur A-
Jugend aktiv dabei 
geblieben.“ 
(Jürgen Haller,  
Geschäftsführer 
Haller Haus Technik)

„Da ich ursprünglich aus dem Schwarz-
wald komme, verbrachte ich meine Ju-
gend im Sommer wie auch im Winter in 
den Bergen. Zu meinen sportlichen Lei-
denschaften gehörte damals das Rad  
fahren, egal ob Downhill oder Cross 
Country. In den kalten Jahreszeiten, 
zu denen wir damals noch einiges an 
Schnee hatten, war ich fast täglich nach 
der Schule auf dem Snowboard. Zudem 

Welcher Sportart gingen Sie in Ihrer 
Kindheit am liebsten nach?
Heute stehen unsere TVC-Partner mit 
festen Beinen in der Geschäftswelt. Da 
bleibt wenig Zeit, sich sportlich groß 
auszuprobieren. Wir haben unsere TVC- 
Sponsoren gefragt, wo bei ihnen die 
Liebe zum Sport anfing. 

„Meine große Leidenschaft ist von Kin-
dertagen an das Skifahren. Im Januar 
2017 werde ich mir 
einen großen Traum 
erfüllen und fliege  
nach Kanada zu Heli- 
Skiing.“ 
(Frank Brenner, 
Geschäftsführer  
Fensterbau Brenner 
GmbH)

stand ich einige Ja-
hre auf dem Tennis-
platz, dort auch als 
Übungsleiter für den  
Nachwuchs.“
(Bastian Pfeifer, 
Geschäftsführer  
BP cooking)

„Ich habe mich in den Kindertagen für  
die Sportarten Leichtathletik und Fuß-
ball entschieden. Das hat mich begeis-
tert und ich bin vie- 
le Jahre dabei ge-
blieben. Beides zählt  
heute noch zu mei-
nen Lieblingssport-
arten.“ 
(Jan Gassner, Ver- 
triebsbeauftragter  
Vital-Zentrum Glotz)

Die großartigen Partner an der Seite des TV Cannstatt     

Apotheke am Bahnhof
Apotheke an der St. Anna-Klinik

Vielen Dank für Ihr Engagement

Eine neue Sprunganlage bzw. Sprung-
matte für unsere Leichtathletikabteilung, 
damit unsere Jugendlichen in Zukunft 
unter Wettkampfbedingungen trainieren  
und sich dementsprechend auf ihre 
Meisterschaften vorbereiten können.

Dank der Firma DIMAC Sportmarke-
ting haben wieder zahlreiche Firmen 
ein Sponsorenpaket gekauft und somit 
einen wichtigen Beitrag zur Unterstüt-
zung unseres Vereins geleistet.
Von dem Sponsoringbetrag konnten fol- 
gende Bereiche mitfinanziert werden:

Teile eine Grundgeräteausstattung für 
unsere neu gegründete Turnabteilung 
und eine spezielle Bodenmatte für un-
sere Cheerleader um ein adäquates 
Training abhalten zu können.
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Jahresplanung 2017 
Änderungen vorbehalten, aktuelle Termine und die jeweiligen Veranstaltungsorte entnehmen Sie bitte unserer Homepage 

04.01-05.01.2017	 Pädagogische  Tage	
08.01.2017	 Tag der offenen Tür BZ		
11.01.2017, 15:00 Uhr 	 BZ-Stammtisch Aubesen Münster	
14.01.2017	 Tagesskiausfahrten			 
14.01.2017, 12:30 Uhr 	 Kegeln C-Klasse vs. TSV Weinsberg 	
21.01.2017	 Jugendskiausfahrt 			 
21.01.2017, 15:00 Uhr 	 Fechten Ermer-Turnier		
22.01.2017,	 Volleyball Damen B2,  
	 Sporthalle Neugereut		
28.01.2017	 Tagesskiausfahrten			 
28.01.2017, 11:45 Uhr 	 Kegeln Bezirksklasse 2 vs.  
	 TV Unterlenningen 2	
29.01.2017, 16:00 Uhr 	 Basketball vs.  
	 Sportvg Feuerbach		
29.01.2017, 12:30 Uhr 	 Cheerleading Showchase  		
04.02.2017	 Tagesskiausfahrten			 
04.02.2017, 12:30 Uhr 	 Kegeln C-Klasse vs. KSV Weissach 	
04.02.2017,	 Cheerleading Regionalmeisterschaft 	
	 Süd, Freiheitshalle Hof	
05.02.2017, 16:00 Uhr 	 Basketball vs. SpVgg Möhringen 	
15.02.2017, 17.00 Uhr 	 BZ-Stammtisch Weinstube Jägerhof 
17.02.2017-19.02.2017	 Eltern-Kind-Skiwochende		
18.02.2017	 Jugendskiausfahrt 			 
18.02.2017, 15:00 Uhr 	 Kegeln Regionalliga vs.  
	 Sportvg Feuerbach	
19.02.2017, 16:00 Uhr 	 Basketball vs. TV Obertürkheim	
21.02.2017, 19:30 Uhr	 TVC Hauptausschuss 			
25. + 26.02.2017	 Fußball Hallenturnier			
27.02.2017-03.03.2017	 Feriensportwoche Circus Circuli 	
04.03.2017, 11:45 Uhr 	 Kegeln Bezirksklasse vs.  
	 SV Mettingen 3		
04.03.2017, 15:00 Uhr 	 Kegeln Regionalliga vs.  
	 TSV Denkendorf II	
04.03.2017	 Tagesskiausfahrten			 
10.03.2017	 TVC-Sportlerehrung
12.03.2017, 16:00 Uhr 	 Basketball vs. SG Weinstadt		
15.03.2017, 17.00 Uhr 	 BZ-Stammtisch Weinstube Jägerhof 
17.03.2017, 19:00 Uhr    TVC Ehrenamtsabend,  
	 Theater der Altstadt – 
	 Kartenverkauf Info Point
18.03.2017, 11:45 Uhr 	 Kegeln Bezirksklasse vs.  
	 SC Stammheim	
März 	 Workshop Ausdauertraining BZ
18.03.2017, 15:00 Uhr 	 Kegeln Regionalliga vs.  
	 BKSV Stuttgart-Nord	
19.03.2017	 Volleyball Damen B2  
	 Sporthalle Neugereut
19.03.2017	 Selbstverteidigungskurs für Frauen	
25.03.2017, 10:00 Uhr 	 Tennis Frühjahrsinstandsetzung	
26.03.2017-2.04.2017 	 Skiausfahrt Colfosco  
	 im Kolfuschger Hof
01.04.2017, 12:00 Uhr 	 Kegeln C-Klasse vs. SV Heilbronn a.L.	

02.04.2017, 16:00 Uhr 	 Basketball vs. MTV Stuttgart 		
12.04.2017, 20:00 Uhr	 Tennis-Hauptversammlung 		
18.04.2017-21.04.2017	 Feriensportwoche „Ball & Co.“		
19.04.2017, 17.00 Uhr	 BZ-Stammtisch Weinstube Jägerhof 
22.04.2017,  13 Uhr       Tennis-Saisoneröffnung,  
	 Tag der offenen Tür mit  
	 Generationscup und Bändlesturnier 
28.04.2017	 TVC Biergarten Opening		
06.05.2017, 19:00 Uhr 	 TVC-Ball,  
	 Großer Kursaal Bad Cannstatt
16.05.2017, 19:00 Uhr 	 TVC Vertreterversammlung		
17.05.2017, 17.00 Uhr 	 BZ-Stammtisch Weinstube Jägerhof 
17.05.2017	 Infotag für Eltern Kita TVC´le	
05.06.2017-09.06.2017	 Tennis-Pfingsttenniscamp 1  
12.06.2017-16.06.2017	 Tennis-Pfingsttenniscamp 2                               
16.06.2017-18.06.2017	 Tennis-Vereinsmeisterschaften  
21.06.2017, 17.00 Uhr 	 BZ-Stammtisch Weinstube Jägerhof 
25.06.2017	 Übungsleiterbrunch			 
07.07.2017, 15:00 Uhr	 13. Internationales Bürgerfest  
	 Freiberg			 
19.07.2017, 17.00 Uhr 	 BZ-Stammtisch Weinstube Jägerhof 
31.07.2017-4.08.2017	 Tennis-Sommertenniscamp 1                             
Ende Juli	 Sommeraktion BZ
07.08.2017-11.08.2017	 Tennis-Sommertenniscamp 2        
14.08.2017-18.08.2017	 Tennis-Sommertenniscamp 3     
16.08.2017, 17.00 Uhr 	 BZ-Stammtisch Weinstube Jägerhof 
21.08.2017-25.08.2017	 Sommertenniscamp 4		
25.08.2017	 Sommerfest & TVC Jubiläum  
	 Basketball, Judo			 
04.09.2017-08.09.2017	 Feriensportwoche  
	 „Spiel und Spaß im Sommer“ 	
09.09.2017	 Tennis Promillecup		
16.09.2017	 Tennis Abschlussturnier  
	 (Generationencup)			 
20.09.2017, 17.00 Uhr 	 BZ-Stammtisch Weinstube Jägerhof 
23.09.2017, 14:00 Uhr 	 Tennis-Promillecup			 
27.09.2017	 Infotag für neue Eltern TVC´le		
10.10.2017	 Elternabend TVC´le Kiga  
	 und Kita Freiberg			 
11.10.2017	 Elternabend TVC´le Krippe		
18.10.2017. 17.00 Uhr 	 BZ-Stammtisch Weinstube Jägerhof 
23.10.2017	 Hauptausschuss			 
28.10.2017	 Tennis-Herbstputztete 1		
03.11.2017	 Eltern-Kind-Sporttag TVC´le		
04.11.2017	 Tennis-Herbstputztete 2	
15.11.2017, 17.00 Uhr 	 BZ-Stammtisch Weinstube Jägerhof 
24.11.2017, 19:30 Uhr 	 Tennis Jahresabschlussessen		
25.11.2017	 Weihnachtsmarkt Münster		
26.11.2017	 Festliche Stunden		
02.12.2017	 Niklasmarkt Cannstatt mit Pfefferer 	
Dezember 	 KiSS-Weihnachtsfeier 		
10.12.2017, 10:30 Uhr 	 Tennis Weihnachtsbrunch Pilum

Wir freuen uns über die Unterstützung 
und bedanken uns noch einmal  recht 
herzlich dafür bei:
G.i.V.  GmbH & Co.KG
Sofien-Apotheke	
Friseurteam Ingrid Engelhardt	
Joos Gartenanlagen
Steuerberater Klaus Schelhas	
J. Wizemann GmbH & Co.KG

Wir freuen uns über Ihren Besuch beziehungsweise Ihre Teilnahme.
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TVC-Angebote

Tag Bewegungsangebot Uhrzeit Ort

Montag Seniorfit 17:15 - 18:15 Eichendorffschule, Ebitzweg 57

Dienstag Fit und Bewegt
Gymnastik
Nordic-Walking (Fortgeschrittene)
Männerriege/Prellball

09:20 - 10:20
10:30 - 11:30
17:30 - 19:00
19:30 - 21:45

TVC-Gymnastikhalle, Am Schnarrenberg 14
TVC-Gymnastikhalle, Am Schnarrenberg 14
Rasenplatz, Am Schnarrenberg
Jahn-Realschule, Überkingerstrasse 48

Mittwoch Gymnastik-Mix
Frauenriege/Gymnastik-Mix

20:15 - 21:15
19:00 - 20:30

Eichendorffschule, Ebitzweg 57
Elwertstraße 10, 1. OG

Donnerstag Fun-/Nordic-Walking
Fit und Agil
Seniorengymnastik ab 70

10:45 - 11:45
17:15 - 18:15
12:00 - 13:00

Rasenplatz, Am Schnarrenberg
Helene-Ferau-Horn-Schule, Adalbert-Stifter-Str. 52
TVC-Gymnastikhalle, Am Schnarrenberg 14

Tag Bewegungsangebot Uhrzeit Ort

Montag Wirbelsäulengymnastik I
Wirbelsäulengymnastik II
Wirbelsäulengymnastik III

19:00 - 20:00
20:00 - 21:00
19:00 - 20:00

Altenburgschule, Auf der Altenburg 10
Altenburgschule, Auf der Altenburg 10
Helene-Ferau-Horn-Schule, Adalbert-Stifter-Str. 52

Dienstag Sport nach Krebs
Ganzkörpergymnastik
Thai-Chi/Qi-Gong
Yoga Basics
Yoga Mittelstufe

17:00 - 18:00
09:30 - 10:30
10:30 - 11:30
18:00 - 19:15
19:15 - 20:30

Aktivhalle, Am Schnarrenberg 10
Elwertstraße 10, 1. OG
Elwertstraße 10, 1. OG
TVC-Gymnastikhalle, Am Schnarrenberg 14
TVC-Gymnastikhalle, Am Schnarrenberg 14

Mittwoch Pilates & Mind 19:30 - 20:30 Sportsaal Freiberg, Adalbert-Stifter-Str. 11

Donnerstag Pilates (Einsteiger)
Hatha-Yoga

09:30 - 10:30
10:30 - 12:00

Aktivhalle, Am Schnarrenberg 10
TVC-Gymnastikhalle, Am Schnarrenberg 14

Freitag Rückengymnastik
Thai Chi

09:30 - 10:30
10:30 - 11:30

Aktivhalle, Am Schnarrenberg 10
Aktivhalle, Am Schnarrenberg 10

Unsere Kursangebote

Aber wissen Sie auch, dass Sie mit Ihrer  
TVC-Mitgliedschaft an allen nachfolgen- 
den Angeboten ohne vorherige Anmel-
dung kostenfrei teilnehmen können.

Sport und körperliche Bewegung wer-
den oft mit Jugend, Gesundheit und 
Leistung in Verbindung gebracht. Dass  
auch im Alter das Herz-Kreislauf-System  

und die Muskulatur gut trainierbar sind,  
wissen die Mitglieder, die einzelne  
Senioren-Sportangbote im TVC nutzen,  
denn Sport stärkt Körper und Geist. 
 
 

Kostenfreie Bewegungsangebote für TVC Senioren-Mitglieder

Bei unseren zertifizierten Kursen ist für 
Jeden und jedes Alter etwas dabei.

Jeweils semesterweise (September-Fe- 
bruar / März-Juli) können Kurse, siehe 

nachfolgend sowohl von Mitgliedern 
als auch Nichtmitgliedern gebucht wer- 
den. Geleitet werden die Kurse von aus-
gebildeten Sportlehrerinnen und Sport- 
lehrern.

Im Vergleich zu Nichtmitgliedern ist für 
TVC-Mitglieder der Zugang zu geprüf-
ten Präventionskursen mit dem Güte-
siegel „Sport pro Gesundheit“ wesent-
lich kostengünstiger.

Umfassende Informationen, unter Anderem zu Preisen und zur Anmeldung erhalten Sie im TVC-Service Point unter 0711/52089460 und auf unserer 
Homepage www.tvcannstatt.de (Änderungen vorbehalten)

Der TVC hat sich bei 
diesem Projekt des  
Amt für Sport und  
Bewegung der Landeshauptstadt Stutt-
gart wieder beteiligt. 
- �Donnerstags 09:15 Uhr auf dem  

TVC Sportpark Freiberg-Mönchfeld 
mit dem Kurs „Fit in den Tag“

- �Donnerstag 18:00 Uhr an der  
Villa Berg (Westgarten)  
mit dem Kurs „Body & Mind“  
(in Kooperation mit dem SSV 	
Zuffenhausen)

Jedes TVC Mitglied kann die Angebote  
natürlich zusätzlich zu unseren Basic 

Angeboten ebenfalls gerne besuchen.     
Hinter uns liegt ein bewegter „Sport im 
Park“-Sommer mit vielen Höhepunkten.  
Insgesamt rund 17.000 Teilnahmen 
konnten das Amt für Sport und Bewe-
gung der Stadt Stuttgart gemeinsam 
mit dem Sportkreis Stuttgart und den 
Sportvereinen bei „Sport im Park“ 2016 
verzeichnen! Im Vergleich zum Vorjahr 
sind das 2.000 zusätzliche Teilnahmen. 
Und das trotz dem zunächst zögerli-
chen Frühjahr mit kühlen Temperaturen 
und Regen. 
Die Teilnehmer sind sehr zufrieden mit 
den Angeboten. Etwas mehr als die Häl- 

Sport im Park – Rückblick

fte der Teilnehmer waren bereits 2016 
bei „Sport im Park“ aktiv. Das bedeu-
tet, dass das Amt für Sport und Bewe-
gung der Stadt Stuttgart gemeinsam 
mit dem Sportkreis Stuttgart und den 
Sportvereinen jedes Jahr neue Teil-
nehmer für „Sport im Park“ begeistern  
können. Wenn sie mal da sind, kommen 
Dreiviertel der Teilnehmer regelmäßig – 
trotz des unverbindlichen Charakters 
von „Sport im Park“. Die Teilnehmer 
schätzen laut unserer Umfrage v.a. die 
Bewegung an der frischen Luft und, 
dass sie mit Hilfe der Angebote ihre 
körperliche Fitness verbessern können. 
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Sportabzeichen im TVC!
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Das Deutsche Sportabzeichen ist eine 
Auszeichnung des Deutschen Olympi- 
schen Sportbundes (DOSB). Es ist die  
höchste Auszeichnung außerhalb des  
Wettkampfsports und wird als Leis-
tungsabzeichen für überdurchschnittli-
che und vielseitige körperliche Leistungs- 
fähigkeit verliehen. Die zu erbringenden  
Leistungen orientieren sich an den mo- 
torischen Grundfähigkeiten Ausdauer,  
Kraft, Schnelligkeit und Koordination.

Aus jeder dieser Disziplingruppen muss 
eine Übung erfolgreich abgeschlossen 
werden (Leistungsstufe Bronze). Der 
Nachweis der Schwimmfertigkeit ist not- 
wendige Voraussetzung für den Erwerb 
des Deutschen Sportabzeichens.

Das Deutsche Sportabzeichen kann von  
Männern und Frauen sowohl in der 
Bundesrepublik Deutschland als auch 
im Ausland (siehe unten) erworben wer- 
den. Voraussetzung ist das erfolgreiche 
Absolvieren der geforderten Leistungen.

Das Deutsche Sportabzeichen wird ver-
liehen als Deutsches Sportabzeichen für 
Kinder und Jugendliche an Jungen und 
Mädchen, ab dem Kalenderjahr, in dem 
das 6. Lebensjahr erreicht wird und als 
Deutsches Sportabzeichen an Erwach-
sene, ab dem Kalenderjahr, in dem das 
18. Lebensjahr erreicht wird.

Das Deutsche Sportabzeichen ist ein Eh- 
renzeichen der Bundesrepublik Deutsch- 
land mit Ordenscharakter und wird an 
Männer und Frauen verliehen, die in 
einem Kalenderjahr (01.01. - 31.12.) die 
Leistungsanforderungen erfüllt haben. 
Pro Kalenderjahr kann es einmal erwor-
ben und beurkundet werden.

Auch Menschen mit Behinderungen kön- 
nen das Deutsche Sportabzeichen erwer- 
ben. Die Bedingungen für Menschen mit  
Behinderungen wurden vom Deutschen 
Behindertensportverband (DBS) im Ein-
vernehmen mit dem DOSB festgelegt.

Die zur Auswahl stehenden Disziplinen 
und die nach Alter und Geschlecht diffe-
renzierten Leistungsanforderungen für  
das Deutsche Sportabzeichen für Kin-
der und Jugendliche und das Deutsche 
Sportabzeichen sind in den jeweiligen 
Leistungskatalogen geregelt. 

Für den Erwerb empfiehlt sich eine 
gezielte körperliche Vorbereitung mit 
qualifiziertem Training. Am Training und  
den Prüfungen darf nur teilnehmen, 
wer gesund ist.

Im TVC können Sie das Sportabzeichen 
erwerben. Bitte melden Sie sich bei  
uns auf der Geschäftsstelle unter ser-
vicepoint@tvcannstatt.de. Wir möchten 
nach Eingang von Meldungen Sam-

meltermine koordinieren, an denen das 
Abzeichen abgenommen wird.
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Freitag, der 13.
Nachdem wir, der Pfefferclub, am Frei-
tag, 13. Mai unsere Halle nicht benut-
zen konnten, hat unser Übungsleiter 
Erwin den Vorschlag gemacht, unsere 
Gymnastik an diesem Tag ins Freie zu 
verlegen, und zwar an den Max-Eyth-See.
An unserem Treffpunkt um 9:15 Uhr vor 

der Halle waren nicht viele Personen 
zu sehen. Es war kalt, sehr windig und 
Nieselregen und so haben wir uns ent-
schlossen, als 7 Schwaben loszulaufen.
Durch unsere gute Laune und auf ser-
pentinenreichen Wegen konnten wir die  
Strecke etwas verlängern. Und pünkt-
lich, als wir an der Neckarbrücke an-

Pfefferclub

kamen, hat es angefangen, in Strömen 
zu regnen. Unsere Gymnastik fiel im 
wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser.
Wir haben dann schnell eine Lösung 
gefunden und sind in eine Gaststätte 
geflüchtet, haben dort gegessen und 
als Bewegungsersatz ein oder zwei Bier 
gestemmt, um wenigstens die Ober-
armmuskulatur zu trainieren. 
Ein paar Leute sind dann sogar wieder 
zurückgelaufen. Die anderen vertrauten 
der guten alten Bahn.
Als ich zu Hause den Schlüssel in die 
Haustür steckte, wurde auf einmal mein 
Rücken ganz warm und als ich mich um- 
drehte war sie da – unsere gute alte Sonne. 
Doris Veiel

Neben Sport und Spiel gibt es beim 
Pfefferclub noch andere Aktivitäten, 
wie z.B. unseren Jahresausflug. Diesmal 
führte er uns mit dem Bus ins Hohen-
loher Land. Schon auf der Fahrt auf der 
Autobahn erhielten wir von unserem 
Reiseleiter Gottfried Bauer erste Infor-
mationen über Geschichte und Land-
schaft links und rechts der Autobahn.  
Ab Kirchberg ging es dann auf kurven-
reicher Landstraße nach Gaggstatt zu  
der von Theodor Fischer erbauten Ju- 
gendstilkirche. Vor der Besichtigung  
konnten wir uns in der Pfarrscheuer  
(eine zum Gemeindesaal umfunktio- 
nierte ehemalige Scheune) mit Sekt  
und Brezel auf die Führung einstimmen.  

Frau Gabler, die Messnerin der Kirche,  
ließ uns teilhaben am Bau und der  
Geschichte der Kirche, die ein einzig- 
artiges Juwel in dieser Gemeinde ist.  
Wir hätten ihr noch länger zuhören kön- 
nen, aber auf unserem Programm stand  
noch ein weiteres Ziel. Der Bauern- 
hof der Familie Blumenstock in Klein-
allmerspann. Dort erwartete uns der 
Seniorchef, der uns den Betrieb zeigte.  
Außer der Bullenzucht betreiben sie 
als zweites Standbein eine Biogas-
anlage, welche die ganze Gemeinde 
und das naheliegende Industriegebiet 
mit Strom versorgt. Und last but not 
least gibt es noch Gastronomie für  
angemeldete Gruppen. Von der Quali- 

tät der Küche – und des Rindfleisches –  
konnten wir uns beim Mittagessen über- 
zeugen. Weiter ging es nach Langen- 
burg, wo Baron von Roeder schon nach  
uns Ausschau hielt, um mit uns durch  
das Schloss zu gehen und uns mit  
Geschichte und Geschichten kurzweilig 
zu unterhalten. Bei Café und Kuchen  
im Café Bauer in Langenburg ließen wir 
den Nachmittag ausklingen. Nachdem 
wir uns dort noch mit den „echten“ 
Langenburger Wibele eingedeckt hat-
ten, konnten wir nach einem erlebnis-
reichen Tag die Heimreise antreten.
Regina Dürr

Unsere diesjährigen Jubilare
Fit und gesund beim Pfefferclub
Nein, das ist keine Redensart, das ist so. 
Deshalb konnten wir dieses Jahr auch 
fünf mal 80sten Geburtstag feiern. Alle 
fünf Jubilarinnen sind noch aktiv bei 
uns dabei, teilweise schon seit Grün-
dung des Pfefferclubs 1998. Schauen 
Sie sich ruhig die Fotos genau an, kei-
nes ist retuschiert!

Wenn auch Sie bis ins hohe Alter fit 
bleiben wollen, dann kommen Sie bei 
uns vorbei. Unsere Übungsleiter Nicole, 
Andrea und Erwin fordern und fördern 
uns montags, mittwochs, donnerstags 
und freitags (immer vormittags) mit 
abwechslungsreicher Gymnastik. Spiel 
und Spaß ist jedesmal dabei, auch die 
grauen Zellen werden nicht vergessen. 
Haben Sie schon einmal Volleyball mit 

dem Wasserball gespielt? Eine gelenk-
schonende Variante, bei der sie den 
Frust (sofern vorhanden) einer ganzen 
Woche los werden können.
Neugierig geworden? Dann kommen 
Sie einfach vorbei. Wir freuen uns auf 
Sie. Übrigens sind wir kein reiner Frau-
enclub. Also bis bald.
Regina Dürr
Fotos Doris Veiel

Lust auf Badminton?

Seit vielen Jahren bietet der TVC ab  
10 Jahren Badminton Angebote in der 
vereinseigenen TVC-Sporthalle. Freitags 
können Kinder und Jugendliche unter 
Anleitung die Badminton Techniken er-
lernen, verbessern und auf insgesamt 6 

Courts viel Spaß erfahren. Mit unserem 
Schnupperpass kann das Angebot vier 
Wochen kostenfrei ausprobiert werden.
Trainingszeit und -Ort: Freitag 16:00 - 
17:30 Uhr in der TVC-Sporthalle
Wir freuen uns auf euch!
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ENSINGER IST SPORT
DIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLE

Offi zieller Partner



Bewegungszentrum

Öffnungszeiten Bewegungszentrum:
Montag:	 09:00 - 22:00
Dienstag u. Donnerstag:	 08:00 - 22:30 
Mittwoch u. Freitag:	 08:00 - 22:00
Samstag: 	 10:00 - 18:00
Sonn- u. Feiertage: 	 10:00 - 18:00 
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Die Jubiläumsevents 2016
Die BZ Jubiläumssommeraktion: Wie 
schon in den letzten drei  Jahren, gab 
es in diesem Jahr wieder eine Som-
meraktion für Fitnessinteressierte. In 
diesem Jahr stand diese natürlich unter 
dem Motto des 25 jährigen Jubiläums. 
Ab dem 20.6.16 hatten Interessenten 
die Möglichkeit, 3 Monate für nur 90 €  
ganz unverbindlich das BZ zu testen 
und etwas für ihre Gesundheit zu tun. 
Die Aktion war wie in den letzten Jahren  
auch, sehr erfolgreich und über 60 
Sportler nahmen dieses tolle Angebot an.

1. Highlight:  
Die Jubiläumsfeier im Biergarten des 
Neuen Pfefferers mit 2 Live Bands
Bei Cocktails und  Weißwurstburger 
konnten die Mitglieder des TVC und 
Bewegungszentrums in den lauen Som-
merabend mit den Livebands Vamosa 
und crema latina tanzen. Über 400 BZ 
Mitglieder und Freunde kamen zu die-
sem unvergesslichen Event, für diese 
Treue und Verbundenheit möchten wir 
uns herzlich bei unseren Mitgliedern 
bedanken!

Das Bewegungszentrum des TVC
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2. Hightlight:  
Die Fotoausstellung „BZ –  
Im Wandel der Zeit“ 
des TVC im Alten Rathaus in Bad Cann-
statt beleuchtete auf interessante Art 
und Weise den Wandel des Sports in 
den letzten Jahrzehnten. Bis zum 18. 
November 2016 stellten wir die Fotos 
im Rahmen des 25jährigen Jubiläums 
des Bewegungszentrums im Wartebe-
reich des Alten Rathauses im 3. Stock 
aus. Zahlreiche TVC-Mitglieder, die 
schon von Beginn des Bewegungs-
zentrums dabei sind und auf die dor-
tige gute Gemeinschaft und das breite 
Sportangebot schwören, wurden bei 
der Fotoausstellung mit Urkunde und 
Präsenten besonders erwähnt und ge-
ehrt. Auch hier möchten wir uns noch 
einmal ganz herzlich bei den Jubilaren 
für ihre Treue und Engagement bedan-
ken. Ohne Sie wäre das BZ heute nicht 
da, wo es ist.
 
Weitere Aktionen 2016 im BZ
Das BZ Midnight Spinning
Wie der Name schon sagt, wurde der 
diesjährige Spinning Marathon um Mit-
ternacht gefahren. Von 21:00 - 02:00 
Uhr hieß es: vier Stunden über Berg und 
Tal mit Jenny und Anja zu mitreißender 
Musik und toller Stimmung! Die Musik 
war toll und die Stimmung genial! Alle 
Räder waren von Start bis Ziel, also vier 
Stunden lang immer belegt. Respekt 
an alle Beteiligten, für so viel Ausdauer 
und Power.

Ausflug zum Polizeimuseum
Am Mittwoch 30.03.2016 um 13:45 Uhr  
treffen sich 25 interessierte BZ‘ler vor dem 
Polizeipräsidium in Stuttgart in der Hahne- 
mannstr. 1 zum Besuch im Polizeimu- 
seum Stuttgart. Der Museumsführer Herr  
Erlach erwartete die Gruppe am Haupt-
eingang und führte uns zum Museum,  
das in Eigenleistung des Vereins in ehe- 
maligen Lagerräumen des Bosch-Kran-
kenhauses in Eigenleistung liebevoll und  
sauber aufgebaut und eingerichtet wurde.  
Die Dokumentation zeigte eine Zeitreise 
in die Polizeigeschichte. Von der Entwick-
lung der Verkehrspolizei, angefangen von 
der ersten in Stuttgart installierten Ampel 
bis zum Einblick in die gesicherte Waf-
fenkammer die einen Überblick über das 
gesamte Arsenal der Handfeuerwaffen 
gibt. Als Abschluss wurde uns noch eine 
Dienststube aus dem letzten Jahrhun-
dert mit voller Ausstattung  Schreib-
tisch, Schreibmaschine, Dienstbuch, Te- 
lefon und Fernschreiber gezeigt mit 
spartanischer Ausstattung, für heute 
unvorstellbar!

Wir haben in der über zweistündigen 
Information durch Herrn Erlach viel in-
teressantes gesehen und einen Einblick 
in die Arbeit der Polizei erhalten und 
möchten uns nochmals für die gekonn-
te und ausdrucksvolle Übermittlung von  
Daten und Fakten bedanken.

Was war sonst noch 2016 im BZ 
geboten:
Expertenvorträge:
1. LNB Schmerztherapie
Tobias Seiler ist nicht nur efolgreicher 
Buchautor, sondern auf dem Gebiet der 
LNB Schmerztherapie ein absoluter Ex-
perte. Am 21.01.2016 hat er uns einen 
Einblick in dieses Gebiet gewährt. Alle 
Teilnehmer waren von diesem Vortrag 
sehr angetan, dass hieraus auch eine 
Kooperation und ein Schmerztherapie 
Angebot im BZ entstanden ist. 
2. Blackroll Workshop
Am 22.07.2016 leitete Faszienexperte 
Andy Spranger einen Workshop zum op- 
timalen Umgang mit der Blackroll. Er 
zeigte den Teilnehmern, wie man die 
Rolle effektiv ins Training einbauen kann.
3. Tag der Sinne
Das BZ und die Partner des TV Cannstatt  
veranstalteten am Mittwoch 12.10.2016 
den Tag der Sinne.
Folgende Vorträge wurden von unseren 
Partnern angeboten:
Entspannter Rücken - entspannter 
leben und arbeiten!  
(Firma Überschär)
Hörverluste und ihre Folgen  
(Auric Hörcenter)
Das 5-Sinne Konzept  
(Pflegezenztrum Münster)
Sehen im Sport  
(Müller Welt Kontaktlinsen)
Bein entlasten – Einlagen, Strümpfe 
und Bandagen im Alltag und  
Sportbereich – 
(Sanitätshaus Glotz ) 

Vielen Dank an unsere Partner für diese 
Vorträge und den Austauschmöglich-
keiten an den Informationsständen.

Team BZ und neue Kurse
Das 1. Team BZ  
beim 23. Stuttgart Lauf 2016
Mit 6 Teilnehmern trat das Team BZ 
beim Lauf an. Mit einer Läuferin für 
den Halbmarathon und fünf liefen den 
10km Lauf. Jeder Läufer bekam die Teil-
nahmegebühr und eine BZ Laufshirt 
gesponsert. Vielen Dank an die Teilneh-
mer, die Das BZ an diesem Tag reprä-
sentierten. Ihr wart echt Spitze, klasse 
Leistung von allen Läufern! 

Neue Kurse im Jahr 2016 im BZ
Tae Bo:  
Montag 20:00 - 21:00 Uhr mit Pascal
TRX Suspension:  
Training Samstag 10:15 - 11:00 Uhr 
mit Vanessa
Spinning Sonntag: 
12:30 - 13:30 Uhr mit Jenny

Wir haben unser Angebot um drei wei-
tere Kurse ergänzt und bieten zur Zeit 
31 Kurse pro Woche im BZ an.
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Liebe BZ-Freunde
Am vergangenen Mittwoch haben wir 
in der Weinstube Jägerhof unseren letz- 
ten Stammtisch in diesem Jahr gut be-
sucht abgehalten. 
Insgesamt war der monatliche Stamm-
tisch in diesem Jahr von insgesamt 217 
Teilnehmern gut besucht. Das zeigt das 
rege Interesse am gemütlichen Beisam-
mensein und der Möglichkeit zur unge-
zwungenen Unterhaltung.
Natürlich wäre es schön, wenn noch 
mehr Mitglieder und Freunde aus dem 
BZ beim monatlichen Stammtisch er-
scheinen würden.

Als nächster Termin steht am Freitag,  
16. Dezember ab 17:00 Uhr unsere 

Weihnachtsfeier im Bewegungszentrum 
an. Markus Winkler und seine Mann-
schaft macht wieder Glühwein, es gibt 
Rot-und Weißwein das Viertele um 2.- €  
und Laugenbrezeln. Für alle vom BZ 
gestellten Getränke und Brezeln wird 
zur Kostendeckung um eine Spende 
gebeten. Die Mitglieder bitten wir um 
ein Mitbringsel an Gutsle und Gebäck.
Bitte beachtet den Aushang am schwar-
zen Brett (Infotafel).

Die Vorausschau für das nächste Jahr 
haben alle, die im Mailstamm enthal-
ten sind, bereits erhalten. Wir beginnen 
im Neuen Jahr 2017 am Mittwoch, 11. 
Januar um 15:00 Uhr im Aubesen bei 
Bettina und Karlheinz Bauer im Neben-

zimmer mit einem deftigen Vesper und 
einem guten Viertele unser gemütli-
ches Beisammensein. Sie alle bringen 
gute gute Laune mit. Eine Teilnehmer-
liste (30 Personen) liegt rechtzeitig am 
BZ-Empfang aus.

Zum Jahresende bekommen wir im BZ 
neue Ausdauergeräte, die von Markus 
Winkler und seiner Mannschaft aufge-
baut werden.
In der Folge ist am Sonntag 8.Januar 
2017 ein Tag der Offenen Tür.
Manfred Ehret

Laufen Sie mit!
Sportlich feiern wir das 100–jährige Ju-
biläum des Caritasverbandes für Stutt-
gart e.V. Das Ziel: mit hundert oder 
mehr Läufern, einer bunten Gruppe aus 
Mitarbeitern, Klienten der unterschied-
lichen Bereiche, Ehrenamtlichen und 
Freunde starten wir beim 24. Stuttgar-
ter Lauf in der Staffel des Halbmara-
thonlaufs und beim 7 km Walking.
 
Gemeinsam schaffen wir das! Ab März 
2017 trainiert eine inklusive Laufgruppe 
dienstags beim TVC. Gesucht werden 

alle, die Lust am Laufen haben und sind 
eingeladen, mitzumachen. Der TREF-
PUNKT ist natürlich mit dabei und be-
reitet eine Gruppe von Menschen mit 
Behinderung auf den Lauf vor. Trainie-
ren Sie mit! Wir suchen Mitläufer, Assis-
tenten für Menschen mit Behinderung 
und auch Laufcoachs für Mitarbeiter 
und Anfänger, welche dann entspre-
chend durch ihre Unterstützung um-
sonst beim Lauf starten dürfen und von 
der Caritas mit einem Trikot ausgestat-
tet werden.
Interesse? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ansprechpartner

TREFFPUNKT: Doris Kretzschmar 
Tel: 0711/95454-451
d.kretzschmar@caritas-stuttgart.de

TVC: Benjamin Löwinger
Tel: 0711/ 52 08 94 62
b.loewinger@tvcannstatt.de

Rehabilitationssport beim TVC
Der Turnverein Cannstatt bietet seit ei-
nigen Jahren Rehabilitationssportkurse 
in der Orthopädie an. Die Kurse finden 
hauptsächlich in der TVC-Aktivhalle Am 

Schnarrenberg und in der Elwertstraße 
10 statt. Mit dem Antrag auf Kosten-
übernahme (Formular 56) wird von ih-
rem Arzt der Reha-Sport verordnet und 
belastet das Budget des Arztes und vor 

allem Ihr Budget nicht. Die Kurse sind 
mit einer Verordnung für Sie kostenfrei!
Bitte melden Sie sich vorab in unserem 
Info Point.



539

Sport Britzelmayer Inh. Andreas Britzelmayer
Wildunger Str. 2- 4 · 70372 Stuttgart

PROFIMARKT

DER TVC PARTNER 
FÜR DIE NEUE VEREINSKOLLEKTION

Mo. - Sa. 9.30 - 20.00 Uhr

UNSERE 
ÖFFNUNGSZEITEN

Sport Britzelmayer Inh. Andreas Britzelmayer
Wildunger Str. 2- 4 · 70372 Stuttgart

Tel.: 0711/50 58 496

PROFIMARKT

Anzüge zur Anprobe im 
TVC Bewegungszentrum und 

bei INTERSPORT im 
Carre Bad Cannstatt

Bestellung über 
servicepoint@tvcannstatt.de 

oder bei INTERSPORT im 
Carre Bad Cannstatt

JAKO
Polyesterjacke »Copa«

zzgl. Beflockung

Erwachsene               Kinder

24,- 20,-

JAKO
Polyesterhose »Copa«

Erwachsene           Kinder

20,- 16,-
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Sportkindertagesstätten

Kita Freiberg 

Narinaro! Richtig begonnen haben wir 
das Jahr 2016 mit unserer Faschings-
feier im Februar. An zwei Tagen durften 
sich die Kinder verkleiden und gegen-
seitig schminken, während sie durch 
ein Buffet der Eltern verköstigt wurden. 
In mühsamer Kleinarbeit wurde seit Ja-
nuar an der Dekoration gearbeitet – ein 
voller Erfolg!
Auch das Osterfest ist allen Erinnerung 
geblieben. Zusammen mit den Kindern 
wurden im Vorfeld Osternestchen ge-
bastelt, die anschließend von den El-
tern befüllt worden waren. Zusammen 
mit den Erziehern durften die Kinder – 
nachdem alles versteckt war – auf die 

Suche gehen. Nach einiger Zeit und 
einigen Mühen wurden schlussendlich 
alle Nestchen gefunden.
Ein besonderes Highlight im Jahr 2016 
war sicherlich die Teilnahme am Bürger-
fest in Freiberg. Die Kinder und Eltern 
aus der Sportkita am Freiberg konnten 
das Bürgerfest durch die Beteiligung 
mit einer Tombola noch interessan-
ter gestalten und gleichzeitig Geld für 
wohltätige Zwecke sammeln. Gleichzei-
tig schminkten die Erzieher alle Kinder 
und veranstalteten zwei ausgebuchte 
Führungen durch die Sportkita.

Das Jahr schritt munter weiter voran, 

und Mitte Juli wurde es Zeit für das all-
jährliche Sommerfest. Als symbolischer 
Abschluss des Kindergartenjahres be-
dankte sich das Leitungsteam bei Eltern, 
Helfern und Kollegen für ein gelunge-
nes und schönes Kindergartenjahr, und 
die altersgemischte Gruppe führte un-
ter großem Applaus „Die kleine Raupe 
Nimmersatt“ als Bühnenstück auf. Im 
Anschluss verbrachte man einige Zeit 
bei Essen und anregenden Gesprächen.

Erster Höhepunkt im neuen Kindergar-
tenjahr war am 31.10. die Halloween-
party. Gemeinsam mit den Kindern 
wurde der Gruppenraum geschmückt. 
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Wir dekorierten mit Plastikspinnen und 
unechten Spinnenweben. Die Kinder 
kamen alle verkleidet und die Eltern 
backten tolle Kuchen, Salziges, Saures 
und andere Leckereien.

Wenn es Herbst wird, wenn das neue 
Kindergartenjahr seinen Anfang nimmt, 
beginnt die Zeit der bunten Blätter, der 
Lichter, der dunklen Abende – perfekt, 

um mit Eltern und Kindern ein Later-
nenlaufen zu organisieren. Gestartet 
sind wir bei der Kita, dann ging es eine 
Runde durch die Siedlung, und zum 
Abschluss wurden Eltern und Kinder 
mit Punsch, Glühwein, Martinsgänsen 
und Brezeln bewirtet.

Das Jahr geht dem Ende zu, und die 
Adventszeit hat begonnen. Wir bege-

hen diese besondere Zeit mit einem 
gemeinsamen Morgenkreis und einem 
großen Adventskalender, aus dem an 
jedem Tag ein Kind ein kleines Präsent 
erhält. Höhepunkt des Jahresabschluss 
ist unsere Weihnachtsfeier zusammen 
mit den Eltern, bei der gesungen, ge-
lacht und in Erinnerungen an das ver-
gangene Jahr geschwelgt wurde.

Kita TVC‘le

Ganz nach unserem Kindergartenmot-
to 2015/16 – Märchen – haben wir mit 
den großen und kleinen Kindern viele 
verschiedene Märchen kennengelernt. 
Geschichten, Lieder und Fingerspiele 
dazu, haben unseren Morgenkreis er-
füllt und den Kindern viel Freude be-
reitet. Auch zum Fasching lautete das 
Motto: Märchen. Zu unserer Faschings-
feier durften sich alle verkleiden und 
einen ganz besonderen Tag als Prinzes-
sin oder Räuber erleben. Highlight war 
dabei die gemeinsame Faschingsfeier 
aller Kinder in der Sporthalle mit viel 
Bewegung und Tanz!

Im März kam dann auch der Osterhase 
zu uns in die Kita und hat fleißig sei-
ne Osternester für die Kinder versteckt. 
Damit er auch viele schöne Dinge ver-
steckt, haben wir mit den Kindern viele 
Eier gefärbt und jede Menge Plätzchen 
für den Osterhasen gebacken. Zur Os-
terfeier haben die Eltern wieder reich-
lich Lebensmittel für unser gemeinsa-
mes Festmahl im Kindergarten und in 
der Krippe gespendet. Nach dem le-
ckeren gesunden Frühstückbuffet wur-
den mit viel Eifer die Nester gesucht 
und natürlich gefunden.

Da der Sommer am Anfang sehr ver-
regnet war, mussten wir unsere Wald-
woche vom Kindergarten leider auf drei 
Tage pro Gruppe beschränken. Den-
noch hatten wir die Möglichkeit an die-
sen Tagen von morgens bis nachmit-
tags den Wald zu erkunden. Die Natur 
und die Tiere im Wald wurden genau 
unter die Lupe genommen, es wurde 
gesungen, geklettert, erkundet und 
gelacht. Mit viel Freude haben die Kin-
der an unseren kleinen Waldangeboten 
teilgenommen. Wir haben Musik aus 
Waldmaterialien gemacht, ein kleines 

Häuschen gebaut, gezielt Tiere beob-
achtet oder auch gemeinsam Bilder aus 
Blättern, Steinen und Stöcken gelegt. In 
diese Zeit im Wald konnten die Kinder 
und wir viele verschiedene Erfahrun-
gen sammeln und hatten zudem richtig 
Spaß im Freien.

Bei unserem gemeinsamen Sommer-
fest, das der gesamte TVC mit dem 
Bürgerverein Freiberg-Mönchsfeld ver-
anstaltet hat, haben wir als Sportkita 
drei sportliche Stationen angeboten. 
Beim Dosenwerfen, Wassertragen und 
Sackhüpfen konnten sich die Kinder 
richtig auspowern. Wer sich hingegen 
eher kreativ austoben wollte, hatte die 
Möglichkeit seiner Fantasie an unse-
rem Bastel- und Maltisch freien Lauf zu 
lassen. Nicht nur bei uns konnten Groß 
und Klein viel erleben, auch bei den an-
deren Ständen gab es viel zu sehen. 

Für unsere kommenden Schulkinder 
hatten wir wieder einige ganz beson-
dere Angebote. Neben den Sternstun-
den, bei denen jedes Vorschulkind mit 
einem Erzieher seiner Wahl eine halbe 
Stunde etwas unternehmen kann, was 
sie sich selbst ausgesucht haben, gab es 
noch viele andere Ereignisse. Wie jedes 
Jahr haben die Eltern gemeinsam mit 
uns und den Kindern die Zuckertüten 
gebastelt, es gab eine Schulkindüber-
nachtung sowie einen Ausflug, den sich 
die zukünftigen Schulkinder selbst aus-
gesucht hatten. Das Rennen hat dieses 
Jahr das Rosensteinmuseum gemacht, 
mit seinem Angebot der Naturdetek-
tive. Hier konnten die Kinder nicht nur 
das Museum besuchen und erkunden, 
es wurde Ihnen eine ganz bestimmte 
Aufgabe gestellt, die sie lösen mussten. 
Natürlich wurde die Frage beantwortet 
und die Aufgabe mit Bravour bestan-

den. Am schönsten fanden die Kinder 
aber unseren traditionellen „Rauswurf“. 
Am letzten Kindergartentag werden die 
Kinder von uns auf eine große Matte 
aus dem Kindergarten geworfen. Dann 
sind sie offiziell Schulkinder! Dieses Ri-
tual erfüllt die Großen jedes Jahr mit 
viel Stolz und gibt Ihnen einen klaren 
Abschluss der Kindergartenzeit.

Kaum hat das Jahr begonnen, ist es 
auch schon fast wieder rum. Einige 
Veranstaltungen stehen aber noch auf 
der Agenda. So werden wir noch un-
ser alljährliches Laternenfest feiern und 
gemeinsam mit den Kindern und Eltern 
eine kleine Runde durch die Weinber-
ge laufen. Im Anschluss gibt es heiße 
Würstchen und Punsch. Die Kinder be-
kommen wieder die Möglichkeit sich 
selbst ein Stockbrot über den Flammen 
unserer Feuerschale zu backen und dür-
fen dazu den herrlichen Kinderpunsch 
genießen. Bei dem einen oder anderen 
Gläschen können sich alle besser ken-
nenlernen und werden hoffentlich wie 
jedes Jahr ein tolle Fest erleben.

Kurz darauf kommt dann auch schon 
der Nikolaus zu uns in die Kita und ver-
teilt für alle Kinder kleine Geschenke.  
Aber nicht nur er, sondern auch der 
Weihnachtsmann wird von den Kindern 
sehnlichst erwartet. Zu unserer Weih-
nachtsfeier wird er hoffentlich für die 
Krippe und den Kindergarten eine Klei-
nigkeit hinterlassen. In dieser festlichen 
Zeit werden wir viel mit den Kindern 
singen, basteln und backen. Vielleicht 
verirrt sich auch das ein oder andere 
Schneeflöckchen zu uns und wir be-
kommen die Möglichkeit mit den Kin-
dern gemeinsam im Schnee zu spielen 
und einen Schneemann zu bauen.
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Aber nicht nur Feste und Feiern haben 
das Jahr 2016 geprägt. Alle Erzieher  
haben sich in diesem Jahr ganz beson-
ders ins Zeug gelegt! Wir haben bereits 
zum Ende 2015 mit der Bearbeitung 
unserer Konzeption begonnen und 
sind ein gutes Stück vorangekommen. 
Gemeinsam haben wir an den Päda-
gogischen Tagen mit den Kollegen aus 
Freiberg, einer externen Beraterin oder 
auch alleine im Kita Team die Konzep-
tion überarbeitet und festgehalten, wie 
wir den gemeinsamen Alltag gestalten 
wollen. Zum Ende des Jahres sind wir 

die Arbeit an unserer Konzeption fast 
abgeschlossen und benötigen nur noch 
wenig, um sie fertig zu stellen. Auf die 
Präsentation unserer fertigen Konzep-
tion im Frühjahr 2017 freuen wir uns 
schon sehr!

Neben den vielen Denkarbeiten haben 
wir aber auch tatkräftig bei der Verschö-
nerung unser Kita mit angepackt. An 
unseren Elternaktionstagen konnten bei 
uns in der Kita viele Dinge gemeinsam 
mit den Eltern umgesetzt werden. Wir 
haben neu gestrichen, Bilder gemalt, 

unser Sandkasten im Kindergarten wur-
de aufgefüllt und kleinere Reparaturen 
konnten durchgeführt werden. Zudem 
gab es eine Vielzahl an kleineren Arbei-
ten, die übers Jahr verteilt umgesetzt 
wurden. Auf diesem Wege möchten wir 
uns nochmals bei allen Eltern, Helfern 
und Kollegen bedanken, die während 
des vergangenen Jahres so tatkräftig 
mit angepackt haben. Vielen Dank! Wir 
freuen uns mit Ihnen ein ebenso schö-
nes Jahr 2017 zu begehen!

Spiel, Spaß und Bewegung. Diese Dinge 
standen und stehen auch dieses Jahr 
wieder im Mittelpunkt unserer Kinder-
sportschule. Über 400 Kinder sprangen, 
kletterten und rannten durch unsere 
Sporthallen, spielten Ball und hatten 
eine schöne Zeit. Bei 50 angebotenen 
Kursen findet jeder etwas, das ihm ge-
fällt. Von Schwimmkursen, über Hip-
Hop oder Balletttanz, bis hin zu unse-
ren KiSS-Stunden, mit Schwerpunkten 
wie Handball oder Trampolin, werden 
keine Wünsche offen gelassen. Neben 
dem regulären Kursbetrieb fanden auch 
2016 verschiedene Aktionen statt um 
den Kindern ein abwechslungsreiches 
Programm zu bieten. 

Abteilungsschnuppern
Beim Abteilungsschnuppern durften sich  
die Abteilungen des TVC während der 
Schnupperwochen bei unseren KiSS- 
Kindern vorstellen. Im Besonderen die 
Cheerleader lösten große Begeisterung 
bei den jungen Sportlern und Sportle-
rinnen aus und dürfen sich über einige 
neue Mitglieder freuen.

Erste Hilfe Kurs
Insgesamt 25 Teilnehmer lernten in un-
serem Erste-Hilfe Kurs für Kinder, wie 
man Schnitte verbindet, dem Notruf die  

Kindersportschule

richtigen Informationen gibt und Fami-
lienmitgliedern und Freunden das Le- 
ben retten kann. Wir möchten uns an 
dieser Stelle bei den Maltesern bedan-
ken, die diesen Kurs durchgeführt haben.

Circus Circuli 
In Kooperation mit der Stuttgarter Ju-
gendhausgesellschaft machte auch die- 
ses Jahr der Circus Circuli an unse-
rer Sporthalle am Schnarrenberg halt. 
Vierzig junge Zirkusartisten beschäftig-
ten sich eine Woche lang mit Jongla-
ge, Akrobatik und allem sonstigen, das 
eine Zirkusvorstellung noch zu bieten 
hat. Die abschließende Aufführung vor 
Familien und Bekannten war, wie zu er-
warten, ein voller Erfolg.

Ballsportwoche Pfingsten 
Alles rund um den Ball! Das war das 
Motto unserer Pfingstsportwoche. Auf 
dem Programm standen Fußball, Bas-
ketball, Tischtennis und vieles mehr. Am 
letzten Tag bekamen Kinder und Sport-
lehrer eine Führung durch das Stadion 
des VfB Stuttgart, die Mercedes-Benz 
Arena. Abschließend wurde die Woche 
mit einem kleinen Grillfest inklusive El-
tern und Geschwistern zum Ausklang 
gebracht.

Feriensportwoche Sommer
In der letzten Woche der Sommerferien 
war es wieder soweit: „Spiel und Spaß 
im Sommer“. Rund 50 Kinder bevöl-
kerten das TVC Gelände um hier eine 
bewegte und sportliche Woche zu ver-
bringen. Neben Ball-, Fang- und Staf-
felspielen standen ebenfalls T-Shirts 
bemalen und ein Ausflug in den Hoch-
seilgarten Fellbach auf dem Plan. In den 
Mittagspausen wurde Energie getankt 
und das leckere Essen der Polizeikan-
tine genossen ehe es mit Zirkusartistik 
oder einem Ausflug ins Tapachtal wei-
terging. Als Abschiedsgeschenk spen-
dete die mhplus für jedes Kind einen 
„Fliegenden Blitz“.

Auch 2017 warten wieder viele Akti-
onen und Feriensportwochen auf die 
Kinder der Kindersportschule.

Nähere Informationen erhalten Sie un-
ter 0711/52089480 oder auf unserer 
Homepage: www.tvcannstatt.de/Kinder 
SportSchule.
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Das Olympische Feuer brennt – 
mit Per Merstesacker, das Gesicht der Spiele 
in Hannover

Caritas

HDI-ARENA HANNOVER – 
olympisches Zentrum der  
National Games für Menschen  
mit geistiger Behinderung
Einmal in der HDI Arena spielen, das war 
eines der großen Ziele für das Cann-
statter Fußballteam TREFFPUNKT, des 
Caritasverband für Stuttgart e.V.  Die 
Mannschaft wird seit mehr als 15 Jah-
ren von Coach Martin Lipp betreut und 
hat sich für die Special Olympics Natio-
nal Games in Hannover qualifiziert. Dies 
sind die Deutschen Meisterschaften für 
Menschen mit geistiger Behinderung, 
die im Juni dieses Jahres das Stadtbild 
in Hannover geprägt haben. 

4800 Sportler haben in 18 Sportarten 
um Medaillen gekämpft und standen 
im Mittelpunkt der Landeshauptstadt 
Niedersachsens. Diese war Schauplatz 
mitreisender Wettkämpfe und emoti-

onalen Erlebnissen, wie z.B. die stim-
mungsvolle Eröffnungsfeier in der voll 
besetzten TUI-Arena gemeinsam mit 
dem Fußball-Star Per Mertesacker und 
der 10-Kämpfer Legende Frank Buse-
mann. Vorbilder, die wichtig für Men-
schen mit Handicap sind und damit 
Wertschätzung und Anerkennung er-
fahren, bei ihrer gemeinsamen Leiden-
schaft… den Sport.  

Zuletzt haben die Jungs von Coach 
Lipp 2 x wöchentlich trainiert, auf dem 
Rasen des TV Cannstatt e.V. in Freiberg. 
Der langjährige Kooperationspartner 
unterstützte das Team durch zusätzli-
che Trainingsmöglichkeiten in der Vor-
bereitung. 

Einmal in der HDI Arena spielen… in der 
Klassifizierung war es dann soweit. Die 
rund 1000 Fußballer aus ganz Deutsch-

land spielten auf 18 Plätzen rund um 
die Sportarena. Das Cannstatter Team 
hat in dieser Kulisse ein gutes Spiel ge-
gen Bremerhaven gezeigt und mit 4:2 
gewonnen…bestimmt eine gutes Omen 
für den VFB in der nächsten Saison! In 
ihrer Leistungsgruppe erreichten die 
TREFFPUNKT Mannschaft dann letzt-
endlich einen guten 5. Platz.

Sehr glücklich schätzt sich der TREFF-
PUNKT, Caritasverband für Stuttgart e.V.  
über die konstruktive und gute Zusam- 
menarbeit mit dem Turnverein Cann-
statt 1846 e.V. Nur so können das 
sportliche Niveau und die Integration 
von Menschen mit Behinderung weiter 
vorangetrieben werden. 

Nächstes Jahr feiert die Kooperation 
zwischen TREFFPUNKT Caritas und TVC 
ihr 10-jähriges Jubiläum. 

Kooperationen / Projekte

KiSS erhält Spende für neue Sportgeräte von Stuttgarter Volksbank

Über neue glänzende Turnbänke klet-
tern, Springseile ausprobieren oder auf 
neuen Trampolinen springen – Beim 
diesjährigen Weihnachtsturnen der Kin- 
dersportschule KiSS des TVC konnten die  
Kinder zahlreiche neue Sportgeräte aus- 
testen. Dank einer Spende der Stutt- 
garter Volksbank von 5.000 Euro im Rah- 

men des Regionalfonds „Meine Heimat  
Mein Verein“ hat der TVC verschie- 
dene Gerätschaften für die Kindersport- 
schule  angeschafft. Die Scheckübergabe  
fand im Rahmen der KiSS Weihnachts-
feier statt. 
„Wir sind sehr stolz darauf, dass uns die 
Stuttgarter Volksbank für ihren Regio-

nalfonds ausgewählt hat. Die Kinder-
sportschule KiSS ist mit mittlerweile 
rund 500 Kindern sehr beliebt und er-
folgreich mit ihren Konzepten. Durch 
die neuen Gerätschaften, die durch die  
großzügige Spende der Stuttgarter 
Volksbank angeschafft werden konn-
ten, ist es KiSS möglich, den Kindern, 
ein noch breiteres Angebot zu liefern“, 
freute sich Markus Rothfuß, Präsidiums-
mitglied des TVC.

Ralf Plessing und Helmut Leibner von 
der Stuttgarter Volksbank betonten 
bei der Scheckübergabe, dass es ihnen 
als langjähriger Partner des TVC ein 
besonderes Anliegen war, die Kinder-
sportschule des TVC zu unterstützen.
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Verabschiedung Rainer Lehmann

Im Februar 2006 habe ich mit meiner 
Tätigkeit hier beim TVC begonnen. Für 
die Bewerbung beim Verein hatte ich 
mich entschieden, weil es viele Ge-
meinsamkeiten zu meiner vorherigen 
Tätigkeit gab. 

Ich wurde nicht enttäuscht und kann 
auf fast 11 tolle Jahre hier beim TVC 
zurück blicken. Sicher gab es auch Tage 
an die ich mich nicht mehr so gern zu-
rück erinnere, aber es überwog eine 
immer wieder neue interessante, ab-
wechslungsreiche Arbeit. Sicher war die 
Arbeitszeit oft unnormiert und stellte 
immer wieder neue Herausforderun-
gen, aber das war es auch, was die Tä-

tigkeit auf diesem Gebiet so besonders 
abwechslungsreich machte.

In den Jahren die ich hier tätig war hat 
sich der Verein immer wieder verändert 
und ist gewachsen. Wenn ich gesehen 
habe, mit wieviel Elan und Freude hier 
in den vielfältigsten Abteilungen, trotzt 
unterschiedlichen Voraussetzungen ak-
tiv Sport getrieben wird und ich dazu 
einen Teil dazu beigetragen habe, dann 
hat sich mein Einsatz gelohnt.

Viele Bauvorhaben wurden durch mei-
ne Kollegen und mich mit unterstützt. 
Während „meiner Zeit“ entstanden die 
neuen unteren Tennisplätze, das Mehr-

zweckspielfeld wurde umfangreich sa-
niert, die Krippe auf dem Schnarren-
berg wurde auf die bestehende Kita 
gebaut, die Elwertstraße als neues Ob-
jekt wurde vom Verein übernommen 
und genutzt, eine neue Kita mit weite-
ren Sportfunktionsräumen wurde auf 
dem Gelände des Objekt FB geschaffen 
und eingeweiht.  

Auch die Unterstützung von den Haus-
meistern bei Veranstaltungen und 
Events innerhalb oder außerhalb vom 
Vereinsgelände waren an der Tagesord-
nung und werden mir in guter Erinne-
rung bleiben.
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Wir möchten Ihnen heute eines unserer 
ältesten aktiven und vermutlich auch 
außergewöhnlichen Mitglieder im Turn-
verein Cannstatt vorstellen. Frau Elisa-
beth Köhler ist 92 Jahre alt, und treibt 
noch regelmäßig Sport beim TVC. In 
den Kurspausen weicht Sie auf die Kur-
se im BZ aus. Körperlich und äußerlich 
ist ihr Alter nicht erkennbar. Sie genießt 
bei allen anderen Kursteilnehmern eine 
große Wertschätzung.
Frau Köhler, bevor der SKV 1997 vom 
TV Cannstatt übernommen wurde wa-
ren Sie dort Mitglied. Was haben Sie 
damals beim SKV für Sport gemacht?
Frau Köhler: Ich bin erst als Rentnerin, 
mit 60 Jahren in den SKV eingetreten 
und habe dort bis zum Alter von 85 
Jahren 2 mal pro Woche mit Freundin-
nen Tennis gespielt. Zudem habe ich  
1 mal pro Woche an dem Angebot „Wir-
belsäulengymnastik“ teilgenommen.
Nachdem der SKV vom Turnverein 
Cannstatt übernommen wurde, haben 
Sie weiter beim TV Cannstatt Sport 
getrieben. Welchen Kurs/Kurse haben 
Sie besucht?
Frau Köhler: Ja, ich habe zuerst an dem 

ich noch sehr fleißig arbeite. Den Rasen 
muss ich aber inzwischen von jemand 
mähen lassen, da ich Treppen habe und 
den Rasenmäher nicht mehr tragen kann.
Was haben Sie früher beruflich gear-
beitet? 
Frau Köhler: Ich war als Bürokauffrau 
tätig und habe nebenher noch auf dem 
Acker und in den Weinbergen ausge-
holfen, da ich aus einer Weingärtner-
familie komme.

Nach dem Interview sind wir umso mehr 
fasziniert über unser Mitglied Frau Eli-
sabeth Köhler und wünschen, dass Sie 
dem TVC, der “Fit und Agil“ Gruppe so-
wie der Wirbelsäulengymnastik Gruppe 
noch lange die Treue halten wird.

Sportangebot von Frau Illona Sauer „Fit 
ab 40“ teilgenommen, danach wechselte  
ich in die Wirbelsäulengymnastik von 
Stefan Lörch und zu Herrn Volker Bach-
mann in „Fit und Agil“.
Was zeichnet die Gruppen und Herrn 
Bachmann/Herrn Lörch aus?
Frau Köhler: Man fühlt sich in der Grup-
pe sehr willkommen und die Kursleiter 
gehen auf jeden individuell ein. 
Machen Sie außer den Kursen noch 
anderen Sport?
Frau Köhler: Ja, ich gehe jeden Dienstag  
mit 1-5 bekannten Frauen ca. 8-10 km 
wandern.
Haben Sie früher in ihrer Jugend auch 
schon Sport getrieben?
Frau Köhler: Mit 9 Jahren habe ich beim 
SV Cannstatt mit Schwimmen angefan-
gen. Leider kam dann der Krieg und ich 
musste damit aufhören. Erst mit 40 Jah-
ren habe ich das Skifahren angefangen 
und einmal pro Woche einen privaten 
Skigymnastik/-kurs besucht.
Was machen Sie sonst noch, wenn Sie 
nicht beim Sport sind? 
Frau Köhler: Ich habe vor meiner Woh-
nung noch einen kleinen Garten in dem 

Ein besonderer Kraftakt für die Kollegen 
des Bereichs Liegenschaften war die 
Unterstützung beim Umbau des ehe- 
maligen Rasenplatzes auf dem Schnar-
renberg zu einem Wettkampf gerech-
ten Softballplatz, einen Mehrzweck Ra- 
senspielfeld, einer tollen Leichtathletik-
Anlage und endlich einer vernünftigen 
Laufbahn.

Der Höhepunkt in all den Jahren, so 
kann ich für mich mit Sicherheit sagen, 
war die Mitarbeit bei der Vorbereitung 
und Durchführung der Baseball Euro-
pameisterschaft 2010 beim TVC als  
Hauptspielort. So ein Event ist eine ein-
malige Sache und wird mir immer in 

Erinnerung bleiben. Das muss man ein-
fach erlebt haben oder wie in meinem 
Fall, dabei gewesen sein.

Ich habe sehr gerne hier gearbeitet und 
als Mitglied kann ich auch sagen es ist 
auch MEIN Verein.

Ich möchte hier auf diesem Weg allen ein-
fach nur ehrlich Danke sagen, all denen  
mit den ich zu tun hatte. Den Mitglie-
der des Verein und der Abteilungen, 
den Handwerkern und anderen Part-
nern, den Kindern und Ihren Eltern aus 
den Kita’s, allen meinen Kollegen, der 
Geschäftsführung und dem Präsidium.  
Sowie allen, die ich hier vergessen habe. 

Danke für die Hilfe und Zusammenar-
beit, für die Unterstützung, für ein offe-
nes Ohr, für das Gespräch, für den Spaß 
und auch mal einen Streit. Die Arbeit 
war toll, sonst hätte ich es nicht so lan-
ge ausgehalten. Ich wünsche allen noch 
viel Sport, Spiel und Spaß beim TVC.

Aus familiären Grün- 
den werde ich 2017 
wieder nach Berlin 
umsiedeln.
 
Mit sportlichen 
Grüßen
Rainer Lehmann

Außergewöhnliche Personen im TVC

Am 10. September 2016 ist in seinem 
vierundneunzigsten Lebensjahr Walter 
Kopp gestorben.
Walter Kopp, geboren am 5.12.1922, 
war am 12.April 1946 in den Turnverein 

Cannstatt eingetreten. Er hat sich, vor 
allem in den Vierziger- und Fünfziger-
jahren, um den Aufbau und die Betreu-
ung der Handballabteilung des TVC ver- 
dient gemacht. Im Jahre 1995 ist er  

zum Sportpionier der Landeshaupt-
stadt Stuttgart ernannt worden. Der TV 
Cannstatt wird Walter Kopp ein ehren-
des Andenken bewahren.

Am 1. November starb unser ältester 
Sportkamerad, Fritz Korb, im Alter von 
94 Jahren.
Zur Generation der aktiven Kriegsteil-
nehmer gehörend, war er, soweit es die 
Umstände zuließen, als Sportler, vor al-

lem im Gehen mit vielen Erfolgen ak-
tiv. Noch im Alter von zuletzt 78 Jahren 
nahm er am jährlichen 100 km-Lauf in 
Biel/Schweiz teil. Mit viel Einsatz spielte 
er außerdem bei der Männerriege Prell-
ball.

Fritz Korb wird als ein drahtiger, freund-
licher und immer humorvoller Mitspie-
ler in unserer Erinnerung bleiben.
 

Nachruf Walter Kopp

Nachruf der Männerriege
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27.04.	 Frieder Keuerleber
01.05.	 Bernhard Willi
02.05.	 Gisela Behrendt
03.05.	 Gabriele Nemeth
19.05.	 Franz Martin Lauth
01.06.	 Gertrud Widmann
01.06.	 Ingrid Kriegsmann
08.07.	 Christine Freier
12.07.	 Doris Liebing
15.07.	 Andrea Adler
05.09.	 Reinhold Gottschling
06.10.	 Cornelia Mayer-Solisch
01.11.	 Dieter Ratge
22.11.	 Edgar Schindler
27.11.	 Manfred Hauber
10.12.	 Christel Sojkowski-Gaglidis
13.12.	 Gert Lienig
zum 70. Geburtstag		
30.01.	 Adelheid Bäuerle
01.02.	 Hiltrud Wiesner
01.02.	 Wiebke Wähling
06.02.	 Renate Dunand
13.02.	 Bernd Collum
26.02.	 Stephan Prüfer
01.03.	 Josef Hahn
11.04.	 Peggy Selert

05.06.	 Karin Baumann
10.06.	 Cornelia Lüschen
22.06.	 Peter Treu
11.07.	 Gabriele Kauss-Brockmann
27.07.	 Jürgen Härdter
24.08.	 Norbert Waldherr
24.08.	 Brita Friederichsen
30.08.	 Ursula Euerle
05.09.	 Michael Dipper
05.09.	 Annette Schaefer
10.09.	 Margit Kaufmann
16.10.	 Elisabeth Bellgardt
13.11.	 Thomas Feser
25.11.	 Ulrike Falk
04.12.	 Klaus Hohenreuther
29.12.	 MariaSadych-Sade-Hüttmeier 
zum 65. Geburtstag		
22.01.	 Karin Collum
22.01.	 Gerhard Richter
22.02.	 Gabriele Vogler-Stump
05.03.	 Christine Dickmann
24.03.	 Gabriele Fechtig
01.04.	 Lothar Müller
03.04.	 Rita Röttinger
17.04.	 Astrid von Pollern-Mayer
17.04.	 Christine Zipponig

Ich heiße Julia Katha- 
rina Skalonja und bin  
18 Jahre alt. Beim  
TVC absolviere ich  
ein einjähriges Frei- 
williges Soziales Jahr  
im Bewegungszent- 
rum und im Sport. 
Mein FSJ begann im  
September 2016. Ich erwarte von die-
sem einjährigen FSJ viele Einblicke in  
verschiedene Bereiche des Sports, Ver- 
waltungsaufgaben und ein gutes Ar- 
beitsklima. Danach werde ich eine Aus-
bildung beginnen. Da ich mich sehr für 
den Sport interessiere war von Anfang 
an klar, dass der TVC der optimale Ver-
ein für mein FSJ ist. Für mich ist es das 
erste Mal, dass ich in einem Verein ar-
beite. Ich betreibe Schwimmen als Leis-
tungssport, schwimme selbst seit ich  
3 Jahre alt bin und wurde schon mit 1,5 
Jahren ins Wasser geworfen.

Mein Name ist Ale-
xander Wittek und 
bin 18 Jahre alt. Ich  
absolviere beim TVC  
ein  einjähriges Prak- 
tikum in der Ge- 
schäftsstelle.  Von die- 
sem einjährigen Prak- 
tikum erwarte ich  
viele Erfahrungen und gute Ratschläge  
die für mein weiteres Berufsleben hilf- 
reich sein können. Nebenher gehe  
ich auf die Johann-Friedrich von Cotta  

Schule und absolviere mein  Fach- 
abitur und spiele im Leistungsbereich 
Fußball. Da ich mich sehr für den Sport 
und alle seine verschieden Felder inte-
ressiere ist der TVC der optimale Ver-
ein für mein Praktikum, da er viele ver-
schiedene Sportarten vertritt und sehr 
abwechslungsreich ist. Für mich ist es 
das erste Mal, dass ich in einem Verein 
arbeite, davor hab ich ein Praktikum bei 
Intersport in der Marketing Abteilung 
gemacht. 

Und mein Name ist 
Korphong Hütten-
moser und bin tätig 
in der Geschäfts-
stelle. Ich arbeite ein 
Jahr für den TVC.  
Mein Praktikum be-
gann im Sommer  
2016. Vor 11 Jahren 
war ich Mitglied beim TVC in der KISS 
und hatte mich entschieden mein Prak-
tikum hier zu absolvieren. Hier besteht 
ein angenehmes Arbeitsklima und es 
macht jeden Tag aufs Neue Spaß hier 
zu arbeiten. Zurzeit gehe ich noch zur 
Schule und danach werde ich zwei wei-
tere Praktikumsjahre, beim WJV ver-
bringen. Ich schätze den TVC mit sei-
nen erfolgreichen Ergebnissen so wie 
ihre Athleten mit hoher Leistung. Ich 
war noch nie in einem Verein tätig, aber 
war schon des Öfteren sozial engagiert. 
Ich betreibe Judo als Leistungssport.

Hallo ich bin Kaya-
Eilleen-Schmidt und 
absolviere mein ein-
jähriges Freiwilliges  
Soziales Jahr in der  
Krippe und im Kin- 
dergarten in der 
Sportkita TVC´le. 
Mein FSJ begann im  
September 2016. Ich erwarte von die-
sem einjährigen FSJ, dass es mir viel 
Spaß bereitet und ich dadurch für die  
erzieherische Ausbildung Einblicke für  
meine weiteren beruflichen Entschei-
dungen bekomme. Meine Vorstellung 
vom TVC ist, dass die Kinder viel mit 
Sport in Berührung kommen und sich 
viel bewegen.

Mein Name ist Chris- 
tian Stützel und bin 
18 Jahre alt. Seit Ok-
tober 2016 absol- 
viere ich mein ein-
jähriges Freiwilliges 
Soziales Jahr in der 
Sportkindertagesstät- 
te Freiberg. Von mei- 
nem FSJ erwarte ich, dass ich viele un-
terschiedliche Eindrücke sammeln und 
Verantwortung übernehmen kann. 
Nach meinem FSJ möchte ich eine Aus-
bildung bei der Polizei beginnen. Da 
der TVC eine eigene Fußball-Abteilung 
hat und ich selbst in meiner Freizeit 
Fußball spiele war klar, dass der TVC 
der optimale Verein für mein FSJ ist. Für 
mich ist das das erste Mal das ich, dass 
ich in einem Verein tätig bin.

„Ich gratuliere den  
TVC-Mitgliedern herzlich zum 
Geburtstag. Bleiben Sie fit 
und dem TVC verbunden.“

zum 60. Geburtstag		
05.01.	 Manfred Bubeck
18.01.	 Alexander Steinle
20.02.	 Gerhard Spinnler
23.02.	 Erika Schumacher
28.02.	 Peter Reif
03.03.	 Ute Frölich
29.03.	 Otto Feszler
30.04.	 Franka Stabile
14.05.	 Claudia Scheffner
15.05.	 Emilie Chalupka
25.05.	 Thomas Schmidt

www.kanzlei-kandora.de · Tel.: 0711/613100

FSJler und Praktikanten
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22.04.	 Erhard Hönes
09.05.	 Marlise Motzer
20.05.	 Eva Dietrich
27.05.	 Herbert Schmidt
01.06.	 Karin Baumann
05.06.	 Herbert May
06.06.	 Erwin Gilbert
17.06.	 Werner Streuff
29.06.	 Monika Gehrung-Pleyer
12.07.	 Angelika Ritter
29.07.	 Horst Wächter
12.08.	 Karin Wiedenmann
03.09.	 Eleonora Hellmuth
09.09.	 Louise Holzinger
13.09.	 Elsbeth Schneider
24.09.	 Juro Drazetic
01.10.	 Annegret Arnold
22.11.	 Erich Schniepp
13.12.	 Ursula Vaske
14.12.	 Bärbel Schmidt
17.12.	 Margit Jüttner
24.12.	 Dieter Erwin
zum 75. Geburtstag		
03.01.	 Gerhard Schweigert
04.01.	 Waltraud Tiefenbacher
14.01.	 Günter Stolzenberger
16.01.	 Barbara Lutz
18.01.	 Christa Polinski
24.01.	 Helmut Pleyer
29.01.	 Klaus Württemberger
16.02.	 Irmgard Schellhorn
11.04.	 Kuno Bäuerle
23.04.	 Klaus-Peter Renz
24.04.	 Willi Hauser
02.05.	 Dieter Eberle
06.05.	 Gerdi Bahle
08.05.	 Marlies Lutz
11.05.	 Dorothea Weber
14.05.	 Paula Boxhorn
16.05.	 Ursula Kempf
20.05.	 Hartmut Honold
10.06.	 Erika Lössl
14.06.	 Helmut Rembold
16.06.	 Hermine Frick
17.06.	 Gisela Schild
28.06.	 Waltraud Petermann
11.07.	 Manfred Ulrich
24.07.	 Heinz-Dieter Walch
26.07.	 Hildegunde Stolzenberger
30.07.	 Rudolf Wendelberger
10.08.	 Wilfried Bolm
14.08.	 Hans Foldenauer
20.09.	 Ursula Lüders
28.09.	 Jürgen Hornung
03.11.	 Brigitte Stoller
23.11.	 Carl-Uwe Höger
13.12.	 Hermann Schweickhardt
21.12.	 Walter Hellmuth
23.12.	 Werner Abel
23.12.	 Renate Müller
zum 80. Geburtstag		
28.01.	 Wolfgang Epple
02.02.	 Walter Munder
21.03.	 Irma Schneider
11.04.	 Roland Weiss
20.04.	 Rudolf Kahl
28.04.	 Doris Veiel
29.04.	 Heinrich Siegl
14.06.	 Susanne Kleinbub
24.06.	 Ingeborg Goldhammer
25.06.	 Ursula Bickelhaupt
30.06.	 Horst Hackenbruch
14.07.	 Richard Glaser
15.07.	 Adolf Mäurer

29.07.	 Waltraud Lahrs
03.08.	 Hans Skorzik
19.08.	 Werner Thorschmidt
07.09.	 Wolfgang Demuth
25.09.	 Herbert Kern
17.10.	 Theodora Pfeiffer
20.10.	 Heinz Stadler
22.10.	 Fritz Maier
24.11.	 Johann Wachter
03.12.	 Roland Carle
07.12.	 Ingeborg Milde
11.12.	 Kunibert Gerigk
30.12.	 Doris Strohmaier
zum 81. Geburtstag		
02.01.	 Helga Junginger
17.01.	 Margit Schäfer
19.02.	 Ilse Frank
14.03.	 Iris-Maria Flaisch
31.03.	 Manfred Baur
26.04.	 Hermann Maier
14.05.	 Hans-Günther Kleinbub
24.05.	 Ingeborg Brade
13.06.	 Helga Hecker
15.07.	 Roland Schmitt
04.08.	 Sigrid Heeß
16.08.	 Ernst Christein
21.08.	 Doris Wiemer
12.10.	 Inge Kluge
13.10.	 Gerlinde Lenz
24.10.	 Ursula Hamann
27.10.	 Charlotte Thiel
12.11.	 Helga Filke
14.12.	 Herlinde Albrecht
21.12.	 Margot Wallat
25.12.	 Gerhard Weckerle
28.12.	 Sieglinde Wenk
30.12.	 Ursula Kubicki
zum 82. Geburtstag		
06.01.	 Roland Riesch
01.02.	 Lore Siegloch
07.02.	 Robert Kauderer
07.02.	 Barbara Himmel
20.02.	 Hans-Albrecht Hilt
21.02.	 Josef Quatember
11.04.	 Susanne Grüner
11.04.	 Rudi Brosch
16.04.	 Dietrich Sass
19.04.	 Tassilo Wolf
01.06.	 Joachim Sansoni
09.06.	 Arnold Brückner
26.07.	 Marianne Müller
01.09.	 Claus Rauscher
02.09.	 Margot Hinderer
21.09.	 Jürgen Lahrs
25.09.	 Helmut Lutz
10.10.	 Klaus George
20.10.	 Walter Schäfer
25.10.	 Silva Schoba
26.10.	 Josef Fritschi
31.10.	 Manfred Ehret
zum 83. Geburtstag		
09.01.	 Ingeborg Werner
13.03.	 Marianne Lorch
07.04.	 Pierre Dunand
11.04.	 Horst Meynerts
06.06.	 Gisela Reuschlen
17.06.	 Heinz Schöck
23.07.	 Mario Fadini
02.09.	 Max Malke
17.09.	 Hildegard Härle
05.10.	 Roselinde Raber
26.11.	 Herbert Klein	
zum 84. Geburtstag		
03.01.	 Marlis Dieffenbach

02.02.	 Vera Herdecker
06.03.	 Lore Niederer
26.03.	 Helmut Knorr
27.03.	 Günther Beu
12.04.	 Manfred Aichele
11.05.	 Wolf G. Dieffenbach
03.08.	 Heinz Legler
09.08.	 Manfred Beck
29.08.	 Hannelore Schlude
20.09.	 Hans Ermer
25.10.	 Wolfgang Grüner
06.11.	 Maria Pfeiffer
26.12.	 Christa Putzar
31.12.	 Irmgard Nowozin-Knöllinger
zum 85. Geburtstag		
25.01.	 Karl Philipp
26.03.	 Fritz Schauffele
04.04.	 Heinz Metzger
15.04.	 Kurt Strohmaier
16.07.	 Irmgard Zimmermann
01.09.	 Helmut Rapp
25.09.	 Edith Weißbach
28.09.	 Helga Stich
14.10.	 Günther Koracin
29.10.	 Peter Reuschlen
04.11.	 Renate Krause
09.11.	 Hildegard Zindel
zum 86. Geburtstag 		
18.05.	 Otto Mayer
07.06.	 Werner Voitl
09.06.	 Arthur Köhnlein
18.08.	 Dr. Gerhard Lang
19.09.	 Helene Klose
24.09.	 Horst Krämer
04.10.	 Doris Gessmann
26.12.	 Eberhard Schill
26.12.	 Franz Kraus
zum 87. Geburtstag		
18.02.	 Alfred Mahler
18.04.	 Gerhard Rischka
28.08.	 Siegfried Krause
05.11.	 Arnulf Putzar
zum 88. Geburtstag		
26.01.	 Werner Kärcher
12.04.	 Elisabeth Fiedler	
zum 89. Geburtstag		
28.03.	 Kurt Knapp
30.06.	 Lieselotte Dünger
28.11.	 Hanna Heitzenreder
28.12.	 Hilde Gabler
zum 90. Geburtstag		
24.12.	 Marianne Hoschka
zum 91. Geburtstag		
10.09.	 Maria Weber
26.09.	 Klara Nabholz
04.10.	 Heinz Flaisch
zum 92. Geburtstag		
17.05.	 Liselotte Zinßer
19.11.	 Elisabeth Köhler
zum 94. Geburtstag		
05.12. 	Walter Kopp
zum 96. Geburtstag		
19.02. 	Dorothea Ziemssen

Wir bitten alle Mitglieder, die keine Ver- 
öffentlichung ihres Geburtstages wün-
schen, dies dem Servicepoint mitzuteilen.
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Vereinsanschriften
Bewegungszentrum &  
Sportangebote Erwachsene
Leitung: Markus Winkler
Telefon 0711/52089471
E-Mail: m.winkler@tvcannstatt.de 

Sportpark Freiberg-Mönchfeld
Ansprechpartner: Anja Keller
Telefon 0711/21478770
E-Mail: a.keller@tvcannstatt.de

KinderSportSchule
Ansprechpartner: 
Denise Wuttke
Telefon 0711/52089480
E-Mail: kiss@tvcannstatt.de

TVC´le Sportkindertagesstätte
Am Schnarrenberg
Leitung: Nicole Pfeiffer
Telefon 0711/52089483
E-Mail: 
sportkitaschnarrenberg@tvcannstatt.de

Sportkindertagesstätte Freiberg
Leitung: Lukas Link  
Telefon 0711/21478791
E-Mail: sportkitafreiberg@tvcannstatt.de

Liegenschaften und Technik
Markus Hillwig uns Bernhard Weiß
Telefon 0711/52089482
In dringenden Notfällen: 0179/1934612

Badminton & Tennishalle
Telefonische Buchungen:  
Mo. - Mi.: 16:00 - 22:00 Uhr
Do.: 17:30 - 22:00 Uhr
Ansonsten online über  
www.tvcannstatt.de
Sa., So. und feiertags eingeschränkt
Änderungen vorbehalten

TVC-Vereinsgaststätten
„Neuer Pfefferer”
Am Schnarrenberg 14, 70376 Stuttgart
Telefon 0711/541339
„Sportlerklause” 
Adalbert-Stifter Str. 11, 70437 Stuttgart
Telefon 0711/41131711

Nächste Ausgabe
Die nächste Mitgliederausgabe erscheint 
als Jahresheft im Dezember 2017. Bitte 
unbedingt alle redaktionellen Beiträge 
bis spätestens 31.10.2017 entweder als 
unformatierte Text-Datei (Bilddateien 
bitte als getrennte Dateien) per Mail an 
freizeit@tvcannstatt.de senden
oder auf CD/USB-Stick und mit Aus-
druck einreichen.
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Unsere Vereinsanschrift:
TV Cannstatt 1846 e.V.
Am Schnarrenberg 10,
70376 Stuttgart
Präsident – Roland Schmid
Vizepräsident – Axel Rahm
Vizepräsident – Uwe Stahlmann
Vizepräsident – Markus Rothfuß
Präsidiumsmitglied – Sieghard Kelle
Präsidiumsmitglied – Manfred Kaul
Präsidiumsmitglied – Christine Deger
Präsidiumsmitglied – Marc Nagel
Geschäftsführung
Stefanie Hägele
E Mail: s.haegele@tvcannstatt.de

Geschäftsstelle
Leitung und Abteilungen:  
Benjamin Löwinger
E Mail: b.loewinger@tvcannstatt.de 
Telefon 0711/52089462

Buchhaltung:  
Gisela Barthle und Waltraud Spörrer
Infopoint und Verwaltung:
Jennifer Betz, Nicole Schreiber, 
Ute Eisenberg, Julia Skalonja (FSJ)

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 09:00 - 12:30 Uhr &
14:00 - 17:00 Uhr
Telefon 0711/52089460
Fax: 0711/52089463
E-Mail: infopoint@tvcannstatt.de

TVC-Konten:
Geschäftskonto Volksbank Stuttgart eG
BIC VOBADESS
Beitragskonto Volksbank Stuttgart eG
BIC VOBADESS
IBAN DE81 6009 0100 0500 2930 07
Spendenkonto Volksbank Stuttgart eG
BIC VOBADESS
IBAN DE40 6009 0100 0500 2930 66

Beitragsermäßigungen 2017

Sind Sie Schüler, Student, Azubi oder FSJ?  
Haben Sie eine Bonuscard?
Für alle neuen oder verlängerten Beitragsermäßi- 
gungen muss bis zum 20. Januar 2017 ein Nachweis 
bei der Geschäftsstelle vorliegen. Ansonsten wird  
der reguläre Beitrag eingezogen.

Ute Eisenberg, Geschäftsstelle

Haben Sie ein Krankenkassenheftchen?

Wussten Sie schon, dass Sie für eine aktive Mit-
gliedschaft in unserem Verein einen Stempel in ihr 
Krankenkassenheftchen bekommen?

Kommen Sie einfach während den Öffnungszeiten 
von der Geschäftsstelle vorbei und lassen sich einen 
Stempel in Ihr Bonusheft geben.
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GÜNSTIG VERSICHERN3

AKTION BEI NISSAN

G VERSSIICCHHHEEERRRNNN3

GGGÜÜÜNNNSSSTTTIIIGGG VVVEEERRRSSSIICCHH

AAKKTTIIOONN BBEEII NNNIIIISSSSSSAAAANNN
AKTAAKTION B

Autohaus Marquardt Service GmbH
Rotweg 21 • 70437 Stuttgart
Tel.: 07 11/98 79 79-0
www.auto-marquardt.de

NISSAN MICRA ACENTA COMFORT PLUS
1.2 l, 59 kW (80 PS)
VORFÜHRWAGEN
• Klimaautomatik, Sitzheizung vorne
• Fahrlichtautomatik, Regensensor
• elektr. anklappbare und beheizbare Außenspiegel
• Dachspoiler, 15"-Leichtmetallfelgen u.v.m.

UNSER BARPREIS: NUR € 9.900,–1

MONATL. RATE: AB € 90,–2

JETZT FÜR € 29,60 MONATL. VERSICHERN3

NISSAN PULSAR
N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)
TAGESZULASSUNG
• 2 Zonen-Klimaautomatik
• NissanConnect Navigationssystem
• Teilledersitze mit Sitzheizung vorne
• verdunkelte Scheiben ab der B-Säule
• 17"-Leichtmetallfelgen u.v.m.

NORMALPREIS: AB € 23.730,–
PREISVORTEIL1: € 6.240,–
UNSER PREIS: AB € 17.490,–
Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,8 bis 5,0; CO2-Emissionen: kombiniert von 133,0 bis 117,0 g/km (Messverfahren gem. 
EU-Norm); Effi  zienzklasse: B.
Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Ersparnis gegenüber unserem Normalpreis für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug. Alle Angebote gelten 
nur solange unser Vorrat reicht.

Gesamtverbrauch l/100km: innerorts 6,1, außerorts 4,3, kombiniert 5,0; CO2-Emissionen: kombiniert 115,0 g/km (Messverfahren 
gem. EU-Norm); Effi  zienzklasse: C. 
Abb. zeigt Sonderausstattung. 1Das Angebot gilt nur solange unser Vorrat reicht. 2Finanzierungsbeispiel (repräsentativ): Fahrzeugpreis: € 9.900,– 
• Anzahlung: € 1.500,– • Nettodarlehensbetrag: € 8.400,– • Laufzeit: 36 Monate (35 Monate  à € 89,98 und eine Schlussrate von € 5.455,80) • 
Gesamtkilometerleistung: 30.000 km • Gesamtbetrag: € 8.605,10 • eff ektiver Jahreszins: 0,99 % • SolIzinssatz (gebunden): 0,99 %. Ein Ange-
bot der NISSAN BANK, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A., Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468  Neuss, für Privatkunden. 
3NISSAN Autoversicherung für eine Vertragslaufzeit von max. 24 Monaten (ab dem 3. Jahr gilt der Standardtarif). Vermittlung durch den NISSAN 
VERSICHERUNGS-SERVICE, ein Geschäftsbereich der RCI Versicherungsservice GmbH. Angebot € 29,60/Monat gültig bei Kauf bis 31.12.2016 und 
Zulassung bis zum 31.03.2017 für Privatkunden und jüngster Fahrer ab 24 Jahre. Der Versicherungsnehmer bringt zum Vertragsabschluss eine 
SF-Klasse ½ oder besser ein. Das Angebot gilt nur bei gleichzeitgem Abschluss eines Finanzierungs- oder Leasingvertrags der NISSAN BANK, 
ein Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Versicherungsbedingungen gemäß der 
Direct Line Versicherung AG, Rheinstraße 7a, 14513 Teltow inkl. Kfz-Haftpfl icht, Vollkasko mit € 500,– und Teilkasko mit € 150,– Selbstbeteiligung.

SPORTLICHE ANGEBOTE, SPORTLICHE PREISE. 
JETZT SATTE PREISVORTEILE1 SICHERN!

NISSAN QASHQAI N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

TAGESZULASSUNG

NORMALPREIS: AB € 27.150,–
PREISVORTEIL1: € 5.260,–

UNSER PREIS: AB € 21.890,–

• 2 Zonen-Klimaautomatik
• NissanConnect
  Navigationssystem mit
  AROUND VIEW MONITOR
  für 360° Rundumsicht
• Fahrerassistenz-Paket
• 18"-Leichtmetallfelgen u.v.m.

1755-A4-OnePager-Kombi.indd   1 09.11.16   11:00



Termine des Turnverein Cannstatt 1846 e.V.
Tag der offenen Tür BZ	 08.01.2017 
Fechten Ermer-Turnier 	 21.01. - 22.01.2017
Hauptausschuss	 21.02.2017
Sportlerehrung 	 10.03.2017
Ehrenamtsabend	 17.03.2017
TVC-Ball	 06.05.2017
Vertreterversammlung	 16.05.2017
Übungsleiterbrunch	 25.06.2017
13. Internationales Bürgerfest freiberg	 07.07.2017
Hauptausschuss	 23.10.2017
Weihnachtsmarkt Münster	 25.11.2017
Festliche Stunden	 26.11.2017
Niklasmarkt Cannstatt	 02.12.2017
(Änderungen vorbehalten. Siehe auch S. 35)

         

Der TVC-Ball 
am 06. Mai 2017

Eintritt: 25 6


